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An alle Haushalte der Verwaltungsgemeinschaft Waging am See

VG-Blattl
GEMEINDENACHRICHTEN AUS WAGING A. SEE , TACHING A. SEE ,

WONNEBERG UND AMTSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

Postaktuell „An sämtliche Haushalte“
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Sa 19.09.2026

von Taching über Otting nach 
Stein an der Traun
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Notfalldienste
Rettungsdienst, Krankentransport, Wasserrettung, Feuerwehr 
Notruf.....................................................................................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hausärztliche Bereitschaftspraxis Rupertiwinkel
im Untergeschoss der Salzachklinik Fridolfing, Krankenhausstr. 1, 
83413 Fridolfing, Tel. 08684/985-154, ohne Anmeldung
Samstag, Sonntag und alle Feiertage................9.00 - 15.00 Uhr
Hausbesuche
nur über Telefonnummer................................................. 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst................................ 116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist an Wochenenden von Frei-
tag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, während gesetzlicher Fei-
ertage vom vorherigen Werktag 18.00 Uhr bis nachfolgenden 
Werktag 8.00 Uhr bzw. täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr bei 
Nichterreichbarkeit des Hausarztes, erreichbar.
Apotheken-Notdienste
Unter www.aponet.de und www.apotheken.de finden sie alle 
Apotheken-Notdienste.

Verwaltungsgemeinschaft
Montag bis Freitag������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag���������������������������������������������������������� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag���������������������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr
Wertstoffhof in Waging a. See
Am Höllenbach 17
Dienstag und Freitag������������������������������������� 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag���������������������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünguthof/Häckselplatz in Waging a. See
Kurhaustraße 24
Vom 1. März bis 30. November ist der Häckselplatz geöffnet.
Dienstag und Freitag������������������������������������� 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag���������������������������������������������������������� 8.00 bis 12.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
Auskunft erteilt die Leitstelle der KV-Bayerns..........Tel. 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereitschaftsdienst finden Sie un-
ter www.notdienst-zahn.de oder in der Tagespresse.
Krisendienst- Psychiatrie
tägl. 09.00 bis 24.00 Uhr...............................Tel. 0800 655 3000

Öffnungszeiten

Verwaltungsgemeinschaft Waging a. See Salzburger Straße 1, 83329 Waging a. See

Telefonnummer: 08681/4005-0 Telefax: 08681/4005-60

E-Mail: Rathaus@Waging.de Internet www.waging.de

Funktion Mitarbeiter/in Nebenstelle E-Mail
Bürgerbüro Kristina Reinmiedl

Michaela Grabner
Magdalena Haunerdinger

40
40
48

Einwohnermeldeamt@Waging.de

Bürgerinfo Gabi Prechtl
Lisa Poller

70
70

Ordnungsamt Veit Gröbner
Silke Hofmann

42
43

Ordnungsamt@Waging.de

Standesamt Theresa Streitwieser
Doris Reddemann

44
49

Standesamt@Waging.de

VG-Vorsitzender
Bürgermeister Waging

Martin Dandl 13 Buergermeister@Waging.de

Sekretariat Isabella Brunner
Brigitte Steinbacher

16
16

Sekretariat@Waging.de

Bürgermeisterin Taching Stefanie Lang 14 Buergermeister-Taching@Waging.de
Geschäftsleitung Franz Röckenwagner 12 Geschaeftsleitung@Waging.de
Bürgermeister Wonneberg Martin Fenninger 15 Buergermeister-Wonneberg@Waging.de
Bauverwaltung Sabine Strohhammer

Veronika Kronbichler
Andreas Hopf 
Ana Blumberg
Christian Köfler

25
23
29
27
22

Bauamt@Waging.de

Bautechnik Tobias Mayer
Bastian Maier
Richard Schwaiger
Matthias Hobmayer

28
26
21
24

Bauamt@Waging.de

Kasse Leonie Haslberger
Sabine Mayer

34
36

Kasse@Waging.de

Kämmerei und
Liegenschaftsverwaltung

Bernhard Kraus
Elisabeth Geisreiter

35
39

Kaemmerei@Waging.de
Liegenschaften@Waging.de

Steuerstelle Oliver Schmid
Marianne Auer
Emil Huber

32
33
31

Steuerstelle@Waging.de

Personalamt Bernhard Stief
Christine Steinmaßl
Christine Leitner
Florian Mayer

45
46
46
47

Personalamt@Waging.de

Ökomodellregion Marlene Berger-Stöckl 37 Oekomodellregion@Waging.de

Gemeindewerke Waging a. See 47119-0 info@gw-waging.de

Verwaltungsgemeinschaft Waging am See
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Wichtig! Nicht vergessen!

 
 

Samstag, 26. September │ 20 Uhr 
Kolpingzimmer im Pfarrheim 

Seestr. 6, Waging 
 

Glaubensgespräch mit  
Herrn Pfarrer Andreas Ager. 

Eintritt frei, ohne Anmeldung, wir freuen 
uns auf alle! 

 

 

 

„Austritt oder Auftritt 
in der Kirche?!“ 

 

Wozu eigentlich 
die Institution 
Kirche da ist 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gäste sind herzlich willkommen! 
www.kolping-waging.org 

WAGINGER  
BAUERN- UND 

HANDWERKERMARKT 

Sonntag, 11. Oktober  
von 1 1  bis 16 Uhr

Einladung zum 

Gottesdienst für 
(Klein-)Kinder 
am Sonntag, 27.9.2026 

um 11.15 Uhr 
in der Pfarrkirche Waging 

 
Wir wollen im Altarraum 
Geschichten von Jesus 
und aus der Bibel erleben, 
miteinander beten und singen. 
 
Eingeladen sind alle Kinder im Kita- 

Alter. Auch jüngere 
Grundschulkinder sind herzlich 
willkommen. 
Dauer: 25 – 30 Minuten 
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Wichtig! Nicht vergessen!

START: Sonntag, den 18. Oktober 202613.00 Uhr Strandbad/Sportplatz Taching am See
STRECKE: 13 km welliges Gelände,  teils auf Teer, teils auf Forststraße
EINZEL- ODER TEAM CHALLENGE*:*Zwei Personen teilen sich die Strecke um den See und laufen 6 bzw. 7km, Wechsel am Strandbad Tengling
TEILNAHME:  Läuferinnen und Läufer ab 14 Jahren(Team Challenge ab 12 Jahren)
INFOS UND ANMELDUNG: www.sv-taching.eu  ->

Versicherungsbüro Michael NiederbichlerObere Dorfstr. 1 
83373 Taching
Tel. 08687 985900Tel. 08687 985900

 0151 64514684 0151 64514684
info@wvtengling.deinfo@wvtengling.de

13 km       16
Tachinger
       See-Lauf                       18. Oktober 2026

-zwei-Länder-Laufcup

6. Lauf vom

Veranstalter:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

Mitmachen? 
keine Anmeldung erforderlich 

Aufbau ab 8 Uhr  

Standgebühr 5 € 
(Verkaufstische vorhanden, 

solange der Vorrat reicht) 

 
 
 
 

 
auf Spendenbasis zugunsten des Kindergartens 

(nur bei schönem Wetter) 

Kontakt:  
Maria Gillitz 0176/21508901 

Mit Kaffee und Kuchen! 

Am Personal-Parkplatz Kindergarten St. Maria, Waging 
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Wichtig! Nicht vergessen!

LLaauutteerr  ffeeiieerrtt
FESTABEND 120 JAHRE

33..1100..22002266    
19.30 UHR - SURTALHALLE

FESTAUSKLANG MIT DER TRUMPF ODER KRITISCH MUSI

MUSIKKAPELLE SURBERG-LAUTER

AUFTRITTE DER VEREINSGRUPPEN UND PATENVEREINE
„D´Untersurtaler“ Schönram

„Trauntal“ Traunstein
„D´Mühlberger“ Waging

„D´Raschenberger“ Teisendorf

LLaauutteerr  ssppuuiidd  aauuff
BOARISCHER TANZ FIA JUNG UND OID

22..1100..22002266
19.30 UHR - SURTALHALLE

EINTRITT 15 € 
fia an guadn Zweck

Doiwinkel Musi

Wigel Wogel Wabach Musi Alpenblick Quintett

Schladl Musi

BARBETRIEB
GOASSN-

HAPPY HOUR

EErrnntteeddaannkk
MIT FRÜHSCHOPPEN 

44..1100..22002266    
9 UHR – PAUSENHOF SCHULE 

ANSCHL. SURTALHALLE

EIN TAG DER DANKBARKEIT UND DES MITEINANDERS!

Mit allen 
Ortsvereinen
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Wichtig! Nicht vergessen!

 

 

 

 

 

 

 

 

Altpapier- und 
Kleiderstraßensammlung 

 

Herbstsammlung 
Samstag, 24.10.2026 

 
Die Säcke für die Kleider liegen ca. 1 Monat vorher in der Kirche auf. 

 
Bitte Eure Spende bis 8 Uhr an den Straßenrand 

stellen. 
 

Danke für Eure Mithilfe! 
 
 

(Im April 2027 ist unsere 
Frühjahrssammlung) 

 

 

 
 
 

 knusprige Grillhendl mit Pommes 

 Käsespätzle mit Salat 
 Qualitätsweine aus der Steiermark 

 frische Getränke von der Schlossbrauerei Stein 

 
Der Reinerlös ist für den 
Wonneberger Sozialfonds. 
Platzreservierung möglich  

unter 08681 45875 

LLaauuffttrreeffffss  -- TTGG    SSAALLZZAACCHHTTAALL

Tel: 08687-1495  www.tg-salzachtal.com

„Dynamic“ für Kondition und TempoDonnerstag   19:00   Dauer ca. 60 Min.

„Fit & Fun“ für Fitness und AusgleichDonnerstag   19:15   Dauer ca. 45 Min.
Sommerzeit: Strandbad TenglingWinterzeit: Strandbad Taching (TSV-Vereinsheim)

Sommerzeit: Strandbad TenglingWinterzeit:     Strandbad Taching (TSV-Vereinsheim)

WWeerr  FFrreeuuddee  aamm  LLaauuffeenn  hhaatt  
uunndd  mmiittmmaacchheenn  mmööcchhttee  
iisstt  hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn
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Im Einzelnen gilt der Lageplan der Innenbereichssatzung in der 
Fassung vom 24.06.2026.
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 34 Abs. 6 Satz 2  
i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Innenbereichssatzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft 
und liegt mit Begründung ab Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung in den Amtsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Waging 
a. See, Salzburger Straße 1 in 83329 Waging a. See, Zimmer 
2.04, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und 
kann dort eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlan-
gen Auskunft gegeben.
Die Innenbereichssatzung wurde im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 BauGB durchgeführt, daher wurde auf eine Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet. Aus dem gleichen 
Grund wurde deshalb von der Abgabe verfügbarer Arten umwelt-
bezogener Informationen nach § 3 Abs. 3 Satz 2 BauGB und 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB 
abgesehen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Formvorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, ein nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlicher Fehler oder 
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Waging a. See, den 16.09.2026
MARKT WAGING A. SEE
gez. Martin Dandl, 1. Bürgermeister

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Waging a.See

Inhaltsübersicht:

Markt Waging a. See
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
1. Änderung der Karstellungs- und Einbeziehungssatzung für 
den Bereich Holzhausen im Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 
237, 237/2 und 237/3 der Gemarkung
Otting nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nrn. 1 und 3 BauGB � Nr. 48/26

Gemeinde Taching a. See
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes;
Einziehung eines Teilstücks des öffentlichen Feld- und Waldwe-
ges Nr. 4 „Weg zu den Wiesen und Feldern“ �  Nr. 49/26

Gemeinde Wonneberg
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung eines Bebauungs- und Grünordnungsplanes für den 
Bereich
„Hellmannsberg Nord“ � Nr. 50/26

Nr. 48/26
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
1. Änderung der Karstellungs- und Einbeziehungssatzung 
für den Bereich Holzhausen im Bereich der Grundstücke 
Fl.Nrn. 237, 237/2 und 237/3 der Gemarkung Otting nach  
§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nrn. 1 und 3 BauGB

Bekanntmachung
Inkrafttreten des Satzungsbeschlusses

Der Bauausschuss des Marktes Waging a. See hat am 
15.09.2026 in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung der Klarstel-
lungs- und Einbeziehungssatzung für den Bereich Holzhausen 
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nrn. 1 und 3 BauGB als Satzung 
beschlossen. Betroffen sind die Grundstücke Fl.Nrn. 237, 237/2 
und 237/3 der Gemarkung Otting.

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachfolgen-
den Kartenausschnitt, der Bestandteil der Bekanntmachung ist:

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Bekanntmachung nach Nr. 1 kann während der üblichen Be-
suchszeiten im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Waging a. 
See, Salzburger Str. 1, 83329 Waging am See, 2. Stock, Zi.Nr. 2.03 
in der Zeit vom 21.09.2026 bis 21.12.2026 eingesehen werden.
Dieses Vorhaben wir hiermit gemäß Art. 8 Abs. 2 des Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetztes angekündigt. Dadurch soll 
allen Beteiligten die Möglichkeit gegeben werden, innerhalb von 
drei Monaten etwaige Rechte geltend zu machen und Einwen-
dungen vorzubringen.
Waging a. See, 01.09.2026
Gemeinde Taching a. See
gez. Stefanie Lang, 1. Bürgermeisterin

Nr. 50/26
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Aufstellung eines Bebauungs- und Grünordnungsplanes 
für den Bereich „Hellmannsberg Nord“

Bekanntmachung
zur Aufstellung eines Bebauungsplanes gemäß  

§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB sowie über die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung

Der Gemeinderat Wonneberg hat am 08.09.2026 beschlossen, 
für den Bereich „Hellmannsberg Nord“ einen Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes gemäß § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen und 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.
Der Beschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffent-
lich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich ist im nachfolgenden Lageplan schwarz 
umrandet.

Nr. 49/26
Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes;
Einziehung eines Teilstücks des öffentlichen Feld- und 
Waldweges Nr. 4 „Weg zu den Wiesen und Feldern“

Bekanntmachung
über die Absicht zur Einziehung von öffentlichen Straßen

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG)

Einziehung (Art. 8 BayStrWG)
1. Bekanntmachung
Es ist beabsichtigt, eine Teilstrecke des öffentlichen Feld- und 
Waldweges Nr. 4 „Weg zu den Feldern und Wiesen“ auf einer 
Länge von 46m einzuziehen. Die zur Einziehung vorgesehene 
Strecke beginnt bei der Abzweigung von der Rambichler Stra-
ße nordwestlich des Anwesens Rambichler Straße 13 und endet 
westlich des vorgenannten Anwesens.
2. Lage
Die genaue Lage ergibt sich aus den nachfolgenden Lageplänen:

3. Sonstiges:
Gründe für die Absicht der Einziehung: Vgl. Beschluss des Ge-
meinderats Taching a.See vom 11.06.2026.
Aufgrund der erfolgten Neu-Widmung des öffentlichen Feld- und 
Waldweges Nr. 180 „Verbindungsweg östlich Rambichler Straße 
13“ und dem vorhandenen Reststück des öffentlichen Feld- und 
Waldweg Nr. 4 „Weg zu den Wiesen u. Feldern“ ist der zur Ein-
ziehung beabsichtigte Abschnitt auf einer Länge von 46m ent-
behrlich. Insbesondere wird die Einziehung auf eine möglichst 
geringe Strecke beschränkt, sodass weitere abzweigende öffent-
liche Feld- und Waldwege ihren Anschluss an öffentliche Wege 
beibehalten.



VG-Blattl	 - 9 -	 Nr. 9/26
Der vom Gemeinderat Wonneberg beschlossene Bebauungs- 
und Grünordnungsplan ergibt sich aus dem Planentwurf des 
Planungsbüros BEGS Architekten Ingenieure, aus Traunstein.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer 
Planauflage statt. Der Entwurf des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes kann zusammen mit der Begründung jeweils in der 
Fassung vom 11.08.2026 gefertigt vom Planungsbüros BEGS 
Architekten Ingenieure, aus Traunstein sowie das Immissions-
schutzgutachten gefertigt von Hoock & Partner Sachverständige 
PartG mbB aus Landshut in der Fassung vom 23.06.2026 in der 
Zeit vom

21.09.2026 bis einschließlich 20.10.2026
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Waging a. See, Salz-
burger Straße 1 in 83329 Waging a. See, II. Stock – auf dem Flur, 
während der allgemeinen Dienststunden von jedermann einge-
sehen werden.
Auf Wunsch werden die Ziele und Zwecke der Planung erläu-
tert. Stellungnahmen können während dieser Frist in Textform 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben 
werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Ge-
meinde Wonneberg den Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplans nicht von Bedeutung ist.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Un-
terlagen sind auch im Internet unter http://www.vgwaging.de un-
ter der Rubrik Bauen/Wirtschaften; Bauleitplanung der Gemein-
de Wonneberg veröffentlicht.
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abge-
ben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Waging a. See, den 09.09.2026
Gemeinde Wonneberg
gez. Martin Fenninger, 1. Bürgermeister

Im Einzelnen gilt der Lageplan des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes in der Fassung vom 11.08.2026.
Der Geltungsbereich grenzt im Osten an landwirtschaftliche 
Flächen an und im Westen an bestehende Gewächshäuser 
und Pferdeställe in Hellmannsberg an. Zudem befindet sich der 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes nördlich des Anwesens 
Hellmannsberg 8.
Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Wonneberg beabsichtigt, die bislang unbebaute 
Fläche in Hellmannsberg als Bauland zu entwickeln.
Die Fläche liegt im planungsrechtlichen Außenbereich.
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung ist 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes erforderlich.
Die Planung entspricht der städtebaulichen Konzeption der Ge-
meinde Wonneberg und dient der nachhaltigen städtebaulichen 
Entwicklung.

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WAGING A.SEE
gez. Martin Dandl, 1. Vorsitzender

Impressum

VG-Blattl
Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft  Waging am See und der Gemeinden Taching am See,  Waging am See und Wonneberg.

Das VG-Blattl erscheint monatlich jeweils freitags und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, Windeckstraße 1, 83250 Marquartstein, Telefon 08641/9781-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Der erste Vorsitzende,der Verwaltungsgemeinschaft Waging a.See, Herr Matthias Baderhuber, Salzburger Straße 1, 83329 Waging am See
–	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  

gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Patrick Strerath in LINUS WITTICH Medien KG.  Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 
nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hinweisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Schadenersatz-
ansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens bestehen 
keine Ansprüche gegen den Verlag.
Urheberrechtshinweise: Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch 
auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Julia Stadler, ich bin 17 Jahre alt und komme 
aus dem Markt Teisendorf. Am ersten September dieses Jahres 
habe ich meine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten im 
Rathaus in Waging begonnen.
Ich freue mich schon sehr darauf, den ein oder anderen von Ih-
nen persönlich kennenlernen zu dürfen und mich mit den vielen 
verschiedenen Aufgaben, die in einer Gemeinde anfallen, ausei-
nandersetzen zu können. Genau diese Dinge haben mich dazu 
bewegt, meine Ausbildung in der Verwaltungsgemeinschaft Wa-
ging angehen zu wollen.
Ich blicke der kommenden Zeit positiv entgegen und bin ge-
spannt auf die vielen neuen Eindrücke und neuen Erfahrungen!
Julia Stadler
Auszubildende

Ein vertrautes Gesicht sagt Servus Norbert 
Ortner nach 37 Jahren im öffentlichen Dienst  
in den Ruhestand verabschiedet

V.l.n.r. Franz Röckenwagner (Geschäftsleiter), Martin Dandl (1. 
VG Vorsitzender), Ortner Norbert, Oliver Schmid (Personalrats-
vorsitzender), Doris Reddemann (Personalrätin)

Manchmal endet mit dem letzten Arbeitstag nicht einfach nur ein 
Arbeitsverhältnis - es geht ein Stück vertraute Geschichte. So 
war es am 31. August 2026 im Waginger Rathaus, als Norbert 
Ortner nach 37 Jahren im öffentlichen Dienst in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet wurde.
Am 1. September 1989 begann seine berufliche Laufbahn bei 
der Gemeinde Waging am See. Sein erster Arbeitsplatz war das 
Ordnungsamt. 29 Jahre lang war er dort tätig. In dieser langen 
Zeit begegnete er unzähligen Menschen und war mit den unter-
schiedlichsten Anliegen und Situationen konfrontiert.
Nach fast drei Jahrzehnten im Ordnungsamt führte ihn sein Weg 
schließlich an den Empfang des Rathauses. Dort wurde er für viele 
Bürgerinnen und Bürger zu einem besonders vertrauten Gesicht.
Bei der Verabschiedung würdigte der 1. VG-Vorsitzende Martin 
Dandl die langjährige Tätigkeit und das Engagement von Norbert 
Ortner. Mit seiner Zuverlässigkeit, seiner Hilfsbereitschaft und 
seiner guten Laune habe er das Miteinander im Rathaus über 
viele Jahre mitgeprägt.
Es wurde deshalb nicht nur auf die lange Dienstzeit zurückge-
blickt, sondern vor allem auf einen Menschen, der über Jahr-
zehnte hinweg ein Teil des Waginger Rathauses war. Norbert 
hinterlässt mehr als nur einen leeren Schreibtisch, er hinterlässt 
Erinnerungen, Begegnungen und Spuren - und vor allem Men-
schen, die sich gerne an die gemeinsame Zeit zurückerinnern 
werden, so der Personalratsvorsitzende Oliver Schmid.
Für den neuen Lebensabschnitt wünschen wir von Herzen alles 
Gute, Gesundheit und vor allem viel Zeit für die schönen Dinge 
des Lebens.
Das Waginger Rathaus sagt Danke - für 37 Jahre, die bleiben.
Oliver Schmid

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Waging

Abgabetermine

Abgabetermine VG Blatt‘l
Ausgabe KW Erscheinungstag Abgabetermin
Oktober 42 Freitag, 16.10.26 Montag, 05.10.26
November 46 Freitag, 13.11.26 Montag, 02.11.26
Flyer für die Seite „3“ bitte rechtzeitig an:
betreffend die
Gemeinde Waging a. See /
Gemeinde Taching am See

sekretariat@waging.de

betreffend die Gemeinde
Wonneberg/Leonhard

sekretariat@waging.de 
und an
wonneberg@mailbox.org

Nur Internet: wonneberg@mailbox.org

Achtung: vergessen Sie bitte nicht Ihre Beiträge nun selbst 
beim Verlag einzustellen!
Abgabetermin beachten. Später eingehende Beiträge können  
nicht mehr berücksichtigt werden. �  Die Redaktion

Herzlich willkommen im Rathaus!
Wir freuen uns sehr, eine neue Auszubildende in unserer Verwal-
tungsgemeinschaft begrüßen zu dürfen! Julia Stadler hat am 1. 
September ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei 
uns begonnen.
Die Ausbildung im öffentlichen Dienst ist vielseitig und verant-
wortungsvoll. In den kommenden drei Jahren wird Julia die ver-
schiedenen Ämter und Sachgebiete im Rathaus durchlaufen – 
vom Bürgerbüro über das Bauamt bis hin zur Finanzverwaltung. 
Dabei lernt sie die Abläufe einer modernen Kommunalverwal-
tung von Grund auf kennen.
Das gesamte Team des Rathauses freut sich sehr auf die  
Zusammenarbeit. Wir wünschen Julia einen tollen Start, gutes  
Einleben und viel Freude an den vielseitigen Aufgaben!

Ein Bild der Auszubildenden Julia Stadler (Mitte) zusammen mit 
dem VG-Vorsitzenden Martin Dandl und der Ausbilderin Sabine 
Strohhammer Foto: Franz Röckenwagner
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Bio-Betriebe ihre Türen öffnen und bei rund 220 Veranstal-
tungen zu Hoffesten, Führungen, Verkostungen und vielem 
mehr einladen.

Teilnehmerinnen des Gesprächs zum UN-Jahr der Frauen in der 
Landwirtschaft, v.l.n.r.: Maria Lena Hohenester (Geschäftsführerin 
LVÖ, Moderation), ), Katharina Loibl (landwirtschaftliche Beraterin, 
Biokreis), Kristine Rühl (Gründerin und Leiterin SoLaWi Chiem-
gau, Demeter), Staatsministerin Michaela Kaniber, Anna-Lena 
Dworschak (Bayerische Bio-Königin, Betriebsleiterin Milchvieh-
betrieb Biohof Grebner, Bioland, Julia Reimann (Betriebsleiterin 
Chiemgaukorn, Naturland)

Die Bio-Erlebnistage zeigen, wo und wie Bio-Lebensmittel ent-
stehen und wer dahintersteht. Die Besucherinnen und Besucher 
können Landwirtschaft unmittelbar erleben, mit Bäuerinnen und 
Bauern ins Gespräch kommen und erfahren, was regionales Bio 
ausmacht. Dabei geht es nicht nur um die Landwirtschaft: Auch 
Verarbeiter, Handel und Gastronomie sind Teil der regionalen 
Bio-Wertschöpfungskette und bei den Bio-Erlebnistagen mit ih-
ren Veranstaltungen vertreten.
„Unsere Bio-Bäuerinnen und Bio-Bauern leisten jeden Tag wert-
volle Arbeit – mit viel Wissen, Engagement und Verantwortung 
für Boden, Tiere und Natur. Gemeinsam mit Verarbeitern, Handel 
und Gastronomie sorgen sie dafür, dass Bio aus Bayern vom 
Feld bis auf den Teller kommt. Ihnen allen gilt unser Dank, denn 
sie gestalten schon heute die Zukunft der Land- und Lebensmit-
telwirtschaft in Bayern.
Der Dürre-Sommer und weitere extreme Wetterereignisse zei-
gen: Das Engagement unserer Bio-Landwirtinnen und -Land-
wirte für einen guten, gesunden Boden ist von unschätzbarem 
Wert. Chiemgaukorn mit seinem vielfältigen Ackerbau ist hier ein 
wunderbares Beispiel. Wir setzen uns dafür ein, dass die Politik 
dieses Engagement der Bio-Betriebe auch weiterhin verlässlich 
fördert“, sagte Thomas Lang, 1. Vorsitzender der LVÖ Bayern.
Staatsministerin Michaela Kaniber sagte: „Bei den Bio-Erleb-
nistagen kommen Erzeuger, Verarbeiter und Verbraucher direkt 
ins Gespräch. Das rückt nicht nur die Bio-Landwirtschaft in die 
Mitte der Gesellschaft. Auf diese Weise sind die Leistungen 
unserer bayerischen Bio-Betriebe sichtbar und ganz nah. Das 
stärkt auch die regionale Wertschöpfung und sichert Arbeitsplät-
ze direkt vor unseren Haustüren.“
Frauen im Mittelpunkt
Ein weiterer Schwerpunkt des Auftakts lag auf dem Internatio-
nalen Jahr der Frauen in der Landwirtschaft. In einem Ge-
spräch tauschten sich Staatsministerin Michaela Kaniber und 
vier weitere Aktive aus der Bio-Landwirtschaft darüber aus, was 
es bedeutet, als Frau in der Landwirtschaft tätig zu sein. Dabei 
ging es um persönliche Erfahrungen und Perspektiven ebenso 
wie um die Frage, was Frauen in der Landwirtschaft heute brau-
chen und welche Botschaften die Gesprächsteilnehmerinnen ih-
ren Kolleginnen mitgeben möchten.
Das Gespräch machte deutlich, wie vielfältig weibliche Wege 
in der Landwirtschaft sind – und wie selbstverständlich Frauen 
heute landwirtschaftliche Betriebe mitprägen und Verantwortung 
übernehmen. Gleichzeitig bot es Raum, über Erfahrungen, Her-
ausforderungen und Chancen zu sprechen.

Gas geben beim Heizungstausch und  
der Energietipp der Chiemgau GmbH
Gas geben beim Heizungstausch: Die neuen Förderungen
Chiemgau GmbH berät am 21. September zu aktuellen  
Förderbedingungen
Der Austausch einer alten Heizung zählt zu den wichtigsten 
Maßnahmen für mehr Energieeffizienz und geringere Energie-
kosten. Welche Zuschüsse aktuell zur Verfügung stehen und 
worauf es bei der Antragstellung ankommt, erläutert die Chiem-
gau GmbH am Montag, 21. September, um 19 Uhr. Unter dem 
Motto „Gas geben beim Heizungstausch“ zeigt Energieberater 
Peter Pospischil, welche Schritte beim Heizungstausch wichtig 
sind. Teilnehmende erhalten einen Überblick über die aktuellen 
Förderbedingungen. Nach der fachlichen Einführung bleibt Zeit 
für Fragen und Austausch. Die rund einstündige Veranstaltung 
findet online über Teams statt und ist kostenfrei. Der Teilnahme-
link sowie weitere Informationen stehen unter chiemgau.bayern/
veranstaltungen bereit.
Wäscheleine statt Wäschetrockner
Bei Sonne und warmen Temperaturen ist es ideal, die Wäsche 
draußen zu trocknen. Die Chiemgau GmbH empfiehlt, den Wä-
schetrockner im Sommer möglichst selten zu nutzen, um Strom 
zu sparen und die Umwelt zu schonen. Ein Trocknerdurchgang 
verbraucht je nach Modell weit über eine Kilowattstunde Strom. 
Lufttrocknen auf Balkon oder im Garten reduziert den Verbrauch 
auf Null und schont damit den Geldbeutel. Wichtig ist dabei, die 
Wäsche an einem gut belüfteten Ort aufzuhängen – auch drinnen 
sollte die Luft möglichst zirkulieren, um Schimmel zu vermeiden.
Wer seinen Trockner regelmäßig nutzt, sollte auf ein Gerät mit 
Wärmepumpe und hoher Energieeffizienz setzen. Zuvor in der 
Waschmaschine mit hoher Drehzahl zu schleudern hilft, die 
Restfeuchte zu verringern und Strom zu sparen. Mehr Tipps und 
individuelle Beratung bietet die Chiemgau GmbH zusammen mit 
der Verbraucherzentrale Bayern.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bei der kos-
tenlosen, unabhängigen Energieberatung der Chiemgau GmbH 
informieren. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0861 
988231-89 oder per E-Mail an energieberatung@chiemgau.
bayern. Die Beratung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Die Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.
Die Beratungstermine im Landkreis Traunstein (nur nach Termin-
vereinbarung):
•	 Traunstein: jeden 2. und 4. Montag im Monat  

von 13:30 bis 18 Uhr
Claudia Kreier
Chiemgau GmbH
​Leitung Unternehmenskommunikation
​

Bayerische Bio-Erlebnistage 2026  
starten bei Chiemgaukorn
München, 2. September 2026: Bio aus Bayern erleben, die 
Menschen hinter den Lebensmitteln kennenlernen und ge-
meinsam feiern: Auf dem Betrieb Chiemgaukorn in der Nähe 
von Trostberg sind gestern die Bayerischen Bio-Erlebnista-
ge 2026 offiziell gestartet. Gemeinsam mit Staatsministerin 
Michaela Kaniber eröffnete die Landesvereinigung für den 
ökologischen Landbau in Bayern e.V. (LVÖ) die Veranstal-
tungsreihe, bei der in den kommenden Wochen bayernweit 

mailto:energieberatung@chiemgau.bayern
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Bayerns Bio-Erlebnistage eröffnet  
Über 220 Veranstaltungen –  
Vertrauen durch direktes Erleben
Artikel aus dem Traunsteiner Tagblatt  
von Donnerstag, 3.9.2026
Trostberg. – Vom Hoffest über Ernteaktionen und Betriebsführun-
gen bis zur Radtour: Bei mehr als 220 Veranstaltungen können 
Bayerns Verbraucher in den kommenden Wochen erleben, wie 
Bio-Lebensmittel erzeugt und verarbeitet werden. Landwirtschafts-
ministerin Michaela Kaniber eröffnete die 26. Bayerischen Bio-Er-
lebnistage auf dem Betrieb Chiemgaukorn in Weiding bei Trostberg.
„Bio lebt von Vertrauen – und Vertrauen entsteht am besten dort, 
wo Menschen sehen, erleben und schmecken können, wie un-
sere Lebensmittel entstehen. Genau das schaffen die Bioerleb-
nistage seit 26 Jahren“, meinte Michaela Kaniber weiter. Bio aus 
Bayern sei etwas Besonderes und Wertvolles – „etwas, das die 
Menschen sehen, erleben und schmecken wollen. Bei den Bio-
Erlebnistagen kann man genau das unmittelbar erleben“, führte 
die Landwirtschaftsministerin aus.
Bayern sei das führende Bundesland im Biolandbau und nehme 
dafür das meiste Geld unter allen Bundesländern in die Hand, 
meinte die Ministerin weiter. Mit dem Bayerischen Bio-Siegel bie-
te der Freistaat zudem ein verlässliches Siegel für Qualität und 
Herkunft ökologisch erzeugter Produkte.
Mehr als 4200 dieser Produkte gebe es mittlerweile im Handel, 
in Hofläden oder in der Gastronomie. Auch die Öko-Modellregi-
onen tragen den Ökolandbau in die Fläche: 1021 Kommunen 
und damit mehr als die Hälfte aller bayerischen Gemeinden sind 
inzwischen Teil einer Öko-Modellregion. Diese umfassen rund 43 
Prozent der Landesfläche.

Teilnehmerinnen des Gesprächs zum UN-Jahr der Frauen in 
der Landwirtschaft, Eröffnung der Bio-Erlebnistage in Trostberg, 
v.l.n.r.: Maria Lena Hohenester (Geschäftsführerin LVÖ, Modera-
tion), ), Katharina Loibl (landwirtschaftliche Beraterin, Biokreis), 
Kristine Rühl (Gründerin und Leiterin SoLaWi Chiemgau, Deme-
ter), Staatsministerin Michaela Kaniber, Anna-Lena Dworschak 
(Bayerische Bio-Königin, Betriebsleiterin Milchviehbetrieb Biohof 
Grebner, Bioland, Julia Reimann (Betriebsleiterin Chiemgau-
korn, Naturland)

Schönste Bio-Erlebnistage 2025 ausgezeichnet
Im Rahmen der Auftaktveranstaltung wurden außerdem die Ge-
winnerinnen und Gewinner der Auszeichnungen „Schönste Bio-
Erlebnistage 2025“ ausgezeichnet. Staatsministerin Michaela 
Kaniber überreichte gemeinsam mit der Bayerischen Bio-Köni-
gin Anna-Lena II. Urkunden und Preise.

v.l.n.r.: Bayerische Bio-Königin Anna-Lena II.; Staatsministerin 
Michaela Kaniber; Thomas Lang, 1. Vorsitzender LVÖ Bayern; 
Julia Reimann, Betriebsleiterin Chiemgaukorn

Die bayerischen Bio-Erlebnistage
Die Bio-Erlebnistage finden in diesem Jahr noch bis zum 11. 
Oktober statt. Rund 150 Bio-Höfe, Verarbeitungs- oder Gastro-
nomiebetriebe in ganz Bayern öffnen ihre Türen und laden auf 
über 220 Veranstaltungen dazu ein, ökologische Landwirtschaft 
und Bio-Lebensmittel zu entdecken. Wer teilnimmt, kann selbst 
erleben: Bio ist vielfältig, zukunftsweisend – und macht Freude.
Die Bio-Erlebnistage sind eine Veranstaltungsreihe der Landes-
vereinigung für den ökologischen Landbau in Bayern e.V. (LVÖ) 
mit ihren Mitgliedsverbänden Bioland, Naturland, Biokreis und 
Demeter und des Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF).
Weitere Informationen und das vollständige Programm der Bay-
erischen Bio-Erlebnistage 2026.
„Im Rahmen der bayerischen Bio-Erlebnistage, die soeben im 
benachbarten Trostberg gestartet sind, finden auch in unserer 
Ökomodellregion zahlreiche Veranstaltungen statt. Schauen Sie 
gern rein unter:
https://oekomodellregionen.bayern/waginger-see-rupertiwinkel/
termine
www.bios-erleben.com (dort sind auch Termine aus den österrei-
chischen Nachbarsregionen mit enthalten)
www.tag-der-regionen.de.“
Marlene Berger-Stöckl
Ökomodellregion Waginger See – Rupertiwinkel
Salzburger Str. 32, 83329 Waging am See
Mail oekomodellregion@waging.de
www.oekomodellregionen.bayern, Tel. 08681/ 4005-37

https://oekomodellregionen.bayern/waginger-see-rupertiwinkel/termine
https://oekomodellregionen.bayern/waginger-see-rupertiwinkel/termine
http://www.bios-erleben.com
http://www.tag-der-regionen.de
mailto:oekomodellregion@waging.de
http://www.oekomodellregionen.bayern/
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neue Möglichkeiten für den Anbau und die Vermarktung von Bio-
getreide eröffnet hatten, entschied er sich, die Rinderhaltung auf-
zugeben und die Palette an Getreidearten zu erweitern: Neben 
Roggen und Dinkel auch Hafer und Sommergerste sowie Em-
mer und andere seltene Arten. Dabei sei er flexibel und richtet 
sich nach dem Bedarf der Abnehmer, erklärt Aicher.
Der Schlüssel für den Erfolg waren Partnerschaften mit der 
Schlossbrauerei Stein an der Traun (ab 2014) und in den ersten 
Jahren auch mit dem Mühldorfer Müsli-Hersteller Barnhouse so-
wie mit dem Bad Endorfer Familienunternehmen Soto (ab 2020). 
An die Brauerei liefert Aicher Sommergerste, an Soto, das hoch-
wertige pflanzenbasierte Convenience-Bioprodukte herstellt, 
Speisehafer. Die Firmen schätzen die Erzeugnisse heimischer 
Biobauern wert und verarbeiten diese ganz bewusst. Somit bleibt 
die Wertschöpfung in der Region. Eine enge und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit pflegt Aicher auch mit Weiß-Mehl, einer Tradi-
tionsmühle in Julbach im Landkreis Rottal-Inn, an die er Roggen 
und Dinkel liefert und die ein verlässlicher Abnehmer ist. Diese 
Kooperationen seien fast schon als „Musterpartnerschaften“ zu 
bezeichnen, sagt Wolfgang Aicher.
Um den Firmen eine gewisse Menge zu garantieren, rief die 
ÖMR mit mehreren Bauern Erzeugergemeinschaften ins Leben, 
und zwar die sogenannte Braugersten- und die Hafer-Liefer-
gruppe. Dadurch haben beide Seiten Planungssicherheit, sofern 
nicht zunehmende Wetterextreme den regionalen Ertrag insge-
samt gefährden. Wolfgang Aicher gehört beiden Gruppen an, in 
der Hafer-Liefergruppe wurde er zum Sprecher gewählt. Er en-
gagiert sich sehr in dieser Position. Etwa 20 Biobauern aus der 
ÖMR Waginger See-Rupertiwinkel und der benachbarten ÖMR 
Inn-Salzach sind in der Gruppe. Man trifft sich zwei- bis dreimal 
pro Jahr mit den Verantwortlichen des Unternehmens zum Aus-
tausch und betreibt Netzwerkarbeit.
Weil Wolfgang Aicher und seiner Partnerin Ingrid Orthuber neben 
der Produktion gesunder Lebensmittel auch die Verbesserung 
der Biodiversität ein großes Anliegen ist, nimmt der Landwirt an 
einem Artenvielfaltsprogramm des Naturland-Verbandes teil: Auf 
Feldern mit Kleegras, das er wegen der Fruchtfolge, der Boden-
gesundheit und als Dünger anbaut, lässt er bei jedem Schnitt 10 
Prozent am Feld stehen und zwar als Rückzugsgebiet für Insek-
ten und Wildtiere. Dafür bekommt er eine Prämie von Naturland.
Und auch die Nachhaltigkeit kommt in Aich nicht zu kurz, denn 
ein weiterer wichtiger Betriebszweig ist die Herstellung von 
Hackschnitzeln aus dem Holz des eigenen, sieben Hektar gro-
ßen Waldes. Wolfgang Aicher liefert sie an die Waldbauernverei-
nigung Altötting-Mühldorf, die die Vermarktung übernimmt. Eine 
weitere gute regionale Zusammenarbeit, die sich bewährt hat.

� Karin Kleinert

Biobauernhof Wolfgang Aicher
Aich 1, 84558 Kirchweidach
Kontaktaufnahme über Öko-
modellregion Waginger See 
– Rupertiwinkel: Tel. 08681 / 
400537, Mail: oekomodellregi-
on@waging.de

Ein Paradies an kleinen Lebensräumen
Knapp ein Dutzend interessierte BesucherInnen fanden sich 
bei schönem Sommerwetter zu einer Führung auf dem Biohof 
Koch ein, um mehr über die Zusammenhänge zwischen Land-
wirtschaft und Naturschutz zu erfahren. Der junge Hofnachfolger 
Rupert Koch zeigte auf dem Rundgang gemeinsam mit seinen 
Eltern und Schwester Elisabeth auf, welche vielfältigen positi-
ven Wechselwirkungen zwischen einer naturnahen Milchvieh-
wirtschaft und den Pflanzen- und Tierbeständen auf Wiese und 
Weide bestehen. 

Für Kaniber bleibt dabei entscheidend, dass Angebot und Nach-
frage gemeinsam wachsen: „Unsere Landwirte können Bio nur 
dann erfolgreich erzeugen, wenn die Verbraucher diese Lebens-
mittel auch nachfragen. Am Ende machen wir alle ein Stück weit 
Politik mit dem Einkaufskorb. Es macht eben einen Unterschied, 
ob man Bio oder Bio aus Bayern kauft. Wer zu Bio aus Bayern 
greift, stärkt unsere heimischen Betriebe und regionale Wert-
schöpfung. Die Bio-Erlebnistage zeigen, wer hinter diesen Le-
bensmitteln steht und welche Arbeit darin steckt“.
Initiatoren und Organisatoren der Bayerischen Bio-Erlebnistage 
sind die Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in 
Bayern gemeinsam mit den Öko-Verbänden Bioland, Naturland, 
Biokreis und Demeter sowie das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus.
Getreidebauer Wolfgang Aicher aus Aich Roggen, Dinkel, 
Braugerste und Speisehafer in Bioqualität:  
Regionale Kooperationen eröffnen neue Perspektiven
Hofporträt von Karin Kleinert, August 2206

Getreidebauer Wolfgang Aicher

Biobauer Wolfgang Aicher aus Kirchweidach im Landkreis Altöt-
ting hat sich 2020 auf reinen Getreideanbau spezialisiert. Damit 
der Betriebszweig gut funktioniert, ist der Landwirt neue Wege in 
puncto Vermarktung gegangen: Er verkauft seine Bio-Speisewa-
re an regionale Abnehmer, mit denen er und weitere Biobauern 
feste Kooperationen eingegangen sind. 
„Nicht an alten Mustern festhalten, sondern über den Tellerrand 
hinausschauen. Denn da kann man immer was dazu lernen“, 
lautet Aichers Devise.
Wolfgang Aichers Hof befindet sich im Weiler Aich, der zur Ge-
meinde Kirchweidach gehört. In einer Chronik aus den 1950/60er 
Jahren, verfasst vom einstigen Pfarrer von Feichten (Aich gehört 
zur Pfarrei Feichten), steht geschrieben, dass auf der Hofstelle 
schon im Mittelalter Roggen und Hafer angebaut wurden. Einen 
Teil davon, den sogenannten Zehent, mussten die Bauern in 
Form von Naturalien an die Herren von Schloss Wald an der Alz 
(Gemeinde Garching an der Alz) abliefern. Insofern habe sich 
der Kreis quasi geschlossen, findet der Biobauer, denn schon 
vor mindestens 700 Jahren sei auf den Feldern seiner Vorfahren 
Getreide gestanden – wie heute auch wieder.
1998 übernahm Wolfgang Aicher den Hof seiner Eltern, die 
Milchwirtschaft und Ackerbau betrieben. Der gelernte Landwirt 
war auf der Suche nach einer Nische und entschied sich, sowohl 
auf Mutterkuhhaltung und Bullenmast als auch auf Bio umzustel-
len, damals durchaus noch eine Nische, wie er sagt. Den Anbau 
von Getreide behielt er bei. Seitdem bewirtschaftet der Voller-
werbsbauer die rund 50 Hektar Ackerfläche nach den Kriterien 
des Naturland-Verbands. Er verzichtet auf Chemie und setzt da-
für auf eine natürliche Fruchtfolge mit verschiedenen Arten als 
Zwischenfrüchte. Seine Rinder verkaufte er an Metzgereien in 
der Umgebung, das Getreide vermarktete er über Naturland.
2020 wären große Investitionen für die notwendige Renovierung 
des alten Rinderstalls angestanden, die Wolfgang Aicher nicht 
riskieren wollte. Nachdem sich über die Ökomodellregion Wa-
ginger See – Rupertiwinkel (ÖMR) schon ein paar Jahre zuvor 
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dogetreide, das zu den Knöterichgewächsen gehört. Die Spre-
cher der unterschiedlichen Anbau-Liefergruppen für Soto waren 
begeistert, wie gut sich das Pseudogetreide bei Georg Meier, 
Buchweizensprecher aus Truchtlaching, entwickelt hat.
„Ende Juni hab ich den Buchweizen unmittelbar nach der Ernte 
der Wintergerste angebaut“, erzählte der junge Naturlandbauer. 
„Trotz Trockenheit ist er gut aufgelaufen, und weil er so gut auf-
gelaufen und schnell gewachsen ist, wurden auch Beikräuter re-
lativ gut unterdrückt. Nach einem Unwetter Ende August ist mein 
Buchweizen zwar leicht ins Lager gegangen, aber das war noch 
gut zu verschmerzen. 
Die Abreife beginnt jetzt, ich denke, dass wir ihn ca. Mitte Okto-
ber ernten können. Voraussichtlich werden wir den Buchweizen 
dann trocknen müssen“.
Thomas Schernthaner, Einkaufsleiter bei SoTo und Hauptan-
sprechpartner für die Biobauern, erläuterte, dass SoTo fest zur 
regionalen Kooperation stehe, auch wenn es wie heuer gelegent-
lich Rückschläge beim Anbau gebe und somit Lieferkontrakte im 
Ausnahmefall nicht eingehalten werden könnten. „Wir entwickeln 
immer wieder neue Rezepturen und versuchen, am Markt mög-
lichst innovativ zu bleiben“, so Schernthaner. „Gemeinsam mit 
euch werden wir schauen, bei welchen regionalen Rohstoffen 
wir gemeinsam weitere Lieferpartnerschaften eingehen können. 
Auch eine verstärkte Zusammenarbeit beim bayerischen Biosie-
gel ist für uns denkbar, das sollten wir bei einem unserer nächs-
ten Treffen vertiefen“.

Einladung zu den Bio-Erlebnistagen und  
Tag der Regionen in der Ökomodellregion
Der Herbst wird bunt! – Bunt ist auch das vielfältige Genuss- und 
Mitmachangebot, mit dem sich Biohöfe, Gasthöfe und Lebens-
mittelhersteller an den diesjährigen bayerischen Bio-Erlebnista-
gen beteiligen. Vom Einheimischen bis zum Gast, von jung bis 
alt, für jeden ist etwas Passendes dabei. Einfach einaschmecka!
Freitag, 18.09. von 17.00 – 19.00 Uhr: Hofführung auf dem Bio-
Geflügelhof Kettenberger in Tittmoning, mit kleiner Verkostung 
Bio-Geflügelburger; Anmeldung unter sebastian@biohof-ketten-
berger.de oder bei der Touristinfo Waging
Samstag, 19.09. von 8.30 – 18.00 Uhr: Bio-Genussradltour von 
Taching über Otting nach Stein, mit Brauereiführung; Anmeldung 
über die Ökomodellregion
Freitag, 25.09. von 15.00 – 17.00 Uhr: Herstellung veganer Bio-
Gemüseaufstriche im Gut Edermann; Anmeldung unter 08666/ 
92730 oder unter info@gut-edermann.de
Freitag, 02.10. ab 12.00 Uhr -19.30 Uhr bis Montag, 05.10. 
ab 17.00 Uhr: Bio-Schmankerlmenü im Landgasthof Tanner; 
anmelden unter 08681 / 69750 oder unter office@landgasthof-
tanner.de
Freitag, den 16.10. von 18.00 – 21.00 Uhr: Einladung zum Fer-
mentieren mit Christian Pflug; Ort: Oberwirt in Otting; anmelden 
unter 08681/ 479190 oder servus@steffelhof.de
Samstag, den 17.10. von 10.00 – 15.00 Uhr: Selber Biokäse 
machen und Brot backen; Fam. Frisch in Wonneberg; anmelden 
unter info@waginger-see.de
Freitag, den 23.10. um 18.30 Uhr: 4 Gang Bio-Menü mit Kü-
chenchef Christian Martin – regional, bio, persönlich. Anmelden 
unter 08666/ 92730 oder unter info@gut-edermann.de
Freitag, 23.10. – Sonntag, 25.10.: Gusto-Stückerl von Murrs 
Bio-Ochs im Landgasthof Tanner, anmelden unter 08681/ 69750 
oder unter office@landhaus-tanner.de.
Rückfragen gern bei der Touristinfo Waging oder bei der Öko-
modellregion. 
Noch mehr Angebote in der Region gibt es unter den folgenden 
Adressen:
www.bios-erleben.com
www.bio-erlebnistage.de
www.regionalbewegung.de
www.oekomodellregionen.bayern /  
Region Waginger See-Rupertiwinkel.

Ohne den Dünger als Insektenbuffet, den die Rinder auf der Wei-
de hinterlassen, gäbe es keinen solchen Reichtum an Kerbtieren 
und ihren Larven, die wiederum Nahrungsgrundlage für Tierar-
ten des Offenlandes sind. Aus diesem Grund wird eine Kuhher-
de oft von Vögeln, wie z.B. Staren oder Schwalben, begleitet. 
Eine gut gedüngte Wiese ist zwar eiweißreich und fördert die 
Milchleistung, ist allerdings auch gräserbetont und kräuterarm, 
während extensiv gedüngte Wiesen zu den artenreichsten Be-
ständen Mitteleuropas gehören. 
Im Biobetrieb Koch ist es Ziel, die Rinder möglichst raufutter-
betont zu füttern und nur wenig Kraftfutter dazuzugeben. Das 
zahlt auch auf die Artenvielfalt ein. Mit einer extensiv geführten 
blütenreichen Hangwiese, darunter viel seltener Arnika, wurde 
Familie Koch vor wenigen Jahren einer der Wiesenmeister in der 
Ökomodellregion. 
Mit ihrer Milchleistung liegt Familie Koch im Mittelfeld, kann damit 
bisher gut wirtschaften und ist nicht gezwungen, die Artenvielfalt 
auf Wiesen und Weiden einseitig zu reduzieren, um Spitzenleis-
tungen bei der Milch zu erzielen.
Eine Freude für das Auge war es für die Besucher auch, durch 
die großen Selbstversorgergärten und Obstgärten rund um´s 
Haus zu schlendern, wo Kraut und Rüben in schönster Ver-
schlingung mit wilden Blumen um die Wette wuchern, allen voran 
eine Vielzahl hoher Sonnenblumen, die sich jedes Jahr selbst 
wieder aussäen.

Rupert Koch

Vor wenigen Jahren hat Familie 
Koch gemeinsam mit dem 
Landschaftspflegeverband BGL 
eine naturnahe Hecke angelegt, 
aus der jetzt Kornelkirschen, 
Schlehen, Hagebutten und Vo-
gelbeeren um die Wette leuch-
teten. Längst haben sich Arten 
wie der seltene Neuntöter wie-
der eingefunden. Damit aber 
nicht genug: Tochter Elisabeth 
Koch hat es sich zum Ziel ge-
setzt, „haufenweise Lebensräu-
me“ anzulegen. Vom Sandari-

um bis zum Totholzhaufen, vom kleinen Miniteich bis zum 
Altgras- oder Brennesselstreifen, hier findet wohl fast jedes hei-
mische Säugetier oder Insekt Futter und einen passenden Unter-
schlupf. „Ich kann mir keinen besseren Beitrag für ein ökologi-
sches Gleichgewicht vorstellen als so einen Hof, wie ihr ihn mit 
sehr viel Liebe und Arbeit führt“, bedankte sich Marlene Berger-
Stöckl von der Ökomodellregion dafür bei Familie Koch. Die Füh-
rung war Teil des Programms „Bio-Erlebnisse“ in Zusammenar-
beit von Touristinfo Waginger See und Ökomodellregion.

Pseudogetreide trotzt der Trockenheit
Regionale Bioprodukte regional 
vermarkten, das ist das Haupt-
ziel, mit dem einige Biobauern 
aus den Ökomodellregionen 
Waginger See-Rupertiwinkel 
und Inn-Salzach eine Koopera-
tion mit der Verarbeiterfirma 
SoTo aus Bad Endorf entwickelt 
haben. Die große Trockenheit 
bedeute
te heuer einen schweren Rück-
schlag für den Anbau von Acker-
bohnen, der ganz überwiegend 
zu Totalausfällen führte; das 
wurde bei der gemeinsamen 
Felderbegehung Anfang Sep-

tember deutlich. Während sich Hafer und Emmer, je nach Stand-
ort, unterschiedlich gut entwickelt haben, gibt es aber auch einen 
Gewinner unter den Getreidearten, das ist heuer der Buchwei-
zen. Buchweizen, wiederentdeckt als glutenfreie Getreidesorte, 
ist eigentlich gar kein Getreide, sondern ein sogenanntes Pseu-

mailto:sebastian@biohof-kettenberger.de
mailto:sebastian@biohof-kettenberger.de
mailto:info@gut-edermann.de
mailto:office@landgasthof-tanner.de
mailto:office@landgasthof-tanner.de
mailto:servus@steffelhof.de
mailto:info@waginger-see.de
mailto:info@gut-edermann.de
mailto:office@landhaus-tanner.de
http://www.bios-erleben.com
http://www.bio-erlebnistage.de
http://www.regionalbewegung.de
http://www.oekomodellregionen.bayern
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Einladung zum Bio-Schmankerlmenü  
nach Waging

Herbstgericht

Einladung zum 
 Bio-Schmankerlmenü  
im Landgasthof Tanner  
in Waging
Freitag, 02.10.2026
Samstag, 03.10.2026
Sonntag, 04.10.2026
AB 12:00 - 19:30 Uhr

Sowie Montag, 05.10.2026 AB 17:00 – 19.30 Uhr
Bio-Schmankerlmenü
Das Küchenteam rund um Franz Tanner bereitet mit viel Leiden-
schaft zum Detail ein viergängiges Schmankerlmenü zu.
Dabei kommen ausschließlich sorgfältig ausgewählte regionale 
Bio-Zutaten zum Einsatz, die nach den Grundsätzen der Slow-
Food-Küche schonend und kreativ verarbeitet werden.
Freuen Sie sich auf authentische Geschmackserlebnisse, die 
die Vielfalt der Region widerspiegeln und Genuss auf höchstem  
Niveau versprechen.
Anmeldung: Tischreservierung im Landhaus Tanner:  
Online via Open table, unter Tel.: 08681 69750 oder per Mail an 
office@landhaustanner.de
Beginn: Individuell
Kosten: 75 Euro pro Person
Ort: Landhaus Tanner, Aglassing 1, 83329 Waging am See
Die Veranstaltung ist Teil des Programms „Bio-Erlebnisse 2026“ 
von Tourist-Info Waginger See und Ökomodellregion Waginger 
See - Rupertiwinkel.
Bitte beachten Sie unsere weiteren Termine auf den Webseiten 
unter https://oekomodellregionen.bayern/waginger-see-ruperti-
winkel/termine oder https://www.waginger-see.de/info/veranstal-
tungen/bios-erleben-veranstaltungen.

Einladung zum Fermentieren -  
Sauerkrautvorrat für den Winter
Einladung für Freitag, den 16.10.2026 von 18.00-21.00 Uhr 
nach Waging
18:00 - 21:00 Uhr - Einladung zum Fermentieren -  
Sauerkrautvorrat für den Winter

Freuen Sie sich auf einen kurz-
weiligen Vortrag des staatl. ge-
prüften Lebensmittelchemikers 
Christian Pflug zum Thema 
„Rund ums Fermentieren“ auf 
dem Biogemüsehof Steffel.
Nach dem Vortrag laden wir Sie 

zur Verkostung von fermentiertem Gemüse ein. Danach werden 
Sie sich einen eigenen kleinen Sauerkrautvorrat anlegen.
Anmeldung: bis 01.10.2026 bei Barbara Pflug,  
Tel.: 08681 - 479190 oder servus.steffelhof@gmx.de
Teilnehmer: max. 10 Personen
Kosten: 45,00 €pro Person
Treffpunkt: Oberwirt Otting, Holzhauser Str. 2, Waging am See
Bitte mitbringen: Wenn vorhanden: Schneidbrett, Messer, Kü-
chenschürze, Getränk, 3 Einmachgläser mit Gummiring/Deckel/
Klammern (750 ml oder 500 ml).
Hinweis: Kraut und Salz im Preis inbegriffen, Einmachgläser 
sind vor Ort erhältlich.
Ort: Oberwirt Otting, Holzhauser Str. 2,  
83329 Waging am See-Otting
Die Veranstaltung ist Teil des Programms „Bio-Erlebnisse 2026“ 
von Tourist-Info Waginger See und Ökomodellregion Waginger 
See - Rupertiwinkel. Bitte beachten Sie unsere weiteren Termine 
auf den Webseiten unter
https://oekomodellregionen.bayern/waginger-see-rupertiwinkel/
termine oder
https://www.waginger-see.de/info/veranstaltungen/bios-erleben-
veranstaltungen.

Herstellung veganer Bio-Aufstriche
Einladung für Freitag, 25.09.2026 
von 15.00–16.00 Uhr nach Teisendorf
15:00 - 16:00 Uhr Herstellung veganer Bio-Aufstriche
Erleben Sie einen inspirierenden Nachmittag rund um die kre-
ative Küche. Im Mittelpunkt stehen hochwertiges Bio-Gemüse, 
spannende Geschmackskombinationen sowie das Zusammen-
spiel von Aromen und Gewürzen. Schritt für Schritt gibt Herr Mar-
tin Einblicke in seine Ideen und zeigt, wie aus einfachen Zutaten 
besondere Geschmackserlebnisse entstehen.Im Anschluss an 
die Vorführung können alle Aufstriche verkostet werden. Dabei 
besteht auch die Möglichkeit, sich persönlich mit Küchenchef 
Christian Martin auszutauschen und Fragen zur Zubereitung zu 
stellen.Damit die Köstlichkeiten auch zuhause gelingen, erhalten 
alle Gäste passende Rezepte zum Mitnehmen.
Anmeldung: Erika Pelz, Tel.: 08666 / 9273-0 oder -256 bzw.
Mail an info@gut-edermann.de oder e.pelz@gut-edermann.de
Anmeldeschluss: 20.09.2026
Kosten: 15,00 €pro Person
Infos: Weitere Auskünfte zur Veranstaltung erhalten Sie bei der 
Ökomodellregion Waginger See - Rupertiwinkel,  
Tel.: 08681 400537 oder Mail: oekomodellregion@waging.de.
Die Veranstaltung ist Teil des Programms „Bio-Erlebnisse 2026“ 
von Tourist-Info Waginger See und Ökomodellregion Waginger 
See - Rupertiwinkel. Bitte beachten Sie unsere weiteren Termi-
ne auf den Webseiten unter https://oekomodellregionen.bayern/
waginger-see-rupertiwinkel/termine oder https://www.waginger-
see.de/info/veranstaltungen/bios-erleben-veranstaltungen.

Verschiedene Aufstriche

Christian Martin
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Eine wichtige Rolle spielte Sepp Ratzesberger
An dem Treffen beteiligten sich u.a. Vertreter der Biosphärenre-
gion Berchtesgadener Land, des Bund Naturschutz, des Landes-
bunds für Vogel- und Naturschutz (LBV), des Landschaftspfle-
geverbands, der Ökomodellregion Waginger See-Rupertiwinkel 
und der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Berch-
tesgadener Land. Auch die Umweltreferentin, der Biosphären-/ 
Ökomodellregionsreferent sowie Vertreter verschiedener städti-
scher Fachbereiche waren dabei.
Eine wichtige Rolle bei der Initiative spielte Sepp Ratzesberger, 
der sich seit Jahrzehnten ehrenamtlich für den Umwelt- und Na-
turschutz in Laufen und darüber hinaus engagiert. Besonders 
bekannt ist sein Einsatz für das Rebhuhn, das 2026 zum Vogel 
des Jahres gewählt wurde. Auch ein Treffen am Thannberg, bei 
dem verschiedene Naturschutzthemen zur Sprache kamen, geht 
auf seine Initiative zurück. Daraus entstand schließlich die Idee 
für das nun umgesetzte Vernetzungstreffen.
Neben dem persönlichen Kennenlernen ging es im Rathaus 
vor allem um den Austausch von Wissen und Erfahrungen. Die 
Teilnehmer waren sich laut Stadt einig, dass ein besseres Ver-
ständnis der jeweiligen Arbeit wichtig sei, um künftig Synergien 
zu nutzen und gemeinsame Projekte auf den Weg zu bringen.
Dabei blieb es nicht bei allgemeinen Absichtserklärungen. Kon-
kret vereinbart wurde unter anderem, zwischen Oberheining und 
dem Abstdorfer See entlang des Radweges auf einer Länge von 
rund 120 Metern eine neue Hecke anzulegen. Alternativ kommt 
eine andere geeignete naturschutzfachliche Gestaltung wie Ma-
gerrasen mit einzelnen Bäumen infrage.
Auch Ratzesberger brachte ein konkretes Angebot ein: Er will 
künftig in enger Zusammenarbeit mit dem Tourismusbüro der 
Stadt Laufen Naturführungen anbieten und dabei sein umfang-
reiches Wissen über die heimische Natur weitergeben.

Die bisherige Arbeit der Stadt wurde gewürdigt
Bei dem Treffen wurde zudem die bisherige Arbeit der Stadt im 
Bereich Umwelt- und Naturschutz gewürdigt. Dazu gehören un-
ter anderem die Pflege städtischer Flächen durch den Bauhof 
sowie die Gestaltung von Verkehrsinseln und Blühstreifen. Die 
Stadt verweist dabei auf den hohen Aufwand und dein Einsatz 
spezieller Geräte bei der naturnahen Flächenbewirtschaftung.
Bürgermeister Burr will die neue Gesprächsrunde nicht als ein-
malige Veranstaltung verstanden wissen. 
„Derartige Arbeitstreffen müssen und werden regelmäßig auf 
Einladung der Stadt Laufen stattfinden, damit viele gemeinsame 
Projekte im Sinne der Nachhaltigkeit entstehen und umgesetzt 
werden“, kündigte er an. Pressemitteilung der Stadt Laufen – 
Erscheinungstag 10.09.2026 SOR  
(Südostbayerischen Rundschau)

Ziel des Treffens war es laut Stadt, sich gegenseitig kennenzuler-
nen, über die tägliche Arbeit und laufende Projekte zu informie-
ren und Möglichkeiten für gemeinsame Vorhaben auszuloten. 

Einladung zum 4-Gang-Bio-Menü mit 
Küchenchef Christian Martin
4-Gang-Bio-Menü mit Küchenchef Christian Martin -  
Regional. Bio. Persönlich.
Ein Abend für alle Feinschmecker, die den echten Geschmack 
hochwertiger, biologischer Produkte entdecken möchten: Das 
Wellness Resort Gut Edermann lädt zu einem besonderen kuli-
narischen Erlebnis ein.
Zu Beginn des Abends begrüßt Martin die Gäste persönlich und 
gibt Einblicke in die Philosophie des Hauses sowie die Zusam-
menarbeit mit der Ökomodellregion Waginger See.
Im Mittelpunkt steht ein exklusives 4-Gang-Menü, das Herr Mar-
tin gemeinsam mit regionalen Lieferanten präsentiert. Zu jedem 
Gang stellen sich die Produzenten kurz vor und geben Einblicke 
in ihre Arbeit und ihre Produkte.
Zum Ausklang des Abends haben die Gäste die Gelegenheit, 
sich in entspannter Atmosphäre mit den Lieferanten oder mit 
Küchenchef Christian Martin über kulinarische Fragen auszu- 
tauschen.
Ein genussvoller Abend, der regionalen Geschmack und die Lei-
denschaft für biologische Lebensmittel verbindet.
Termin: Freitag, den 23.10.2026 von 18:30 Uhr bis 22:30 Uhr.
Anmeldung: Erika Pelz / Wellnesshotel Gut Edermann, 
Tel.:08666 / 9273 -0 oder -280; Mail an info@gut-edermann.de
Anmeldeschluss: 15.10.2026
Kosten: 49,00 €pro Person
Ort: Wellness Resort Gut Edermann, Holzhausen 2,  
83317 Teisendorf
Infos: Weitere Auskünfte zur Veranstaltung erhalten Sie bei der 
Ökomodellregion Waginger See - Rupertiwinkel, Tel.: 08681 
400537 oder Mail: oekomodellregion@waging.de
Die Veranstaltung ist Teil des Programms „Bio-Erlebnisse 2026“ 
von Tourist-Info Waginger See und Ökomodellregion Waginger 
See - Rupertiwinkel. Bitte beachten Sie unsere weiteren Termine 
auf den Webseiten.

Christian Martin

Gemeinsam für die Natur
Laufen bringt Naturschützer, Behörden und Stadt erstmals 
an einen Tisch – Projekte sind bereits in Planung
Laufen. Die Zusammenarbeit im Umwelt- und Naturschutz soll 
in Laufen künftig noch enger werden. Auf Einladung von Bür-
germeister Christian Burr kamen dazu erstmals Vertreter ver-
schiedener Verbände, Behörden und städtischen Fachbereiche 
im Rathaus zusammen. Ziel des Treffens war es laut Presse-
mitteilung der Stadt, sich gegenseitig kennenzulernen, über die 
tägliche Arbeit und laufende Projekte zu informieren und Mög-
lichkeiten für gemeinsame Vorhaben auszuloten.
„Nicht nur weil wir Mitglied der Biosphärenregion Berchtesgade-
ner Land und der Ökomodellregion Waginger See – Rupertiwin-
kel sind, sondern weil wir das Thema Nachhaltigkeit insgesamt 
sehr ernst nehmen, versuchen wir auch zu diesem Thema mit 
allen Akteuren bestmöglich zusammenzuarbeiten“, sagte Burr.
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Neues aus dem  
Einwohnermelde- und Passamt

Freitag Abend in Taching: Aus Alt mach Neu!
Schulstart und der Kleiderschrank quillt über oder ist schon wie-
der zu klein? Dann nichts wie hin: Am Freitag den 18. Septem-
ber, von 17:00 bis 20:00 Uhr, findet in der Aula der Grundschule 
Taching ein Kinderkleider- & Spielzeugmarkt statt.
Gut erhaltene Kindermode, Spielzeug und mehr warten auf neue 
Besitzer – günstig, nachhaltig und mit gutem Zweck: Der Erlös 
aus den Standgebühren kommt den Schulkindern der Grund-
schule Taching zugute. Neu in diesem Jahr ist eine eigene Ju-
gendsection ab 12 Jahren.
Wer noch einen Stand aufbauen möchte: Aufbau ist ab 16:00 
Uhr möglich, Standgebühr 15 € (großer Tisch) bzw. 10 € (kleiner 
Tisch), Anmeldung unter kati.schaeffler@web.de.
Veranstalter: Gemeinde Taching am See

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Entfernt gemäß DSGVO

mailto:kati.schaeffler@web.de
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Volkshochschule

Volkshochschule Traunstein -  
Außenstelle Waging

Volkshochschule Waging am See
Kurse ab Oktober

Kreativkurse
Kreative Dekorationen aus Holzklötzen mit Karin Seehofer,
Kursstart: 01.10.2026 um 18:45 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Raum 2.
Kreatives Arbeiten mit Perlen II mit Karin Seehofer,
Kursstart: 08.10.2026 um 18:45 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Raum 2.
Kreatives Gestalten von Grußkarten II mit Karin Seehofer,
Kursstart: 15.10.2026 um 18:45 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Raum 2.
Weihnachtsdekoration selbst gestalten mit Karin Seehofer,
Kursstart: 22.10.2026 um 18:45 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Raum 2.
Bewegung & Entspannung
Flow to Yin Yoga mit Susanna Lindert, Kursstart: 13.10.2026 
um 17:45 Uhr, Ort: Bergader SportARENA Waging, EG, 	  
Yoga-Raum.
Qigong für die Wirbelsäule I mit Susanne Schätz,  
Kursstart: 16.10.2026 um 17:45 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Vortragsraum.
Qigong für die Wirbelsäule II mit Susanne Schätz,  
Kursstart: 16.10.2026 um 19:00 Uhr, Ort: Tourist-Info Waging, 
EG, Vortragsraum.
Kochen
Kochkurs Ayurveda mit Barbara Schleich, Kursstart: 29.10.2026 
um 17:00 Uhr, Ort: Mittelschule Waging, UG, Schulküche.
Kunst
Urban Sketching mit Hans-Dieter Heinrich,  
Kursstart: 27.10.2026 um 18:30 Uhr, Ort: Mittelschule Waging, 
EG, Physikraum.
Aquarellmalen für Anfänger*innen mit Hans-Dieter Heinrich, 
Kursstart: 24.10.2026 um 10:00 Uhr, Ort: Mittelschule Waging, 
EG, Physikraum.
Aquarellworkshop für Fortgeschrittene mit Hans-Dieter Heinrich, 
Kursstart: 30.10.2026 um 18:00 Uhr, Ort: Mittelschule Waging, 
EG, Physikraum.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!
per Telefon:08681- 400566
per e-Mail: j.kirchmann@vhs-traunstein.de
online: www.vhs-traunstein.de
J. Kirchmann

LINUS WITTICH
Medien KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1 
Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de 
www.wittich.de

Ihre regionalen Zeitungen.
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LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1 · 83250 Marquartstein · Tel.: 08641 97810 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

Bei uns werben 
Sie richtig!
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Wichtige Telefonnummern und Adressen
Notruf / Polizei ��������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt / Wasserrettung ������  112
Feuerwehrhaus ����������������������������������������������������������������  1500
Polizeiinspektion Laufen ����������������������������������  (08682) 8988-0
Gemeindeverwaltung ��������������������������������������  (08681) 4005-0
Bauhof ����������������������������������������������������������������� (08681) 1329
Kläranlage ��������������������������������������������������������� (08685) 98870
Störmeldung Wasser, Abwasser, 
Wärme ���������������������������������������������������������� (08681) 47119-12
Störmeldung Stromversorgung –
Bayernwerk ��������������������������������������������������� (0941) 28003366
Wertstoffhof ������������������������������������������������������� (08681) 45385
(nur zu den Öffnungszeiten siehe unten)
Häckselplatz �������������������������������������������������������� (08681) 4642
(nur zu den Öffnungszeiten siehe unten)
Behindertenbeauftragter
Stephan Stieglhofer ��������������������������������������� (08681) 4779227
��������������������������������������������������������������������o. (0176) 80245521
Jugendbeauftragter
Konrad Heigermoser ���������������������������  Handy (0174) 2309230
Familienbeauftragte und Seniorenbeauftragte
(kommissarisch)
Christine Rehrl ����������������������������������������������������� (08681) 9077
Seniorenheim St. Martin ���������������������������������� (08681) 696400
Ortsheimatpfleger: Wolfgang Kreuz ���������������  (08681)4005-90

E-Mail: ������������������� Ortsheimatpflege@vgwaging.de
Tourist-Info (Verkehrsamt) ���������������������  (08681) 313 oder 334

E-Mail: �������������������������������  info@waging-am-see.de
Gemeindebücherei St. Martin ������������������������ (08681) 4778787

E-Mail: ���������������������������  info@buecherei-waging.de
Kinderkrippe und Kindergarten St. Maria Waging �������� (08681) 
9016
Kindertagesstätte Pfiffikus Tettenhausen��������� (08681) 698966
Kindergarten St. Stephanus Otting����������������������� (08681) 1850
Waldkindergarten Waginger Waldwichtel �������� (0160) 8578634
Bergader Kita Käsemäuse ���������������������������� (08681) 4792741
Kindertagesstätte „die Kleinen MüZe-Piraten“
Kita-Krippe ����������������������������������������������������� (08681) 4787845
Kita-Kiga �������������������������������������������������������� (08681) 4787846
Kinder- und Jugendbüro �������������������������������� (08681) 4715992
����������������������������������������������������������������������o. (0160) 2049511
Ganztangsschule/
Mittagsbetreuung ������������������������������������������� (08681) 4715927
Mittelschule Waging ���������������������������������������������� (08681) 512
Grundschule Waging ������������������������������������������� (08681) 9739
Grundschule Otting/Wonneberg ���������������������������� (08681) 754
VHS-Anmeldung ���������������������������������������������� (08681) 400566
Kath. Pfarramt Waging a. See ������������������������������� (08681) 218
Strandbad/Campingplatz Tettenhausen �������������� (08681) 1622
Sozialfond
Karl-Heinz Neumann, Sozialreferent������������������� 0171/6489951

Gemeindewerke
Am Höllenbach 18, 83329 Waging a. See
Tel. (08681) 47119-0, Fax: (08681) 47119-29
E-Mail: info@gw-waging.de
�  Vorwahl (08681)
Andreas Schramm, Werkleitung ��������������������������������  47119-21
Lukas Kraus, Herstellungsbeitragswesen �����������������  47119-25
Stephanie Frank, Finanzbuchhaltung ������������������������  47119-13
Christiane Huber, Netzdokumentation �����������������������  47119-17
Vertrieb ������������������������������������������������������������������������  47119-0
Thomas Huber, Wasser- und Wärmeversorgung ������  47119-19
Martin Schüller, kaufm. Stromnetz ����������������������������  47119-15
Michael Heim, techn. Stromnetz �������������������������������  47119-23

Öffnungszeiten
Kinder- und Jugendbüro
Montag ���������������������������������������������������������  08.00 - 12.30 Uhr
Dienstag �����������������������������������������  nur nach tel. Vereinbarung
Mittwoch �������������������������������������������������������  08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������������  08.00 - 12.30 Uhr
Freitag ��������������������������������������������  nur nach tel. Vereinbarung
Tourist-Info
Oktober bis Mai
Montag - Freitag ���������������������������������������������  8.00 - 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag ������������������������������������������  geschlossen
Juni bis September
Montag - Freitag ���������������������������������������������  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag ���������������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Sonntag und Feiertage �����������������������������������������  geschlossen
Baiuvarenmuseum
Oktober bis Mai
Montag - Freitag ���������������������������������������������  8.00 - 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag ������������������������������������������  geschlossen
Juni bis September
Montag - Freitag ���������������������������������������������  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag ���������������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Sonntag und Feiertage �����������������������������������������  geschlossen
Gemeindebücherei St. Martin
Salzburger Str. 32, Waging am See
Samstag ���������������������������������������������������������  8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag �������������������������������������������������������� 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������������� 17.00 - 19.00 Uhr
Wertstoffhof in Waging a. See
Am Höllenbach 17
Dienstag und Freitag ������������������������������������� 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag ���������������������������������������������������������  8.00 - 12.00 Uhr
Grünguthof/Häckselplatz in Waging a. See
Kurhausstraße 24
Vom 1. März bis 30. November ist der Häckselplatz geöffnet.
Dienstag und Freitag ������������������������������������� 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag ���������������������������������������������������������  8.00 - 12.00 Uhr

mailto:Ortsheimatplege@vgwaging.de
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Wertstoffsammlung
Aufgrund von Beschwerden wegen der Lärmbelastung wur-
de die Abgabezeit von Weißblech und Altglas außerhalb des 
Wertstoffhofes in Waging a. See neu festgelegt.
Die Weißblech- und Glascontainer dürfen nur von Montag 
bis Samstag zwischen 7 Uhr und 20 Uhr benützt werden.
An Sonn- und Feiertagen ist das Befüllen der Container 
verboten!
Bei Nichtbeachtung muss mit einer Anzeige bzw. mit einem 
Bußgeldverfahren gerechnet werden!

Beweidung durch Wasserbüffel
Im Umkreis von Waging am See werden Landwirte gesucht, die 
bereits Wasserbüffel halten oder dies in Betracht ziehen.
Der Verwaltung wurde der Vorschlag unterbreitet, Ausgleichs-
flächen bzw. Ökokontoflächen mittels extensiver Beweidung zu 
erhalten.
Die positiven Auswirkungen der Wasserbüffelbeweidung auf 
Landschaftsstrukturen und Artenvielfalt in diesen Gebieten sind 
der Grund für die Überlegung, Wasserbüffel weiden zu lassen. 
Durch das „Offenhalten“ bestimmter Bereiche – etwa durch 
Abfressen, Trittspuren und Schlammsuhlen – entsteht ein ab-
wechslungsreiches Mosaik aus kurzrasigen Flächen, Hochstau-
denfluren, Kleinstgewässern und Gehölzinseln. Diese Vielfalt an 
Biotopen kommt zahlreichen Vögeln, Insekten und Amphibien 
zugute. Der Büffeldung bietet Insekten eine Lebensgrundlage, 
die Vögeln und anderen Wirbeltieren als Nahrung dient. Selbst 
Pflanzen ziehen Vorteile aus der Düngung auf natürliche Weise. 
Weiden für Wasserbüffel stellen Quellhabitate dar, aus denen ar-
tenverwaiste Standorte erneut besiedelt werden können.
Bei Interesse bitte gerne mit Herrn Martin Dandl, 1.Bürgermeis-
ter Markt Waging, oder Richard Schwaiger (Bautechnik) Kontakt 
aufnehmen.

� Foto: Symbolbild

Der Breitbandausbau in der Marktgemeinde 
Waging a. See wird fortgesetzt!
Kürzlich teilte die Telekom Deutschland bei einem ersten Bau-
stellentermin mit, dass der geförderte Breitbandausbau bereits 
in dieser Woche beginnt. Die ersten Glasfaserkabel werden im 
Zuge der umfangreichen Baumaßnahmen des vierten Bauab-
schnittes von Hausleiten nach Krautenberg und Unterstefling 
verlegt. Die Verlegung der Glasfaserleitungen erfolgt durch die 
Firmen THB und BayernBau! Die Bauleiter der Firmen kontak-
tieren die Anlieger rechtzeitig bezüglich der Verlegung der Haus-
anschlüsse.
Der Ortsteil Hausleiten selbst gehört jedoch nicht zum Verle-
gungsgebiet des vierten Bauabschnitts sondern zum Eigenaus-
baugebiet der Telekom. 

Einladung zur Bürgersprechstunde
Sehr geehrte  
Bürgerinnen und Bürger,

der direkte und offene Austausch mit 
Ihnen liegt mir/uns besonders am 
Herzen. 
Ob Sie Fragen, Sorgen, Anregun-
gen oder Kritik haben – ich lade Sie 
herzlich ein, Ihre Anliegen in einem 
persönlichen Gespräch mit mir zu be-
sprechen.

Wann: immer am ersten Donnerstag im Monat
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Wo: Rathaus Waging a. See, Salzburger Str. 1,
Bürgermeister Zimmer 1.02 (1.OG)

Um die Gespräche optimal vorzubereiten und Ihnen Wartezeiten 
zu ersparen, ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Bitte tei-
len Sie uns bei der Terminvergabe kurz Ihr Anliegen mit, damit 
wir uns im Vorfeld bestmöglich informieren können.
Anmeldung und Terminvergabe:
* Anmeldung: Sekretariat Zimmer Nr. 1.03 (1.OG)
* Telefon: 08681/4005 – 16 (Frau Brunner / Frau Steinbacher)
* E-Mail: sekretariat@waging.de
Ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen!
Martin Dandl
1. Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde
Wechsel an der Grundschule
Mit Beginn des neuen Schuljahres übernimmt Frau Daniela Wolf-
gruber die Leitung unserer Grundschule. Sie wechselt von der 
Grundschule Taching zu uns nach Waging.
Unserem bisherigen Rektor, Herrn Joachim Müller, danke ich 
herzlich für sein langjähriges Engagement und seine wertvolle 
Arbeit zum Wohl unserer Kinder. Für seinen Ruhestand wünsche 
ich ihm alles Gute und viel Gesundheit.
Frau Wolfgruber wünsche ich einen guten Start in das neue 
Schuljahr und viel Erfolg an ihrer neuen Wirkungsstätte. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit ihr, den Schülerin-
nen und Schülern, den Eltern und dem Lehrerkollegium.

Vandalismus auf dem Schul- und Sportgelände
Leider kommt es auf dem Schul- und Sportgelände wieder ver-
mehrt zu Vandalismus. Gegenstände werden beschmiert oder 
beschädigt. Besonders gefährlich sind zerbrochene Flaschen 
und Gläser auf Flächen, die anschließend von Kindern genutzt 
werden.
Es handelt sich nicht mehr um harmlose Scherze, sondern um 
mutwillige Sachbeschädigung und eine Gefährdung anderer. Die 
Vorfälle wurden bei der Polizei angezeigt. Zudem prüfen wir wei-
tere Maßnahmen, um dem Vandalismus entgegenzuwirken.

Breitbandausbau im Außenbereich
Die Telekom beginnt nun mit dem geförderten Ausbau des Glas-
fasernetzes im Außenbereich unserer Gemeinde. Damit beginnt 
ein weiterer wichtiger Schritt für eine leistungsfähige und zu-
kunftssichere Internetversorgung.
Im Zuge der Bauarbeiten kann es in einigen Gemeindegebieten 
zu Verkehrsbehinderungen und Einschränkungen kommen. Wir 
bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis und um be-
sondere Vorsicht im Bereich der Baustellen.
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Die Sanierung zeigt, wie wichtig ein gepflegtes Erscheinungs-
bild kommunaler Gebäude für das Ortsbild ist – und dass die 
Verwaltung ihre Immobilien kontinuierlich im Blick behält. Mit der 
erneuerten Fassade präsentiert sich die Grundschule wieder in 
einem freundlichen Zustand und fügt sich sichtbar aufgewertet in 
die Waginger Ortsmitte ein. A. Caruso

Altersjubilare

Gemeindebücherei St. Martin  
Waging am See www.buecherei-waging.de

Sommerferien - Leseclub bricht alle Rekorde
Der Sommerferien – Leseclub unter dem Motto „Lesen was geht“ 
ist in vollem Gange. Die meist neuen Bücher werden von den 
110 teilnehmenden Schülern mit Begeisterung entliehen und ge-
lesen. Noch bis zum 12. September läuft die Aktion. Dann sollten 
alle erhaltenen Journale oder Listen der entliehenen Bücher in 
der Bücherei abgegeben werden.
Die große Abschlussparty mit unserem Überraschungsgast fin-
det am Montag, den 28. September 2026, 16:00 Uhr, im Vor-
tragsraum der Tourist-Info statt.
Hierzu sind schon jetzt alle Leseclub-Teilnehmer herzlich einge-
laden.
(Silvia Christensen)

Wie kommt das Ei in die Flasche?  
Waginger Gemeindebücherei auf Forschungsreise
Eine wissbegierige Gruppe von Mädchen und Buben hatte sich in 
Waging eingefunden um sich im Rahmen des Ferienprogramms 
der Gemeindebücherei mit chemischen und physikalischen Zu-
sammenhängen zu beschäftigen - und zu staunen!
So konnte tatsächlich beobachtet werden, wie ein gekochtes Ei 
langsam durch einen Flaschenhals in eine Flasche rutschte. Mit-
tels eines Föhns gelang es den Kindern sogar, das Ei wieder aus 
der Flasche herauszuholen. Die jungen Forscherinnen und For-
scher erkannten schnell, dass warme Luft mehr Platz benötigt 
als kalte und sich daher ausdehnt. 

Der im Ortskern und in den Ortsteilen Otting und Fisching geplan-
te Eigenausbau muss laut Mitteilung der Telekom nochmals zu-
rückgestellt werden und wird sich dadurch noch etwas verzögern.
Der vierte Bauabschnitt wird von der Bundesrepublik Deutsch-
land und dem Freistaat Bayern über die Bayerische Kofinanzie-
rungs-Gigabitrichtlinie 2.0 gefördert. Er umfasst das südöstliche 
Gemeindegebiet von Tettenhausen über Gaden und Nirnharting 
bis zum Gewerbegebiet Waging-West in Unteraschau. Weitere 
Informationen dazu sind unter www.vgwaging.de in der Sparte 
Bauen/Wirtschaft abrufbar. Über den Fortgang der Verlegungs-
arbeiten werden wir im Gemeindeblatt informieren.
Franz Röckenwagner, 
Breitbandbeauftragter der VG Waging a. See

Fassadenrenovierung  
an der Grundschule Waging –  
ein sichtbarer Schritt zur gepflegten Ortsmitte
Auch wenn am vergangenen Montag, dem 7. September, das 
Gerüst noch stand, ist die Fassadensanierung an der Grund-
schule Waging bereits abgeschlossen. Der im März gefasste 
Beschluss zur Erneuerung der nördlichen, südlichen und westli-
chen Fassadenseiten des neueren Gebäudetrakts wurde damit 
innerhalb weniger Monate umgesetzt. Die Arbeiten führte die 
Firma Farbhaus aus Waging während der Sommerferien in den 
Kalenderwochen 33 bis 35 aus.
„Die Fassade war über die Jahre sichtbar vergraut und von Al-
gen- und Moosbefall betroffen. Dieser wurde fachgerecht behan-
delt, die Oberfläche gereinigt und vorhandene Beschädigungen 
ausgebessert. Anschließend erhielt das Gebäude einen neuen, 
schützenden Anstrich, der künftigem Befall vorbeugt. Auch die 
Fenster wurden geschliffen und frisch gestrichen“, erläutert Mat-
thias Hobmayer von der Waginger Bautechnik.

Fassade an der Grundschule nach der Sanierung

Fassade an der Grundschule vorher

Entfernt gemäß DSGVO

http://www.vgwaging.de
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� Foto: Nadine Albrecht

Seit Januar 2023 lebt Frau Hof-
mann im Seniorenheim St. Mar-
tin. Im Alltag hat sie ihre festen 
Gewohnheiten und Routinen, die 
ihr offenbar guttun. Die Pflege- 
und Betreuungskräfte erleben 
Frau Hofmann als einen Men-
schen, der eine innere Ruhe und 
Zufriedenheit ausstrahlt. Gleich-
zeitig nimmt sie gerne und regel-
mäßig an den verschiedenen 
Gruppenangeboten im Haus teil 
und ist damit ein fester Teil un-
serer Gemeinschaft.
Vielleicht liegt genau darin ein 
kleines Geheimnis für 100 Jah-
re: seinen eigenen Rhythmus 
zu haben, Freude an der Ge-
meinschaft zu bewahren, mit 
Ruhe und Zufriedenheit durch 
den Alltag zu gehen - und natür-
lich das Leben mit seinen klei-
nen Freuden zu genießen.

� Foto: Nadine Albrecht
Wir wünschen Frau Hofmann von Herzen weiterhin viele schöne 
Begegnungen, Freude im Alltag und noch viele glückliche Mo-
mente im Seniorenheim St. Martin.
Abschied von Pfarrer Ager
Nach 15 Jahren verabschiedete sich Pfarrer Ager mit einer letz-
ten Messe in den Ruhestand. Heimleiter Hubert Sailer dankte 
ihm in einer persönlichen Ansprache für die vielen Jahre der Ver-
bundenheit und überreichte ihm einen kleinen Geschenkkorb.
In seiner gewohnt fröhlichen Art verabschiedete sich auch Pfar-
rer Ager mit einigen lustigen Anekdoten aus seiner Zeit im Sankt 
Martin. Damit gelang es ihm einmal mehr, einen eigentlich trauri-
gen Moment leichter zu machen. Genau das hat unseren Pfarrer 
ausgemacht: Er fand immer die richtigen Worte und Gesten zur 
richtigen Zeit.
Bewohnerinnen, Bewohner und Mitarbeitende werden ihn sehr 
vermissen. Mit einem herzlichen „Pfia God“ wünschen wir ihm für 
seinen Ruhestand alles Gute, Gesundheit, viele schöne Stunden 
und Gottes Segen.
Vergelt’s Gott, Herr Pfarrer Ager, für die vielen Jahre bei uns!

Die Frage, die über dem Angebot der Gemeindebücherei stand 
„Warum ist das so?“, konnte jedoch nicht immer so leicht be-
antwortet werden, und es klappte auch nicht jeder Versuch auf 
Anhieb.... deshalb heißt es VERSUCH!

Wie wird der Luftballon zur Rakete und warum� Foto: 
Bücherei-Team

Maria Berwein, Fachfrau für naturwissenschaftliche Themen, 
hatte keine Mühe gescheut und eine ganze Reihe von Experi-
menten vorbereitet, so dass in zwei Räumen der Waginger Tou-
rist-Info Lavavulkane gebaut werden konnten und sich Luftbal-
lons in Raketen verwandelten. 
Die ehrenamtlichen Teammitglieder passten auf, dass den Kin-
dern, die mit Schutzbrillen und Handschuhen ausgestattet wur-
den, beim Hantieren mit heißem Wasser und Essigsäure nichts 
passierte.

Farbenspiele

Zum Schluss durften sich die 
Kinder künstlerisch betätigen: 
ein Wattepad wurde farben-
prächtig bemalt und mit einem 
Tropfen Spülmittel in Milch ge-
legt. Dabei entstanden wunder-
schöne Formen und Farbkombi-
nationen, so dass die Kinder 
den Versuch gleich noch einmal 
machen wollten.
Die Zeit verging so schnell, 
dass sogar einige Mütter und 
Väter die milchigen Kunstwerke 
noch bewundern konnten, be-
vor sich die Laboratorien wieder 
in Lesesäle verwandelten.
(Text: Monika Söldner)

Seniorenheim St. Martin

Neues aus dem Seniorenheim
Ein ganz besonderer Geburtstag wurde am 08. August im Seni-
orenheim St. Martin gefeiert: Franziska Hofmann ist 100 Jahre 
alt geworden.
Schon zum Mittagessen gab es für die Jubilarin eine besondere 
Überraschung: Das Küchenteam bereitete extra für sie ihre Leib-
speise Schnitzel mit Salat zu.
Am Nachmittag wurde dann gemeinsam mit ihrer Familie und 
Bekannten gefeiert. Zu ihrem 100. Geburtstag durfte Frau Hof-
mann zahlreiche Glückwünsche entgegennehmen. Auch der 
stellvertretende Landrat, Herr Bartlweber, und der 3. Bürger-
meister, Herr Neumann, ließen es sich nicht nehmen, persönlich 
zu gratulieren.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Für Kinder sei der Ort stets ein kleines Paradies gewesen: Sie 
spielten mit den Hofkindern, schlossen Freundschaften und er-
lebten jene unbeschwerten Sommer, die bleiben. Besonders mö-
gen sie den „Kuhkindergarten“ der Familie Mühlbacher, deren 
Rinderaufzucht nach Ulrikes Eindruck sogar jungen Tieren ande-
rer Bauern einen kleinen „Urlaub“ bietet.
Der Morgen in Waging beginnt mit einem kleinen Augenblick des 
Innehaltens: Man spürt hinein, worauf man heute Lust hat, was 
man wiedersehen möchte, was es Neues zu entdecken gibt. 
Vielleicht ein Besuch im Traunsteiner Schwimmbad oder an ei-
nem der Strandbäder am See, ein Spaziergang im Schönramer 
Filz oder eine Wandertour auf eine der Almen. 
„Der musikalische Straßensommer, das Marktfest, die Trach-
tenabende, die bayerischen Gasthäuser: Abwechslung gibt es 
genug. Und manchmal reicht uns auch eine Liege und die herrli-
che Aussicht“, schwärmt Ulrike. 
„Wenn die Enkelkinder dabei sind, fahren wir auch gerne in den 
Märchenpark“, erzählt sie weiter. In ihrer Arbeit in der Schulbe-
treuung der Caritas ist sie täglich von Kindern umgeben, mit ei-
ner Herzlichkeit, die man auch im Urlaub spürt.
Die Gastgeber schließen sich oft an und beteiligen sich beson-
ders gern an leichteren Bergtouren zu Almen, die neben einer 
weiten Aussicht auch eine genussvolle Pause bieten. Die treu-
en Urlaubsgäste schätzen zudem die Kneippanlage in der Nähe 
und die gut ausgebauten Radwege, „die sehr gut und übersicht-
lich beschildert sind“. 
Vom Angebot der Touristinfo machen sie regen Gebrauch und 
fühlen sich stets bestens begleitet.
Achim, der in seiner Heimatstadt Hagen zuletzt in der Standes-
amtsverwaltung tätig war und ein feines Auge für Details mit-
bringt, wollte auch wissen, wie in Waging Trauungen gestaltet 
werden. Aus Neugier und fachlicher Leidenschaft schaute er im 
Standesamt vorbei. Sein Fazit fiel mit einem Schmunzeln aus: 
Hier bekommen die Paare einen Blumenstrauß. Das gibt es bei 
uns daheim nicht. Das ist ein kleiner bayerischer Pluspunkt.“
Am Mühlbacher Hof sitzen abends oft alle an einem Tisch: die 
Mielkes, andere Gäste, Irmi und Alois sowie deren Nachfolger, 
Sohn Christian und seine Frau Elfriede, die den elterlichen Be-
herbergungsbetrieb bald übernehmen wollen. Dazu kommen 
Spielkarten und kleine Spiele. 
Es bilden sich Runden, die draußen vor dem Haus bis in die 
Dämmerung dauern und den Tag in heiterer Gemeinschaft aus-
klingen lassen.
Demnächst statten Irmi und Alois ihren treuen Gästen zum ers-
ten Mal einen Gegenbesuch in Hagen ab. Es ist ein Besuch, 
der die lange, gewachsene Verbundenheit zwischen Gastgebern 
und Gästen noch einmal sichtbar macht.

„Ehrung der Familie Mielke aus Hagen“: Mit stiller Freude über 
das Wiedersehen sitzen (vorne von links) Achim und Ulrike Mielke 
mit Sohn Tim beisammen. Hinter ihnen bildet ein herrlich blühen-
des Hortensienbeet den farbigen Rahmen, während (hinten v. l.)
� Foto: Anneliese Caruso

Tourist-Information Waging

Seit 60 Jahren dem Urlaubsort Waging 
verbunden
Es gibt Treue, die leise wächst, über Jahrzehnte hinweg, ge-
nährt von Erinnerungen, Begegnungen und einem Gefühl, das 
irgendwann nur noch ein einziges Wort kennt: Daheim. Für Ulri-
ke Mielke aus der Großstadt Hagen bei Dortmund ist Waging am 
See genau dieses Daheim geworden. Seit sechs Jahrzehnten 
reist sie hierher, immer wieder auf denselben Hof, zu denselben 
Menschen, die längst mehr sind als Gastgeber: Irmi und Alois 
Mühlbacher. Nun wurde Ulrike für diese außergewöhnliche Ver-
bundenheit geehrt, und doch war es ein Augenblick, der beiden 
Seiten gleichermaßen Ehre machte.
Ulrike ahnte nichts. Ihr Mann Achim hatte die Ehrung heimlich 
vorbereitet. Als Eva Bernauer, Leiterin der Tourist-Info Waginger 
See, im Auftrag der Marktgemeinde Waging und Bürgermeis-
ter Martin Dandl auf den Mühlbacher Hof kam, war die Überra-
schung vollkommen. Mit wertschätzenden Worten, einer Urkun-
de und einem sorgfältig zusammengestellten Genusskörbchen 
voller regionaler Köstlichkeiten würdigte sie Ulrikes 60-jährige 
Urlaubstreue.
Auch Achim, der seine Frau seit 40 Jahren begleitet, und Sohn 
Tim, der seit 30 Jahren mitreist, wurden in die Ehrung einbe-
zogen. Mit einem Dankeschön und kleinen Aufmerksamkeiten, 
die an Waging erinnern, darunter eine nützliche Edelstahl-Ther-
moflasche mit einem unverkennbaren Waginger See Motiv, zeig-
te Eva Bernauer ihre Anerkennung für gleich drei Jubiläen einer 
Familie, die diesem Ort seit Jahrzehnten verbunden ist. Es war 
auch eine Stunde des Rückblicks und des Staunens darüber, wie 
sehr ein Platz zur Heimat werden kann.
Die Wurzeln dieser besonderen Verbundenheit reichen weiter 
zurück als Ulrikes eigene Erinnerungen. Sie beginnen bei ihrer 
Großmutter, die den Mühlbacher Hof einst für sich entdeckte und 
dies zu einer Zeit, als Alois Mühlbachers Mutter den Betrieb führ-
te und Gäste mit jener herzlichen Bodenständigkeit empfing, die 
den Hof bis heute prägt. Seit damals reisen die Mielkes in fünfter 
Generation nach Waging, ein stiller Faden, der über Jahrzehn-
te hinweg von einer Generation zur nächsten weitergesponnen 
wurde.
Ab 1966 wurde Waging für Ulrike zum festen Bestandteil des Fa-
milienjahres. Gemeinsam mit ihren Eltern und ihren Schwestern 
reiste sie an, immer mit dem Zug, denn ihr Vater war Eisenbah-
ner. Für Bahnmitarbeiter und ihre Angehörigen waren die Fahr-
ten stark vergünstigt oder sogar kostenlos. So wurde der Weg 
nach Waging ein vertrautes Ritual.
Als Alois und Irmi Mühlbacher 1976 den Hof übernahmen und 
die Vermietung weiterführten, blieb auch eine leise gewachsene 
Tradition bestehen: Mit dem Betrieb nahmen sie gewissermaßen 
auch Ulrike Mielke in ihre Mitte, einen Stammgast, der längst 
mehr war als ein Eintrag im Gästebuch.
Bis heute macht sich die Familie Mielke ein- bis zweimal im Jahr 
auf den 720 Kilometer langen Weg von Hagen nach Waging. Bis 
zu drei Wochen bleiben sie im Sommer und manchmal noch ein 
paar Tage über Silvester. In der warmen Jahreszeit reisen sie 
mit dem Auto zu Irmi und Alois Mühlbacher, im Winter steigen 
sie in den Zug, so wie früher, als Ulrike selbst noch Kind war. 
„Der Mühlbacher Hof ist für uns wie ein zweites Zuhause gewor-
den“, sagt Ulrike Mielke. Und tatsächlich: Mal kommen die Kin-
der mit, mal die Enkel. Die Reisegruppe verändert sich, wächst, 
schrumpft, wandelt sich. Doch das Ziel bleibt unverrückbar.
Sie schätzen die Landschaft, die Herzlichkeit und die zentrale 
Lage der Marktgemeinde, die sich als idealer Ausgangspunkt 
für Ausflüge bewährt hat. Ebenso sehr lieben sie die Küche der 
Region, die bodenständigen Gerichte, die feinen bayerischen 
Spezialitäten und die Vielfalt an Gasthäusern, die für sie längst 
zum festen Bestandteil jedes Aufenthalts geworden sind. Achim 
Mielke empfiehlt Waging seit Jahren im Kollegenkreis weiter und 
viele sind seinem Rat gefolgt. 
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Anmeldung bis 10.09.2026 unter oekomodell-
region@waging.de, Tel.: 08681 400537 oder im 
Sekretariat der VG Waging unter 
Tel.: 08681 400516
Infos unter www.oekomodellregionen.bayern/
waginger-see-rupertiwinkel
Treffpunkt: 08:30 Uhr am oberen Parkplatz, 
Strandbad Taching. Bitte eigenes Fahrrad, wet-
terfeste Kleidung, Getränk und Helm mitbringen.
Kosten: Erwachsene: 35 € / Jugendliche: 25 € 
/ Kinder bis 13 Jahre sind frei
Vorauskasse: Stichwort „Biogenussradltour“ 
auf das Konto der Marktgemeinde Waging - 
IBAN: DE61 7105 2050 0000 3200 69
Hinweis: Die Tour findet bei jedem Wetter statt. 
Bitte wetterfeste Kleidung, Getränk und Helm 
mitnehmen.Irrtum und Änderungen vorbehal-
ten, Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr!

10:00 - 
17:00 Uhr

Herbstzauber
Markt mit zahlreichen Fierantenständen im 
Ortskern von Waging am See. Ab 11 Uhr haben 
zahlreiche Waginger Geschäfte geöffnet, diver-
se Anbieter und Fieranten bieten Ihre Waren 
ebenfalls in Ihren Ständen an.

Montag, 21.09.2026
19:30 - 
21:30 Uhr

Montagskonzert
Wir laden Sie herzlich zum Standkonzert auf 
dem Waginger Marktplatz ein. Für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt. Eintritt frei.Das Kon-
zert entfällt bei ungeeigneter Witterung!

Dienstag, 22.09.2026
14:00 Uhr Pilzwanderung mit Till Lohmeyer

Pilze spielen eine zentrale Rolle im Ökosystem, 
insbesondere Holz- und Rindenpilze, die zur 
Zersetzung und Nährstoffrückführung beitra-
gen. Doch wie erkennt man giftige und essba-
re Pilze? Der Pilzexperte Till Lohmeyer hat die 
Antworten und lädt Sie zu einer spannenden 
Exkursion ein. 
Der Treffpunkt wird nach der Anmeldung be-
kanntgegeben. Bringen Sie leere Körbe für 
die Pilzsammlung mit und gerne auch bereits 
gefundene Pilze zur Bestimmung. Je nach Wit-
terung kann die Suche herausfordernd sein, 
doch Till Lohmeyers umfangreiches Wissen 
garantiert eine informative Wanderung. Vertie-
fen Sie Ihr Wissen über Pilze und bereiten Sie 
sich auf kommende, hoffentlich regenreichere 
Zeiten vor.
Anmeldung: bis zum Vortag um 10:00 Uhr in 
der Tourist-Info Waginger See erforderlich - 
Tel.: +49 (0)8681 313 oder 
info@waginger-see.de
Treffpunkt: Bekanntgabe bei Anmeldung
Teilnehmer: 8 - 20 Personen
Dauer: ca. 3 Stunden
Kosten: 10 € pro Person
Hinweis: Regen ist kein Hindernis, bei Star-
kregen oder Sturm findet die Wanderung nicht 
statt. Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk.

Donnerstag, 24.09.2026
12:00 - 
15:30 Uhr

Geführte Radtour: Hochgenuss aus dem 
Rupertiwinkel - Bier, Schnaps und Brot
Die Region rund um den Waginger See hat 
nicht nur landschaftlich, sondern auch kulina-
risch viel zu bieten. Auf der rund 40 Kilometer 
langen Radtour (ca. 350 Höhenmeter) erwarten 
die Teilnehmenden drei besondere Stationen: 
die Privatbrauerei Schönram, die Obstbrenne-
rei am Sailerhof sowie die Bäckerei Wenig, die 
aus Laufener Landweizen herzhaftes Bio-Brot 
backt.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Waginger See/Salzachtal
Hinweis: Angaben basieren auf Veranstalterinformationen.  
Änderungen oder neue Veranstaltungen bitte an:

zehentner@waginger-see.de
Ausstellungen
Gessenberger Kunstsommer 
vom 17. Mai bis 20. September 2026
Kunstausstellung „MIT MENSCHEN“ mit Werken von Wolfgang 
Hübner in der Schlosskapelle Maria Himmelfahrt auf dem Ges-
senberg.
Öffnungszeiten: Täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Hinweis: Erreichbar nur zu Fuß oder per Rad.

Regelmäßige Veranstaltungen
Waginger See Genusswochen 2026
Landschaftliche Schönheit trifft auf gepflegte Gasthauskultur 
bei den Waginger See Genusswochen vom 7. September bis  
7. November.
Ein attraktives Programm ausgewählter Aktivitäten ergänzt die 
Zeit des Genießens und Entschleunigens. Tauchen Sie ein in be-
sondere Landschaften rund um den Waginger See, zu Fuß oder 
per Rad, unter kundiger Führung.
Ein besonderer Anreiz zum Mitmachen ist der Wirte-Stempel-
pass. Wer bei teilnehmenden Gastronomiebetrieben für mindes-
tens 20 Euro speist oder Getränke genießt, erhält einen Stempel. 
Mit mindestens fünf gesammelten Stempeln können Teilnehmer 
an der Verlosung von 15 Preisen im Gesamtwert von über 1.000 
Euro teilnehmen. Hauptgewinn ist ein 300 Euro-Einkaufsgut-
schein von Meindl Fashion.
Weitere Infos: www.waginger-see.de/genusswochen
Jeden Montag bis 28. September
18:00 - 
19:30 Uhr

Ortsführung Waging
Geführter Rundgang durch Waging mit Infos zu 
Geschichte, Kultur und Ortsleben. Kostenlos, 
ohne Anmeldung.
Treffpunkt: Tourist-Info Waginger See

Jeden Mittwoch
11:00 - 
15:30 Uhr

Geführte Radtour:  
Rund um Teisenberg & Surspeicher
Natur- und Kultur-Highlights für E-Biker und 
trainierte Radfahrer (51 km, 490 Hm) mit Klaus 
Haslberger. Die Route führt u.a. zum Kloster 
Höglwörth und Brauerei Schönram.
Treffpunkt: Tourist-Info Waginger See
Kosten: Teilnahme kostenfrei
Teilnehmer: 4 - 15 Personen
Anmeldung: Bis 9:00 Uhr am selben Tag 
(08681 313 / info@waginger-see.de)
Hinweis: Helm, verkehrssicheres Rad, Verpfle-
gung/Getränk erforderlich. Absage bei Starkre-
gen möglich

Jeden Samstag
08:00 - 
12:00 Uhr

Waginger Bauernmarkt
Regionale Produkte & Kuchen/Feingebäck am 
Bgm.-Sepp-Daxenberger-Platz

Samstag, 19.09.2026
08:30 - 
17:45 Uhr

Bio-Genussradtour  
von Taching bis Stein a.d. Traun
Unsere Bio-Genussradltour verbindet den 
Spaß an der Bewegung mit einem Blick hinter 
die Kulissen heimischer Betriebe. Wir haben 
das Glück, dass in unserer Ökomodellregion 
eine große Vielfalt hochwertiger Bio-Produkte 
erzeugt und verarbeitet wird – was, wie und 
von wem, das erleben Sie beim Mitradeln, und 
selbstverständlich probieren wir uns durch eine 
breite Palette an naturnah hergestellten Köst-
lichkeiten.

mailto:zehentner@waginger-see.de
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Dienstag, 06.10.2026
18:00 Uhr Zero Waste - bewusst kochen im Herbst

Du möchtest mit regionalen Zutaten leckere 
Gerichte zubereiten und dabei wertvolle Tipps 
für den Alltag mitnehmen? In unserem Koch-
workshop im Herbst zeigt dir Ernährungsex-
pertin Yvonne Liebl, wie regionale Zutaten den 
Speiseplan bereichern und wie sich bewusste 
Entscheidungen in der Küche ganz einfach in 
den Alltag integrieren lassen. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei!
Anmeldung: www.zukunftsregion-rupertiwin-
kel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-
gestalten/#anmeldung
Ort: S.H. Küchen, Fichtenweg 16, Waging

Freitag, 09.10.2026
14:00 Uhr HoaGarten – Herbstversammlung

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Ot-
ting e.V. lädt alle Mitglieder zur kleinen Herbst-
versammlung „HoaGarten“ beim Oberwirt in 
Otting ein.Freut euch auf einen Vortrag über 
„Räucherwerk für die heilige Zeit“ mit Barbara 
Hinterstocker, Gartenratsch und Musik sowie 
Ehrung langjähriger Mitglieder.

Sonntag, 11.10.2026
11:00 - 
16:00 Uhr

Bauern- und Handwerkermarkt
Verbringen Sie gemütliche Stunden auf dem 
29. Waginger Bauern- und Handwerkermarkt 
im Ortskern von Waging am See.
Essen – Trinken – Ratschen:  
Region erleben!
Der Traditionsmarkt hat sich zu einer festen 
kulturellen Größe im Rupertiwinkel entwickelt 
und öffnet jedes Jahr im Oktober seine Pforten. 
Besucher schlendern vorbei an liebevoll gestal-
teten Ständen mit Kunsthandwerk, Holzschnit-
zereien und individuellen Geschenkideen. 
Hier erleben Sie traditionelles Handwerk und 
bäuerliche Kultur zum Anfassen. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.Genießen 
Sie die Vielfalt heimischer Spezialitäten auf der 
Schmankerl-Meile im Zelt, stimmungsvoll be-
gleitet von der Waginger Wirtshausmusi.

Donnerstag, 15.10.2026
15:00 - 
15:45 Uhr

Vorlesestunde - Putzi und sein Freund Felix
Das Team der Gemeindebücherei St. Martin 
lädt alle Kinder von 3 bis 6 Jahren in der Kin-
derecke der Bücherei zu einer lustigen Vorlese-
stunde mit Putzi, dem Waschbär und Felix dem 
Lesefuchs ein. Natürlich darf auch eine Begleit-
person mitkommen. Eintritt frei!

Freitag, 16.10.2026
18:00 - 
21:00 Uhr

Einladung zum Fermentieren -  
Sauerkrautvorrat für den Winter
Freuen Sie sich auf einen Vortrag des staatl. 
geprüften Lebensmittelchemikers Christian 
Pflug vom Biogemüsehof Steffel zum Thema 
„Rund ums Fermentieren“.Nach dem Vortrag 
laden wir Sie zur Verkostung von fermentiertem 
Gemüse ein. Danach werden Sie sich einen ei-
genen kleinen Sauerkrautvorrat anlegen.
Anmeldung: bis 01.10.2026 bei Barbara Pflug, 
Tel.: 08681 479190 oder 
servus.steffelhof@gmx.de
Teilnehmer: max. 10 Personen
Kosten: 45 € pro Person
Treffpunkt: Oberwirt Otting,  
Holzhauser Str. 2, Waging am See
Bitte mitbringen: Schneidbrett, Messer, Kü-
chenschürze, Getränk, 3 Einmachgläser mit Gum-
miring/Deckel/Klammern (750 ml oder 500 ml).

Die Tour bietet interessante Einblicke in den All-
tag der Betriebe. Kleine Kostproben an den ein-
zelnen Stationen machen den Ausflug zu einem 
Erlebnis für alle Sinne.Die Teilnahmegebühr 
wird vor Tourbeginn in der Tourist-Info Wagin-
ger See entrichtet. Begleitet wird die Tour von 
Klaus Haslberger, zertifizierter Radguide des 
ADFC und der IHK.
Termine: Donnerstag, 24. September, und 
Donnerstag, 1. Oktober 2026
Verbindliche Anmeldung: bis 12:00 Uhr 
am Vortag bei der Tourist-Info Waginger See 
(info@waginger-see.de, Tel. 08681 313)
Treffpunkt: 12:00 Uhr an der Tourist-Info  
Waginger See
Teilnehmer: 5 - 15 Personen
Kosten: 12 € pro Person
Hinweis: Bitte auf ein verkehrssicheres Fahr-
rad und das Tragen eines Helms achten. Bei 
Starkregen wird die Tour nach Rücksprache 
abgesagt.

Samstag, 26.09.2026
AH-Ausflug
Die DJK Otting lädt zum AH-Ausflug 
vom 26. - 28. September ein.

Donnerstag, 01.10.2026
12:00 - 
15:30 Uhr

Geführte Radtour: Hochgenuss aus dem 
Rupertiwinkel - Bier, Schnaps und Brot
Weitere Infos s. Donnerstag, 24. September 
2026

17:00 - 
18:30 Uhr

Kirchen- und Kulturführung zur  
Wallfahrtskirche auf dem Mühlberg
Begeben Sie sich auf eine kurze, eindrucksvolle 
Wanderung zum Mühlberg bei Waging am See 
und tauchen Sie ein in die bewegte Geschichte 
der Region. Kirchenführerin Elisabeth Rambichler 
vermittelt spannende Hintergründe zur Entwick-
lung Wagings, zur Wallfahrtstradition sowie zur 
Entstehung der Wallfahrtskirche Mariä Heimsu-
chung durch die sagenumwobene Magd Eva.
Treffpunkt: Parkplatz an der Brücke in Aglassing
Dauer: 90 Minuten gesamt

Freitag, 02.10.2026
19:00 Uhr Kameradschaftsabend

Die FFW Tettenhausen lädt herzlich zum Ka-
meradschaftsabend im Gerätehaus der Feuer-
wehr in Tettenhausen ein.

Samstag, 03.10.2026
Herbstausflug Gartenbauverein
Der Verein für Gartenbau und Landespflege 
Waging am See lädt alle Mitglieder vom 3. bis 
7. Oktober 2026 herzlich zum Herbstausflug in 
die Pfalz ein.
Anmeldung: Waldherr Touristik - 
Tel.: 08681 376
Ort: Parkplatz am Friedhof, Salzburger Straße 
35, Waging am See

12:30 Uhr Vereinsmeisterschaft
Der EC Tettenhausen lädt herzlich zur Ver-
einsmeisterschaft im Eisstockschießen bei den 
Stockbahnen am Strandbad Tettenhausen ein.

Sonntag, 04.10.2026
10:00 Uhr Erntedankfest mit Stadl-Kirta

Die Pfarrei Otting lädt recht herzlich zum Ern-
tedankfest in der Pfarrkirche St. Stephanus 
mit anschließendem Stadl-Kirta mit Bewirtung 
(Mittagessen, Kaffee, Kuchen, Schmalzgeba-
ckenes) im Pfarrstadl ein.Natürlich gibt es auch 
wieder ein buntes Programm für Kinder mit 
Kirtahutsch‘n, Prater usw. Für musikalische Un-
terhaltung ist ebenfalls gesorgt.Ort: Pfarrkirche 
St. Stephanus, Pfarrgasse, Otting

http://www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
http://www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
http://www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
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Die Kinder waren neugierig, stellten viele Fragen und erfuhren 
interessante Dinge über die Tiere, ihre Lebensräume und ihre 
Ernährung.
Natürlich blieb auch genügend Zeit für eine gemeinsame Brot-
zeit, kleine Pausen und viele fröhliche Momente. Für unsere 
Vorschulkinder war es ein wunderschöner, lehrreicher und un-
vergesslicher Ausflug.
Übernachtung der Vorschulkinder
Am 24. Juli durften unsere Vorschulkinder im Kindergarten über-
nachten. Sie bastelten Ketten, spielten, aßen Pizza und machten 
eine spannende Schatzsuche. Der Schatz war im Sandkasten 
auf dem Spielplatz im Kurpark versteckt.
Am Abend folgten eine Nachtwanderung mit Taschenlampen, 
ein gemütliches Abendprogramm und leckeres Eis. Am nächsten 
Morgen frühstückten alle gemeinsam. Es war ein wunderschö-
nes und unvergessliches Erlebnis.
Ausflug an den Waginger See
Am 28. Juli machten alle Käsemäuse gemeinsam einen schönen 
Ausflug an den Waginger See.
Dort konnten die Kinder frei spielen, die Natur genießen und ge-
meinsam auf der Wiese Brotzeit machen. Besonders viel Freude 
hatten sie dabei, ihre Füße ins Wasser zu halten und sich an 
dem warmen Sommertag abzukühlen.
Zum Abschluss durfte natürlich auch ein leckeres Eis nicht feh-
len. Es war ein wunderschöner Ausflug mit vielen fröhlichen Mo-
menten.

� Foto: Katja Huber
Abschiedsfeier der Vorschulkinder
Am 31. Juli feierten wir den Abschied unserer Vorschulkinder. 
Am Morgen zeigten sie im Morgenkreis stolz ihre Schulranzen.
Um 12:00 Uhr kamen die Eltern zum traditionellen „Rausschmei-
ßen“. Die Kinder bekamen eine Urkunde, eine Medaille, ihren 
Portfolio-Ordner und einen Absolventenhut für die erfolgreich be-
standene Kindergartenzeit. Außerdem schauten wir gemeinsam 
persönliche Erinnerungsvideos an.
Wir wünschen euch einen schönen Schulstart. Ihr bleibt immer 
in unseren Herzen!

� Foto: Katja Huber

Hinweis: Kraut und Salz im Preis inbegriffen, 
Einmachgläser vor Ort erhältlich.
Die Veranstaltung ist Teil des Programms 
„Bio-Erlebnisse 2026“ von Tourist-Info Waginger  
See und Ökomodellregion Waginger See - Ru-
pertiwinkel.

Samstag, 17.10.2026
09:00 - 
12:00 Uhr

Werkzeugpflege
Der Verein für Gartenbau und Landespflege 
Otting e.V. veranstaltet einen Workshop über 
Werkzeugpflege von 9 bis 12 Uhr im Pfarrhof 
Otting.
Kursleitung: Gottfried Hopf
Kosten: 6 € für Mitglieder des Gartenbauver-
eins / 10 € für Nichtmitglieder
Hinweis: Bitte vorhandene Gartenschere zum 
Schleifen mitbringen
Anmeldung beim Gartenbauverein Otting er-
forderlich!

Schulnachrichten

Grundschule Waging
Klassenbesetzung an der Grundschule Waging 
im Schuljahr 2026/2027

Im neuen Schuljahr stehen der Grundschule Waging folgende 
Klassenlehrkräfte zur Verfügung:
1a: Corinna Beierlein
1b: Claudia Frank
2a: Elisa Rosenegger
2b: Dorthe Haslberger
2c: Katharina Schörgnhofer
3a: Cäcilie Hofmann
3b: Regina Wallner und Olivia Mauermann
4a: Regina Eberherr
4b: Regina Jauernig

Als Fachlehrerinnen sind für Katholische Religionslehre Frau 
Maria Poschner sowie für Werken und Gestalten Frau Elke Stra-
ßer, Frau Gabriele Hörterer sowie Frau Magdalena Aman ein-
gesetzt. Als zusätzliche Lehrkräfte unterstützen uns Frau Meike 
Friemel sowie Frau Christina Priller.
Als Mobile Reserven sind der Schule Frau Simone Klein, Frau 
Teresa Patz, Frau Angelika Mayer sowie Frau Daniela Kühnhau-
ser zugeordnet. Zur weiteren Unterstützung stehen uns auch 
heuer wieder Frau Heidi Kraller sowie Frau Petra Huber zur Ver-
fügung.
Die Schulleitung ist mit Daniela Wolfgruber als Rektorin, Frau 
Regina Jauernig als Konrektorin sowie mit Frau Corinna Kellner 
im Sekretariat neu besetzt.
GS Waging

Kindergartennachrichten

Kita Käsemäuse
Neues aus der Kita Käsemäuse
Ausflug der Vorschulkinder in den Zoo Salzburg
Am 13. Juli machten unsere Vorschulkinder einen 
spannenden Ausflug in den Zoo Salzburg. Schon die 

gemeinsame Fahrt mit Zug und Stadtbus war für die Kinder ein 
besonderes Abenteuer.
Im Zoo konnten wir viele verschiedene Wildtiere beobachten. 
Besonders beeindruckend waren die weißen Wölfe, die Pinguine 
und die Löwin. 
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Ferienprogramm

Kuckuck, Kitz und Kühlbox:  
Ferienkinder auf Waldmission
Waging am See – Waldkonzert, Wildtiersuche, Wow-Momente: 
Was hört man, wenn man genau hinhört? Was sieht man, wenn 
man genauer hinschaut? Und was entdeckt man zwischen Jagd-
hütte, Wald und Wiese? Eine ganze Menge. 20 Waginger Fe-
rienkinder auf der Pirsch nach Antworten – und drei Initiatoren 
mittendrin: Robert Portenkirchner, Sepp Maier und Hans Hof-
mann von der Nirnhartinger Jägerschaft. Der“ Tag als Jägerhel-
fer“ gehörte zum Waginger Kinder- und Jugendferienprogramm, 
organisiert von Samuel Bienzle.
Im Vogelmuseum hieß es: Ohren auf. Wer ruft denn da? Wolf, 
Reh oder Kuckuck? Kaum gefragt, schon erkannt. Wie schnell 
wird ein Wanderfalke im Sturzflug? Gewusst. Wie heißen die Oh-
ren des Hasen? Löffel, eh klar. So viel Waldwissen blieb nicht 
unbelohnt: Buttons des Bayerischen Jagdverbands hefteten sich 
an die T-Shirts der Kids.
An der Jagdhütte surrten die Akkuschrauber. Holz, Schrauben, 
ein paar geschickte Handgriffe – fertig war das Vogelhäuschen. 
Jedes ein Unikat, jedes durfte mit nach Hause. Ein hübsches 
Andenken? Auch. Vor allem ein kleines Quartier für mehr Arten-
vielfalt. Bei Jäger Sepp Eder und seinem Jagdhund saß die Ver-
ständigung auf Anhieb. Zeichen geben, Blick tauschen, Reaktion 
abwarten – mehr brauchte es nicht. Auch Jagdvorstand Felix Da-
xenberger schaute auf einen Sprung vorbei.
Dann kam Cedric Lohr von der Kitzrettung Rothanschöring ins 
Spiel – samt Drohne. Vor dem Start: Wo darf sie fliegen, worauf 
muss man achten? Bäume, Menschen, Tiere – alles im Blick. 
Rund um Waging funkt zudem die Nähe zum Salzburger Flugha-
fen in die Flugplanung hinein; die Zone mit besonderen Vorga-
ben reicht bis Richtung Fridolfing.
Kitze im August? Längst aus dem hohen Gras heraus. Wie die 
Kitzrettung im Frühjahr funktioniert, zeigte Cedric trotzdem: Kurz 
darauf lagen Wiesen, Waldränder und Baumkronen für die Kids 
auf dem Monitor. Frühmorgens zieht die Drohne dann in rund 60 
Metern Höhe über die Wiesen, die Wärmebildkamera macht die 
Tiere im hohen Gras sichtbar.
Noch mehr Aussicht? Auf dem Hochsitz rückte Jäger Ignaz Mut-
tenhammer mit den Kids das Zielfernrohr zurecht. Marder, Hase, 
Reh – und laut einem jungen Spaßvogel sogar ein Känguru.
Während oben noch über das Känguru gescherzt wurde, war un-
ten längst eine andere Spur heiß: der Grillduft. Bratwürstl in der 
Semmel, kühles Getränk dazu – Mittagspause mit Waldrandla-
ge. Für die Familien blieb der ganze Ferientag kostenfrei – dank 
eines Beitrags aus der Jagdkasse sowie zweier regionaler Brau-
ereien und Getränke Mayer.
Wohnwagen? Fragt die Ameise.
Frisch gestärkt lotsten Jägerin Julia Maier und Sepp Eder die 
Kids auf Waldsafari. Die Waldregeln im Kopf, den Blick am Bo-
den. Eine Rehspur hier, Zeichen vom Schwarzwild dort. Blätter, 
Nadeln, Rinde – plötzlich hatte der Wald an jeder Ecke etwas zu 
erzählen.
Und dann diese Ameisenburg. „Wie stark ist eigentlich eine 
Ameise?“, wollte Julia wissen. Die Antwort kam ohne langes 
Rechnen: „Die können einen Wohnwagen hochheben.“ Das 
dürfte selbst für sehr ehrgeizige Ameisen knapp werden – er-
staunlich stark im Verhältnis zum eigenen Körpergewicht sind sie 
trotzdem. Eine Eichel am Waldboden? Für Eder fast schon Auf-
forstung in Taschenformat. Der Eichelhäher sammelt sie, fliegt 
– und lässt gelegentlich eine fallen. Für ihn eine weniger, für den 
Wald von morgen womöglich eine Eiche mehr.
Am Nachmittag blies das Jagdhorn zur letzten Drohnenmission. 
Cedric schickte das Fluggerät voraus, die Kinder hinterher – ein-
mal querfeldein. Wohin führte die Spur? Zum Reh? Zum Hasen? 
Doch zum Känguru? Weiter über die Wiese – bis das Ziel geortet 
war. Eine Kühlbox. Deckel auf. Fruchteis raus. Mission erfüllt.

Kita Die kleinen MüZe Piraten
Unsere Sommermonate
In diesem sommerlichen Juli haben wir ganz viele 
Wasserspiele und Ausflüge gemacht. Außerdem 
haben wir unsere Eltern und Kinder über ihre Zufrie-
denheit bei uns befragt und sind begeistert von den 
positiven Ergebnissen und den Rückmeldungen. 

Hierfür bedanken wir uns!
Sommerfest
Unser Sommerfest war ein voller Erfolg: Wir durften unzählige 
Besucher begrüßen, wunderschöne Aufführungen sehen, tolle 
Tombolagewinne verteilen und viele Lächeln in die Gesichter der 
Kinder zaubern. Die Kinder-Cocktails, kühle Getränke und das 
Grillen waren nicht nur lecker, sondern auch sehr angenehm und 
erfrischend.
Wir bedanken uns bei allen örtlichen Geschäfte, die uns so groß-
zügig mit ihren Spenden unterstützt haben. Ein besonderer Dank 
geht an Rewe Nezlow, Edeka Yilmaz und den Wellnessgarten 
Waging!
Unser Spendenziel, der Sprungkasten für unseren Turnraum, 
wird mit Hilfe einer Spende der VR Bank Traunstein wohl gut 
erreicht.
Feuerwehrbesuch

� Foto: Lisa Pöschl

Wir hatten das perfekte Wetter, 
als wir die Feuerwehr Waging 
besucht haben und unsere Kin-
der nicht nur viel mit Wasser 
spritzen durften, sondern auch 
mit der Drehleiter in die Höhe 
gefahren sind. Wir durften die 
Fahrzeuge und das gesamte 
Feuerwehrhaus anschauen, die 
Kinder durften echte Uniformen 
ausprobieren und die neuen 
Übungsspiele der Feuerwehr 
testen. 
Das hat den Kindern so gut ge-
fallen, dass wir uns jetzt schon 
darauf freuen, die Feuerwehr 
nächstes Jahr wieder zu besu-
chen.

Vorschulübernachtung
Ein besonderes Highlight war die Übernachtung für unsere Vor-
schulkinder, die mit einer Schnitzeljagd vom Waginger See aus 
startete. Später gab es auf Wunsch der Kinder Mini-Burger und 
Pizza, einen Feuerkorb mit Stockbrot und einen kindgerechten 
„Kino-Besuch“ zum Abschluss. Nach dem gelungenen Abend 
sind alle Kinder glücklich eingeschlafen.
Rauswurf unserer diesjährigen Vorschulkinder

� Foto: Lisa Pöschl

Schweren Herzens haben wir 
Ende Juli unsere Vorschulkin-
der in die Arme ihrer Eltern 
„rausgeworfen“ und uns feier-
lich von ihnen verabschiedet, 
nachdem wir gemeinsam ein 
kurzes Video mit Fotos von den 
letzten Wochen angeschaut ha-
ben. Wir wünschen den Vor-
schulkindern einen guten Start 
und alles erdenklich Gute in ih-
rem neuen Lebensabschnitt in 
der Schule.
Wir freuen uns schon, dass das 
neue KiTa-Jahr wieder startet 
und wir unsere vielen Ideen mit 
euch teilen können.
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Dienstag, 22. September 2026
Otting Das Ottinger Pfarrbüro ist heute ge-

schlossen!
19.00 Uhr Otting Messe in Kirchhalling
Mittwoch, 23. September 2026
19.00 Uhr Waging Abendmesse zum Patrozinium in 

Gaden, musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor

20.00 Uhr Waging Redaktionssitzung Pfarrbriefteam
Donnerstag, 24. September 2026
10.00 Uhr Waging Seniorenheim: Gottesdienst
18.30 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für den Weltfrieden, für 

die Kranken im Pfarrverband, be-
sonders für Pfarrer Ager und Tanja 
Ostermann

19.00 Uhr St. Leonhard Gottesdienst
20.00 Uhr St. Leonhard Pfarrgemeinderatssitzung
Samstag, 26. September 2026
18.30 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für die armen Seelen
19.00 Uhr St. Leonhard Bittgang auf den Mühlberg, dort 

Pfarrverbandsmesse - um 18.30 
Uhr Treffpunkt in Aglassing an der 
Brücke

20.00 Uhr Waging Glaubensgespräch im Kolpingzim-
mer/Pfarrheim Waging mit Herrn 
Pfarrer Andreas Ager, „Austritt oder 
Auftritt in der Kirche?!“
Wozu eigentlich die Institution Kir-
che da ist – Eintritt frei, ohne An-
meldung, wir freuen uns auf alle! 
Gäste sind herzlich willkommen!

Sonntag, 27. September 202626. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
8.30 Uhr Otting Gottesdienst mit den Verwitweten,

anschl. gemütliches Beisammensein
10.00 Uhr Waging Pfarrgottesdienst
11.15 Uhr Waging (Klein-) Kindergottesdienst im Altar-

raum der Pfarrkirche St. Martin
19.00 Uhr St. Leonhard Rosenkranz zu Ehren der Mutter 

Gottes
Montag, 28. September 2026
Caritas-Opferwoche mit Haussammlung, wir bitten um freundli-
che Aufnahme der ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammler 
und bedanken uns für Ihre Spenden. Vielen Dank!
Dienstag, 29. September 2026

Otting Das Ottinger Pfarrbüro ist heute ge-
schlossen!

19.00 Uhr Otting Messe in Tettelham, musikalisch ge-
staltet von der Rosenschmid Musi

Mittwoch, 30. September 2026
15.30 Uhr Otting Ministrantenstunde
19.00 Uhr Waging Ökumenischer Gottesdienst oder 

Abendmesse auf dem Mühlberg
Donnerstag, 1. Oktober 2026
10.00 Uhr Waging Seniorenheim: Gottesdienst
13.00 Uhr St. Leonhard Tag der ewigen Anbetung - Ausset-

zung des Allerheiligsten – bitte Ab-
lauf und Gebetszeiten lt. Aushang 
und Flyer beachten!

18.30 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für den Weltfrieden, für 
die Kranken im Pfarrverband, be-
sonders für Pfarrer Ager und Tanja 
Ostermann

19.00 Uhr St. Leonhard Messe mit eucharistischem Segen 
und Einsetzung des Allerheiligsten

20.00 Uhr St. Leonhard KV-Sitzung im Pfarrbüro
Sonntag, 4. Oktober 2026 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 
ERNTEDANK
8.30 Uhr St. Leonhard Messe zu Erntedank
10.00 Uhr Otting Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

zu Erntedank, anschließend Stadl-
Kirta

Was haben Vogelhäuschen, Wärmebildkamera, Rehspur und 
Kitzrettung miteinander zu tun? Mehr, als man zunächst denkt. 
„Jagd heißt auch: Wild hegen und pflegen, gesunde Bestände 
erhalten, Artenvielfalt fördern und Wald und Wild im Gleichge-
wicht halten“, so Portenkirchner. Und nächstes Jahr? Soll die 
Pirsch weitergehen. Wer weiß, was dann durchs Zielfernrohr 
spaziert. Sandra Arsan

Drohnenblick in Echtzeit: Die Ferienkinder verfolgen gespannt, 
was die Kamera aus der Luft einfängt.

Jäger Ignaz Muttenhammer und die Ferienkinder auf Beobach-
tungsposten: Ferngläser hoch, Augen auf – vielleicht lässt sich 
zwischen den Bäumen ja doch noch das sagenhafte Känguru 
blicken.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrverband Waging, Otting,  
St. Leonhard
Gottesdienstordnung vom 18.09. – 18.10.2026

Freitag, 18. September 2026
8.30 Uhr Waging Schulanfangsgottesdienst der 

Grundschule Waging in St. Martin
9.00 Uhr Otting Schulanfangsgottesdienst der 

Grundschule Wonneberg-Otting in 
der Pfarrkirche Otting

18.00 Uhr Waging Mühlberg: Segnung des neuen Feu-
erwehrfahrzeugs der FFW Gaden

Samstag, 19. September 2026
19.00 Uhr Otting Pfarrverbandsmesse
19.00 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für die armen Seelen
Sonntag, 20. September 202625. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS

Waging ENDE des Gessenberger Kunst-
sommers mit Bildern von Wolfgang 
Hübner

8.30 Uhr St. Leonhard Messe
10.00 Uhr Waging Pfarrgottesdienst
19.00 Uhr St. Leonhard Rosenkranz zu Ehren der Mutter 

Gottes
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14.30 Uhr Führung durch die Klosterkirche
15.30 Uhr Kaffeetrinken in der Klostergaststätte
17.30 Uhr Rückkehr in Traunstein
Anmeldung bei Pfarrer Thomas Seitz, Tel. 08665 – 2 18 80 88 
oder
thomas.seitz@elkb.de
Montag, 28.09., 19 Uhr : Gott und die Welt –  
Gemeinderaum- Spieleabend
mit: Jutta Schoel
Montag, 12.10.,19 Uhr : Gott und die Welt - Gemeinderaum
mit: Hannah v. Schroeders
Samstag, 3.10., 19 Uhr – Auferstehungskirche –  
Chorkonzert Kantorei
Felix Mendelssohn-Bartholdy (1809-1847)
Jauchzet dem Herrn alle Welt, Op. 69,2
Aus 6 Lieder, Op. 59: Abschied vom Walde, Die Nachtigall, 
Ruhethal, Jagdlied
Johannes Brahms (1833-1897)
Aus „Sieben Lieder für gemischten Chor“,  
Op. 62: Von alten Liebesliedern, Waldesnacht
Joseph Gabriel Rheinberger (1837-1901)
Preis und Anbetung, WoO 24 – Abendlied
Pjotr Iljitsch Tschaikowski (1840-1893)
Wo Engelsstimm im Lied erschallt, Hymnus
Charles Villiers Stanford (1852-1924)
Magnificat & Nunc dimittis, Op. 115 für Chor & Orgel
Eintritt frei

Vereine und Verbände

Deutscher Alpenverein OG Waging
Senkrecht-Start in die Ferien
Auftakt zum Ferienprogramm der Marktgemeinde Waging 
beim Klettern mit der DAV-Sektion Teisendorf - Ortsgruppe 
Waging
Schon traditionell beteiligt sich die Ortsgruppe Waging der DAV 
Sektion Teisendorf am Ferienprogramm der Marktgemeinde Waging.

Ferienprogramm Klettern (1) der DAV-Ortsgruppe Waging	
� Foto: Hermann Böhler

Gleich am ersten Ferientag, am Samstag dem 01. August, kamen 
insgesamt nahezu 60 Kinder und Jugendliche aus den Gemein-
den Waging, Wonneberg und Taching - zu dieser Veranstaltung. 

10.00 Uhr Waging Pfarrgottesdienst zu Erntedank
13.00 Uhr St. Leonhard Oktoberrosenkranz zu Ehren  

der Mutter Gottes
Dienstag, 6. Oktober 2026
19.00 Uhr Otting Messe
Mittwoch, 7. Oktober 2026
19.00 Uhr Waging Abendmesse
19.30 Uhr Otting Lektorinnentreffen
Donnerstag, 8. Oktober 2026
10.00 Uhr Waging Seniorenheim: Gottesdienst
18.30 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für den Weltfrieden, für 

die Kranken im Pfarrverband, be-
sonders für Pfarrer Ager und Tanja 
Ostermann

19.00 Uhr St. Leonhard Messe
Freitag, 9. Oktober 2026
17.00 Uhr St. Leonhard „Friedhof ausgrasen“  

am Kirchenfriedhof
19.00 Uhr Waging Konzert des Laufener Gospelchor 

in der Pfarrkirche St. Martin
Samstag, 10. Oktober 2026
19.00 Uhr St. Leonhard Pfarrverbandsmesse
Sonntag, 11. Oktober 2026 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.30 Uhr Otting Messe
10.00 Uhr Waging Pfarrgottesdienst
13.00 Uhr St. Leonhard Oktoberrosenkranz zu Ehren  

der Mutter Gottes
16.00 Uhr Waging Singen geistlicher Lieder  

in der Pfarrkirche St. Martin
Veranstalter: Ernst Schusser

Dienstag, 13. Oktober 2026
19.00 Uhr Otting Messe
Mittwoch, 14. Oktober 2026
19.00 Uhr Waging Abendmesse
Donnerstag, 15. Oktober 2026
10.00 Uhr Waging Seniorenheim: Gottesdienst
18.30 Uhr St. Leonhard Rosenkranz für den Weltfrieden, für 

die Kranken im Pfarrverband, be-
sonders für Pfarrer Ager und Tanja 
Ostermann

19.00 Uhr St. Leonhard Messe
19.00 Uhr Otting Oktoberrosenkranz der Frauenge-

meinschaft Otting
Freitag, 16. Oktober 2026
17.00 Uhr St. Leonhard Frauengemeinschaft St. Leonhard 

– Mädelsflohmarkt im Bürgerhaus
ab 19 Uhr Bürgerhaus-Stammtisch

Samstag, 17. Oktober 2026
19.00 Uhr Otting Pfarrverbandsmesse - e n t f ä l l 

t – wegen Verabschiedung von  
Pfr. Ager in Waging

19.00 Uhr Waging Messe zur Verabschiedung von 
Pfr. Andreas Ager

Sonntag, 18. Oktober 2026 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.30 Uhr St. Leonhard Messe
10.00 Uhr Waging Pfarrgottesdienst
13.00 Uhr St. Leonhard Oktoberrosenkranz zu Ehren  

der Mutter Gottes

Evang. Lutherisches Pfarramt Traunstein
Gottesdienste vom 27.09. - 03.10.2026
Sonntag, 27.09.
10 Uhr : Gottesdienst : mit Pfr. Vogl, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 11.10.
10 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl - Pfrin. v. Schroeders

Hinweise:
Donnerstag, 24.09., Seniorenkreis –  
Ausflug nach Maria Kirchental
13 Uhr Abfahrt Auferstehungskirche Traunstein
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Aus einfachen Resten wurden kleine Papieranimationen, die mit 
ihren Effekten immer wieder ein Staunen Und wer weiß: Viel-
leicht wächst aus diesem inspirierenden Vormittag ja ein regel-
mäßiges, vielleicht sogar monatliches Mitmachangebot, das die 
Kreativität im Ort dauerhaft beflügelt.
Hedwig Witzleben

Wo das Moor Geschichten flüstert

Irmgard Frisch zeigt Torfriegel zum Anfassen.

Nach der Wanderung schmeckt die Brotzeit.

Mit einer Entdeckungsreise in die Demmel-Filz setzte der OV 
B90/Die Grünen heuer sein zweites Ferienprogramm um. Dem 
Leitmotiv „Torfig, schlammig, moorig“ folgend, stand dieses An-
gebot ganz im Zeichen einer Landschaft, die Geschichten er-
zählt, sobald man einen Fuß hineinsetzt. 
Auf einem schmalen Pfad führte Irmgard Frisch die Gruppe im-
mer tiefer in den Moorwald. Knorrige Kiefern säumten den Weg, 
und zwischen Lichtungen und dunklen Senken tauchten verfalle-
ne Schuppen und überwachsene Torfgruben auf. Sie waren stille 
Zeugen einer Zeit, in der hier Arbeiter lebten und den schweren 
Torf zum Heizen stachen. 
Die jungen Natur-Entdecker machten auch alte Eisenbahnschie-
nen ausfindig, die sofort die neugierige Frage auslöste: „Wie 
kommen die mitten ins Moor?“
Der Regen der vergangenen Tage hatte den Moorboden weich 
gemacht, die Erika blühte wieder auf, und die Kinder konnten die 
besondere Stimmung der Filz mit allen Sinnen aufnehmen: den 
federnden Boden unter den Schuhen und den Duft der feuchten 
Erde. Es war ein Augenblick, in dem Natur unmittelbar spürbar 
wurde.
An der Hütte wartete anschließend eine stärkende Brotzeit und 
es blieb Zeit zum Toben und Fische füttern. 
Hedwig Witzleben

Ferienprogramm Klettern (2) der DAV-Ortsgruppe Waging	
� Foto: Hermann Böhler
Die Teilnehmer jeder Gruppe konnten sich am Kletterturm in 
Traunstein an zehn unterschiedlich langen und schweren Rou-
ten und einer Schaukelstation ausprobieren/austoben.
Nach dem Anlegen der Klettergurte und einer kurzen sicher-
heitsrelevanten Einweisung konnten es die meisten Kids gar 
nicht mehr erwarten, die ersten Versuche an den senkrechten 
und teilweise sogar überhängenden Routen zu starten. Bevor 
die Kinder ganz nach oben hinausdurften, mussten sie jedoch in 
circa 3 Meter Höhe das Ablassen üben. Hierzu gehört sich ent-
spannt in den Gurt zusetzen, die Hände von den Griffen zu lösen 
und rückwärts mit den Füßen die Wand runterzulaufen, natürlich 
alles angeseilt. Diese Übung erfordert Mut und Vertrauen, stellt 
jedoch sicher, dass man ohne Schrammen an den Knien und der 
Nase wieder auf den Boden zurückkommt. Nun ging es richtig 
los! Gestartet wurde an einfacheren Touren. Schnell trauten sich 
nicht nur die ganz Mutigen in luftige Höhen und an schwerere 
Touren bis ans Ende des Turms in ca. 14 Meter. Einige wagten 
sich noch erfolgreich an leicht überhängende Routen. Wenn die 
Armkraft mal eine kurze Pause brauchte, erholten sich die Kin-
der mit einem weiten „Swing“ an der riesigen Seilschaukel.
Nach jeweils zwei Stunden belohnten lachende, fröhliche Kinder-
augen die Betreuer für Ihren großartigen Einsatz, der insgesamt 
nahezu 8 Stunden dauerte. Damit dieser Tag so erfolgreich durch-
geführt werden konnte, waren insgesamt 11 Betreuer im Einsatz.
Diese - allesamt ausgebildete Trainer oder Kletterbetreuer des 
DAV und ein staatlich geprüfter Berg- und Skiführer, der die or-
ganisatorisch/technische Leitung der Veranstaltung übernahm - 
waren den ganzen Tag sorgsam beschäftigt, die Kids im Alter 
von 6 bis ca. 14 Jahren zu betreuen.
Herzlichen Dank hierfür und auch der DAV-Sektion Traunstein 
mit ihrer großartigen Kletteranlage.
Claus Prokscha

Bündnis 90/Die Grünen OV Waging
Recycling‑Karten mit Trick beim Ferienprogramm
Mehrere bastelfreudige Kinder tauchten beim Waginger Feri-
enprogramm in einen Vormittag ein, der vor Kreativität nur so 
sprühte. Der Ortsverband hatte gemeinsam mit der freien Kunst-
vermittlerin Petra Schlagbauer zu einem fröhlichen Upcycling-
Workshop eingeladen, bei dem sich alte Ansichtskarten, Wer-
bematerial und Papierreste in überraschend lebendige kleine 
Kunstwerke verwandelten.
Mit Schere, Stiften und einer ordentlichen Portion Fantasie nah-
men die Recycling-Karten mit Trick Gestalt an. Schritt für Schritt 
entstanden bewegliche Bildkarten, die beim Schieben, Ziehen 
oder Drehen kleine Szenen zum Leben erwecken. Augen, die 
über das Papier rollen, eine Katze, die vor einem Vogel davon-
huscht, oder eine Feuerwehr, die scheinbar Wasser verspritzt: 
Jede Karte war ein originelles Unikat und zeigte, wie viel Charme 
in recycelten Materialien steckt. 
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zu einer unmittelbaren Nachalarmierung weiterer Feuerwehren 
und Spezialausrüstungen. Um eine weitere Ausbreitung des Ge-
fahrguts auf dem Waginger See zu verhindern, wurden spezielle 
schwimmende Ölsperren mit dem Mehrzweckboot der Feuer-
wehr Waging eingezogen und so eine Ausbreitung im Uferbe-
reich begrenzt. Des Weiteren kam das Schlauchboot der Feuer-
wehr Petting und das Rettungsboot der Waginger Wasserwacht 
unterstützend hinzu.
Thomas Pfeffer
Ölsperren im Einsatz

� Foto: Thomas Pfeffer

� Foto: Thomas Pfeffer

Ebenfalls nachalarmiert wurde der Ölwehrzug aus Traunstein 
mit dem Mopmatic Wringer, dem Ölsanimat und weiteren 120 
Meter Ölsperren. Da diese Ölsperren dasselbe System wie die 
Ölsperren der Waginger Feuerwehr haben, sind diese im Ein-
satz kompatibel. Mit diesem sogenannten Mopmatic-Wringer – 
einem Gerät zur Ölaufnahme von Wasseroberflächen – konnte 
das durch die Ölsperren gesammelte Öl- und Wassergemisch 
aufgenommen werden und von dort zum Ölsanimat gepumpt 
werden. Hier wurde das Öl vom Wasser abgeschieden und in 
Entsorgungsbehälter gefüllt.
Zur weiteren Unterstützung wurde die Feuerwehr Tacherting an-
gefordert. Diese verfügt über 200 Meter landkreiseigene Ölsper-
ren. Diese wurden zur weiteren Absicherung zusätzlich im See 
positioniert. Die Ausbreitung des imaginären Ölfilms wurde lau-
fend überprüft und an definierten Stellen Proben entnommen. Die 
örtlich langgezogene Übungsstelle wurde von der Einsatzleitung 
in drei Abschnitte aufgeteilt: „Personenrettung, Abdichten und Auf-
fangen“, „Ölsperren/Boote/Probenahme“ und „Separation“.
Nach rund drei Stunden war die Übung beendet. Trotz der Stra-
ßensperre konnte die Zufahrt für Anwohner und zu einem anlie-
genden Campingplatz aufrechterhalten werden. Beteiligt waren 
knapp 90 Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren Gaden, 
Petting, Tacherting, Traunstein, Waging am See und der Wagin-
ger Wasserwacht, mit 14 Fahrzeugen und vier Booten. 

Freiwillige Feuerwehr Waging
Gefahrgutübung am Waginger See
„Verkehrsunfall mit Lkw und Pkw – Personen einge-
klemmt“, lautete am Freitag, den 24. Juli 2026ge-
gen 18 Uhr die ursprüngliche Einsatzmeldung einer  
Feuerwehr-Großübung am Waginger See.

� Foto: Thomas Pfeffer

Einsatzörtlichkeit war die Staatsstraße 2104 zwischen Waging 
und Petting auf Höhe Buchwinkel. „Aufgrund der derzeitigen 
Straßensperrung wegen der Brückenbauarbeiten bei Gaden war 
der Zeitpunkt für eine Einsatzübung in dieser Größenordnung 
geradezu ideal“, so Einsatzleiter Anton Praxenthaler von der ört-
lich zuständigen Feuerwehr Gaden. Nähere Informationen, so-
wie das Einsatzbild, das sich den anrückenden Kräften bieten 
sollte, war bis zu diesem Zeitpunkt den Übungsteilnehmern noch 
nicht bekannt.
Den ersten eintreffenden Einsatzkräften aus Gaden bot sich 
dann folgendes Szenario: Ein Heizöltransporter und ein Pkw 
waren frontal kollidiert und zwei Personen waren im Pkw ein-
geklemmt. Diese wurden nach der Erkundung der Einsatzstel-
le von der FF Petting mit hydraulischem Rettungsgerät befreit. 
Die Fahrerin des Lkw klagte über starke Schmerzen und konnte 
sich selbst nicht befreien. Diese Personenrettung fand durch die 
Feuerwehr Waging am See statt. Da angenommenes Heizöl aus 
dem Lkw auslief, galt es durch die Waginger Kräfte auch die um-
liegenden Kanalschächte abzudichten und das Leck mit speziel-
lem Dichtmaterial zu verschließen. Hier kam die umfangreiche 
Ausstattung des Umweltschutzanhängers, welcher speziell für 
Gefahrguteinsätze vorgehalten wird, zum Einsatz. Zusätzliche 
Ausrüstung wie Mineralölpumpen und Auffangbehälter wurden 
vorbereitet. Auch musste der Brandschutz sichergestellt werden.
Da im Laufe der weiteren Erkundungen an der Einsatzstelle 
festgestellt wurde, dass angenommenes Gefahrgut wegen der 
unmittelbaren Nähe auch in Waginger See gelangt war, kam es 
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„Theoretisch“ zwei Bauernhöfe gelöscht
„Teamwork“ bewiesen die Führungskräfte der FF Nirnharting, so-
wie die Unterstützungskräfte von der Mannschaft des Einsatzleit-
wagens der Waginger Feuerwehr am Montag, den 27. Juli 2026.

� Foto: Thomas Pfeffer

� Foto: Thomas Pfeffer

Bei zwei Übungen - jeweils ein 
Brand eines landwirtschaftli-
chen Anwesens in Guggenberg 
und in Feichten - trainierten die 
beiden Feuerwehren gemein-
sam den Ablauf im Ernstfall.
Im Mittelpunkt stand dabei nach 
der Erkundung der Einsatzstelle 
die Koordination der anrücken-
den Einsatzkräfte, sowie der 
Funkbetrieb und die Lagekar-
tenführung. Insgesamt waren 
rund 20 Teilnehmer bei der 
Übung mit dabei.
Thomas Pfeffer

GTEV D‘Mühlberger Waging
Ein gelungenes Obstangerfest der Waginger Trachtler  
auf dem Moier-Hof in Hirschhalm
Es war ein rundum gelungener Tag für die Waginger Trachtler, 
die das Obstangerfest auf dem Moier-Hof in Hirschhalm nun zum 
achten Mal veranstalteten. Die vielen Besucher genossen den 
Nachmittag im lauschigen Obstanger mit zünftiger Stimmung, 
ganz nach dem Motto „bayrisch-gemütlich“, was unter anderem 
auch den guten Musikgruppen zu verdanken war, die grimmig 
aufspielten und somit den Gästen von Jung bis Alt große Freude 
bereiteten. Es musizierten unter anderem die D´Scheelaut Musi, 
die Daxschnoata Tanzlmusi, die Vierteloim Musi, die Irger Tanzl-
musi, die SeeoderBerg Musi, die Bugglkratzer Musi, die Junge 
Inzeller Tanzlmusi und die Schuastergeiger.

Die Bugglkratzer Musi vom Trachtenverein Palling unterhielt die 
Gäste beim Obstangerfest mit ihren schmissigen Stücken und 
Liedern.� Foto: Veronika Maier

Ebenfalls vor Ort waren als Vertreter der Kreisbrandinspektion 
Traunstein Kreisbrandrat Christof Grundner, Kreisbrandinspek-
tor Günter Wambach und Kreisbrandmeister Georg Fleischer. 
„Die Übung hat gezeigt, wie wichtig das Teamwork der einge-
setzten Kräfte war“, äußerte sich der Kreisbrandrat in der Nach-
besprechung zufrieden. 
Neue Erkenntnisse zum Schutze des heimischen Gewässers 
werden in einer Nachbearbeitung der Übung eingebracht wer-
den. Einsatzleiter Anton Praxenthaler bedankte sich für die gro-
ße Teilnahme der ausschließlich ehrenamtlichen Einsatzkräfte. 
Besonders erwähnte er den Gefahrgut-Fachberater Martin Pöll-
ner von der Feuerwehr Waging, welcher die Übung federführend 
ausarbeitete.
Thomas Pfeffer, FF Waging am See

Waginger Gefahrgutgruppe zu Besuch in Traunreut
Die Freiwillige Feuerwehr Traunreut verfügt seit Kurzem über ei-
nen modernen CBRN-Erkundungswagen auf einem allradtaugli-
chen Mercedes-Benz-Sprinter-Fahrgestell. Bereitgestellt wurde 
dieser vom Bund für den Zivil- und Katastrophenschutz.
Dieses Fahrzeug ist spezialisiert auf das Aufspüren, Messen 
und Auswerten von chemischen, biologischen, radiologischen 
und nuklearen (CBRN) Gefahrstoffen. Somit kann die Bevölke-
rung gewarnt werden, Schadensgebiete erkundet und Messun-
gen von Rauchgasen bei Großbränden oder Gefahrstoffunfällen 
durchgeführt werden. Das Team des Fahrzeuges arbeitet auch 
mit den regionalen Messzügen im Landkreis Traunstein zusam-
men.
Zugführerin Verena Unterstein als Leiterin des Fachbereichs 
CBRN stellte der Gefahrgutgruppe der FF Waging am See das 
Fahrzeug und die umfangreiche Ausstattung bestens vor!

� Foto: Thomas Pfeffer

� Foto: Thomas Pfeffer

Thomas Pfeffer, FF Waging am See
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Ein Meer an wohlriechenden Kräutern und bunten Blüten war 
mitgebracht und gespendet worden, woraus die fleißigen Ottin-
gerinnen in kürzester Zeit an die 150 Büscherl gebunden hatten. 
Während der Großteil der Frauen im Duft der Kräuter schwelgte, 
kümmerte sich das Backofenteam um das Anheizen des Ottin-
ger Bochofa’s und die Vorbereitung der Pizzen, die nach getaner 
Arbeit als Belohnung auf die vielen Helferinnen warteten. Die 
Kräuterbuschen wurden am nächsten Tag auf dem Schlossberg 
beim wunderschönen Freiluft-Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt 
geweiht und anschließend gegen Spende abgegeben.

Gottesdienst am Schlossberg� Foto: Andrea Mauerkirchner

Trotz der hohen Temperaturen fanden sich viele Gläubige beim 
Gottesdienst ein, der zudem als Gedenkgottesdienst für die Ver-
storbenen der Musikkapelle Otting galt, und den Christa Einsied-
ler sehr einfühlsam mit vielen Gebeten und Texten zur Aufnahme 
Mariens in den Himmel an diesem besonderen Ort leitete. Die 
Fürbitten wurden von Frauen der Frauengemeinschaft mit je ei-
nem passenden Kräuterzweig vor die von der Gemeindereferen-
tin selbst geschaffenen Ikone vor den Altar gebracht. Nach dem 
Schlusssegen luden die Schlossbergschützen zum ebenfalls tra-
ditionellen Gartenfest beim Hofbauer am Fuße des Schlossbergs 
ein. Die Frauengemeinschaft konnte sich über einen stattlichen 
Spendenerlös aus der Kräuterbuschen-Aktion freuen.

Kgl. priv. Feuerschützengesellschaft Waging
Ferienprogramm der FSG Waging begeistert Kinder
Im Rahmen des Waginger Ferienprogramms öffnete die König-
lich privilegierte FSG Waging ihre Türen für zahlreiche interes-
sierte Kinder. 1. Schützenmeisterin Rosi Mader begrüßte die 
Teilnehmer herzlich und freute sich über das große Interesse am 
Schießsport.

Teilnehmer Gruppe 1� Foto: Manuela Gleixner

Zu Beginn erhielten die Kinder am Schießstand eine ausführ-
liche Einweisung in die Sicherheitsregeln im Umgang mit den 
Sportwaffen. Dabei wurde besonders darauf geachtet, den ver-
antwortungsvollen und sicheren Umgang mit Licht- und Luftge-
wehren zu vermitteln.
Anschließend konnten die Kinder an drei abwechslungsreichen 
Stationen selbst aktiv werden. Am Schießstand durften sie sich 
mit dem Lichtgewehr und dem Luftgewehr versuchen und ihr Ge-
schick unter Beweis stellen. Im Spielebereich der Jungschützen 
sorgten Kickertisch, Dart und weitere Spiele für viel Spaß und 
Abwechslung. 

Ein sehr ansehnliches, schönes Kuchenbuffett bereiteten die 
Frauen des Vereins vor. So konnte man sich ein Stück selbst-
gemachten Kuchen zusammen mit einem Eiskaffee oder einer 
Tasse Kaffee schmecken lassen. Zudem gab es verschiedenen 
Brotzeiten wie Grillfleische, Leberkäse und den beliebten „Mühl-
burger“ zu erwerben, sodass für jeden etwas dabei war. Mit küh-
len Getränken vom Hofbräuhaus Traunstein wurden die Gäste 
bestens versorgt. Und auch für die kleinsten Gäste gab es auf 
dem Spielplatz und mit einer großen Spieleecke mit Bauklötzen 
allerhand zu erleben. An der eigens hergerichtete Schnalzer-
bar der Aktiven gab es unter anderem wieder die traditionelle 
„Latschnmaß“ zu kaufen.

D´Scheelaut Musi war schon öfter beim Obstangerfest dabei und 
machte den Gästen mit ihren schwungvollen Stücken viel Freude.
� Foto: Veronika Maier

Dank eines schönen lauen Sommerabends konnten die Besu-
cher die Veranstaltung noch bis in den Abend hinein genießen. 
„Es war wieder eine richtig schöne Veranstaltung“ war die Mei-
nung vieler Besucherinnen und Besucher. Daran möchten die 
Waginger Trachtler auch in Zukunft gerne festhalten.
Veronika Maier

Kath. Frauengemeinschaft Otting
Kräuterduft und Pizzaabend
Rund 25 gut gelaunte, motivierte Damen kamen auch heuer wie-
der am Vorabend des Maria Himmelfahrts-Tages am Ottinger 
Pfarrstadl zusammen, um die traditionellen Kräuterbuschen zu 
binden.

Ottinger Frauen beim Kräuterbuschenbinden			
� Foto: Andrea Mauerkirchner 
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Auch die Leistungen der Silber- und Bronzeringer fanden Aner-
kennung: Sie erhielten ebenfalls Wein, Käse und ein Käsemes-
ser als kleine Würdigung ihres starken Spiels. Darüber freuten 
sich Doris Obermaier auf Rang zwei (50) und Martina Hintermai-
er auf Rang drei (54).
Im Anschluss reihten sich Sabrina Kreuzeder (56) und Brigitte 
Foidl (60) auf den weiteren Plätzen ein.
In der Herrenwertung sicherte sich Franz Christl mit 47 Schlägen 
den Silberrang, dicht gefolgt von Josef Fuchs, der lediglich einen 
Schlag mehr benötigte.
Klaus Tradler und Rudi Kreuzeder teilten sich mit je 51 Punk-
ten Platz vier und fünf, ein Punktegleichstand, der zusätzliche 
Spannung brachte. Die Entscheidung fiel erst auf der vorletzten 
Bahn, die höchste Konzentration verlangte und den Wettkampf 
bis zuletzt offenhielt.
Trotz aller sportlichen Leistungen blieb der Charakter des Tur-
niers ein anderer: Es war ein Tag des Miteinanders, geprägt von 
herzlichen Begegnungen und dem gemeinsamen Erinnern an 
Hans Kreuzeder, der nicht nur über viele Jahre das Turnier präg-
te, sondern auch als engagiertes Mitglied und aktiver Teil der 
Vorstandschaft die KSK Waging am See bereicherte. Sein Tod 
am 26. August 2023 hat eine spürbare Lücke hinterlassen.
Der Pokal, den Kreuzeder nach drei eigenen Siegen neu gestif-
tet hatte, bleibt ein Symbol für sportlichen Einsatz und Zusam-
menhalt und steht für die Verbundenheit, die er selbst der Kame-
radschaft entgegenbrachte.
Bei der Siegerehrung würdigte KSK-Vorsitzender Robert Ober-
maier die erzielten Erfolge, dankte allen Teilnehmern für ihr enga-
giertes Mitwirken und freute sich besonders darüber, dass auch 
einige jüngere Mitspieler mitmachten. Obwohl es zwischendurch 
immer mal wieder leicht regnete, blieb die Stimmung gut. Zwar 
lag die Zahl der Teilnehmenden etwas unter der des Vorjahres, 
doch der Enthusiasmus war ungebrochen.
Nach dem sportlichen Teil klang der Nachmittag bei schönstem 
Sonnenschein, erfrischenden Getränken, Kaffee und feinem 
Kuchen aus. Die liebevoll zubereiteten Backwaren von Martina 
Hintermaier, Veronika Christl und Erika Maier sorgten für eine 
genussvolle Stärkung.
Das Turnier fand auf dem von Erika und Fritz Maier mit Hingabe 
geführten Minigolfplatz statt. Beide unterstützten die Veranstal-
tung zudem als Sponsoren, ebenso wie die Privatkäserei Berga-
der, die Käse und ein hochwertiges Käsemesser für die Erstplat-
zierten stiftete. Auch Getränke Winkler trug mit edlen Weinen zu 
den Preisen bei.
Für eine besondere Überraschung sorgte Rudi Kreuzeder, der 
Bruder des verstorbenen Pokalstifters: Er spendierte und über-
reichte dem Gewinner und der Gewinnerin einen Präsentkorb 
mit feinen Köstlichkeiten.

Der Pokalgewinner Wolfgang Mayer (Dritter von links), der zweit-
platzierte Franz Christl (Fünfter von links) und Josef Fuchs auf 
Rang drei (Vierter von links) mit KSK-Vorstand Robert Obermai-
er (Zweiter von links) und Kassierin Martina Hintermaier (links). 
Rechts gratuliert zudem Preisspender Rudi Kreuzeder

Teilnehmer Gruppe 2� Foto: Manuela Gleixner
An einer weiteren Station erhielten die Teilnehmer interessante 
Einblicke in die Schießausrüstung, die verschiedenen Waffenar-
ten sowie die unterschiedlichen Wettkampfdisziplinen des Schüt-
zenwesens.
Da die Temperaturen an diesem Tag besonders hoch waren, 
wurden alle Kinder mit kühlen Getränken und einem Eis versorgt 
- eine willkommene Erfrischung zwischen den einzelnen Statio-
nen.
Zum Abschluss fand die Siegerehrung statt. Die treffsichersten 
Kinder wurden für ihre Leistungen mit Medaillen ausgezeichnet 
und freuten sich über ihren Erfolg. Die Verantwortlichen der Kö-
niglich privilegierten FSG Waging zeigten sich mit dem gelunge-
nen Ferienprogramm sehr zufrieden. Mit viel Spaß, spannenden 
Einblicken und großem Engagement der Helfer konnten die Kin-
der den Schießsport hautnah erleben und einen unvergesslichen 
Ferientag verbringen.
Wer den Schießsport näher kennenlernen möchte, ist jederzeit 
herzlich willkommen. Das Jugendtraining der Königlich privile-
gierten FSG Waging findet immer montags ab 18 Uhr statt. Nach 
der Sommerpause startet das erste Training wieder am 28. Sep-
tember. Neue Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Krieger- und Soldatenkameradschaft Waging
Minigolf-Gedächtnis-Turnier der der Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Waging am See 2026
Hans Kreuzeder- Pokal für Gitte und Wolfang Mayer
Waging am See. Präzision, Treffsicherheit und Konzentration, 
ohne diese drei Eigenschaften geht es im Minigolf nicht. Wer zielt 
am genauesten, wer schätzt die Geschwindigkeit des kleinen 
Balles am feinsten ab? Diese Fragen prägten das Hans-Kreu-
zeder-Gedächtnisturnier, als sich die Spielerinnen und Spieler 
der Krieger- und Soldatenkameradschaft Waging am See auf 
der idyllischen Anlage im Kurpark versammelten. Schon beim 
Startschuss, nachdem Vorsitzender Robert Obermaier die Spiel-
regeln erläutert hatte, lag spürbare Spannung in der Luft. Trotz 
sportlichem Ehrgeiz stand jedoch ein gemeinsamer Nachmittag 
und eine Zeit des Erinnerns an Hans Kreuzeder im Mittelpunkt.
Mit jedem Schlag wuchs die Konzentration, mit jedem Loch die 
Erwartung. Bald stellte sich die entscheidende Frage: Wer würde 
den begehrten Pokal holen, der traditionell in zwei Wertungen 
vergeben wird, getrennt nach Damen und Herren.
Die Antwort auf die Frage, wer den Pokal holen würde, fiel 
schließlich auf den Bahnen selbst. Mit jedem Schlag zeichnete 
sich deutlicher ab, wer an diesem Tag die größte Präzision und 
Ruhe bewahrte.
Gitte Mayer, früher Schweiger, zeigte erneut eine beeindrucken-
de Leistung und gewann mit nur 48 Schlägen souverän die Da-
menwertung. Es war ihr dritter Sieg in Folge, der ihre konstante 
Klasse eindrucksvoll unterstreicht. Bei den Herren setzte sich ihr 
Mann Wolfgang Mayer souverän mit herausragenden 44 Schlä-
gen durch und holte sich die Trophäe. Zusätzlich zum Pokal durf-
ten sich beide über einen Präsentkorb mit feinen Spezialitäten 
freuen, ergänzt durch eine Flasche Wein und einen Käse samt 
Käsemesser.
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Spannend im Moor� Foto: Doreen Maierhofer

Nach viel Baden, Toben und Basteln und reichlich Leberkasbur-
gern wurde der Abend noch für eine Moorwanderung genutzt. 
Die Moorwanderführerin Irmgard Frisch streifte mit den Wilden 
Blumen durch „ihr“ Demmelfilz. So lernten die Kinder allerlei 
Moorpflanzen kennen und erfuhren viel über den Torfstich, den 
vielleicht auch ihre eigenen Ottinger Vorfahren betrieben hat-
ten. Und manche genossen auch wirklich die Abgeschiedenheit 
und Ruhe im Moor. Die meisten aber waren noch lange munter 
und genossen die schöne Sommernacht mit Ratschen, Spielen 
und Geschichten, bis sie endlich in Zelten und Matratzenlager 
verschwanden. Und am Morgen - gestärkt mit Nutellasemmeln 
- konnten die großen Ferien für alle nun so richtig beginnen! Do-
reen Maierhofer
Ferienprogramm des Gartenbauvereins Otting

Rosenzucker� Foto: Doreen Maierhofer

Auf den uralten Schlossberg� Foto: Doreen Maierhofer

Das magische Personal vom Gartenbauverein Otting hatte sich 
allerhand ausgedacht, um 30 neugierige Kinder in die Welt der 
Kräuter zu entführen und ihnen ein bisschen zauberisches Hand-
werk beizubringen! An drei Stationen wurde duftender Rosen-
zucker im Mörser zubereitet, Gundelreben- und Minzblätter mit 
Schokolade bestrichen und ein zünftiger Zaubertrank gebraut 
– mit Zauberspruch und Hexenlachen natürlich. Mit verbunde-
nen Augen probierten die Kinder, verschiedene Kräuter am Duft 
zu erkennen. Besonders wilde junge Hexen und Zauberer ver-
suchten sich im Weitsprung mit Frosch, Oachkatzl oder Hase zu 
messen. 

Organisiert wurde die Veranstaltung von der Vorstandschaft 
der KSK Waging am See: Vorsitzender Robert Obermaier, sein 
Stellvertreter Franz Christl, Schriftführer Michael Rosemann und 
Kassierin Martina Hintermaier. A.Caruso

Pokalsiegerin Gitte Mayer (Vierte von links), Doris Obermaier auf 
Rang zwei (Dritte von links) und Martina Hintermaier auf Rang 
drei (Zweite von links). Beglückwünscht werden sie von KSK-
Vorstand Robert Obermaier (links), Preisspender Rudi Kreuze-
der (Zweiter von rechts) und dem stellvertretenden Vorsitzenden 
Franz Christl (rechts)

Obst- und Gartenbauverein Otting
Wellness am Demeiweiher –  
Ferienbeginn bei den Wilden Blumen

Endlich Ferien – heiß genug ist es ja schon lange! 
Deshalb fingen die Ferien auch bei ganz wilden Blu-
men relaxt an. 

Auf der Demei-Weiher-Beautyfarm standen Liegestühle bereit, 
duftende Kräuterfußbäder und erfrischende Gesichtsmasken mit 
Gurkenscheibchen dienten der Entspannung und Schönheits-
pflege. 

Fußbad und Gurkenscheibchen� Foto: Doreen Maierhofer
Aus Farbkreide und Joghurt konnten sich die Kinder bodypainten 
(lassen), und für ganz Wilde gab es ein cooles Schlammbad mit 
echter Graberde. 
Nach einer kühlen Dusche und einem Sprung in den Weiher wa-
ren die Buben und Mädchen wieder bereit für eine neue Well-
nessrunde, fürs Kuchenbuffett oder ein Eis oder für kreative Tä-
tigkeiten. 
So konnten aus Wachsen und Ölen mücken stichberuhigende 
Stifte hergestellt werden oder aus Ton nette Kleinigkeiten model-
liert werden. Junge Entdecker ließen die Sonne für sich arbeiten 
und stellten Typografien aus Cyanopapier her, einem Verfahren 
aus der Geschichte der Fotografie.
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Waginger Faschingsmusi
Summer Carneval in Waging

In den Regionen an der italienischen Oberen Adria 
oder auch in Kroatien ist er durchaus übllich: Der 
„Summer-Carneval“, wo bei heißen Temperaturen 

Faschin gefeiert wird. Für ein ähnliches Ereignis - wenn auch im 
kleineren Ausmaß - sorgte am Dienstag, den 04. August 2026 
die Waginger Faschingsmusi bei der Flaniermeile am Strand-
kurhaus. Die Temperaturen standen denen in den südlichen 
Ländern nichts nach: Als die letzten Töne erklangen zeigte das 
Thermometer noch 28 Grad.

� Foto: Thomas Pfeffer

� Foto: Thomas Pfeffer

Zahlreiche Urlauber und Einheimische wurden am Ufer des Wa-
ginger Sees vom „Waginger Faschingsmarsch“ überrascht, wel-
cher eigentlich nur in der Faschingszeit erklingt. Die Gäste bei 
der Flaniermeile zeigten sich dann auch überaus begeistert von 
den Klängen der rund 20 Musiker im Faschingsmusi-Outfit mit 
dem unvermeidlichen rot-weiß-karierten Hemden, aber passend 
zu den Temperaturen auch in der kurzen Lederhose.
Präsentiert wurden Evergreens wie „Mendocino“, „Fiesta Mexi-
cana“ aber auch Stimmungshits wie „Sarà perché ti amo“ und 
„Marmor, Stein und Eisen bricht“. Höhepunkt war dann die Dar-
bietung von Harmonikaspieler Franz Murr, dem ehemaligen Chef 
der Faschingsmusi. Er begeisterte das Publikum mit dem Lied 
vom „Nudlwoigler“ - einem Lied, das geradezu sinnbildlich für 
den Waginger Fasching ist. Sogar winterliche Melodien wie das 
„Bobfahrerlied“ gab es zu hören. Musikleiter Stefan Weiß zeigte 
dann persönlich größten Einsatz als Animateur, um die Gäste 
zum Bobfahren am Ufer des Waginger Sees zu bewegen.
Nach dem offiziellen Programm gab es dann noch einige Pol-
kas im Oberkrainer-Sound zu hören. Aber selbst die Waginger 
Faschingsmusi beendet irgendwann ihren Auftritt. Für alle Fa-
schingsbegeisterten, welche den Auftritt versäumt haben sei 
zum Trost gesagt: Es sind „nur“ noch knapp fünf Monate, bis die 
Faschingsmusi in der Närrischen Zeit wieder in und um Waging 
auftreten wird.

Mit einem Märchen dann wurde von den Garten- und Küchen-
kräutern zu den Wildkräutern übergeleitet. Trotz der Hitze kra-
xelten die Kinder begeistert auf den nahen Schlossberg, wo es 
neben Brombeeren zum Naschen zum Beispiel auch das ge-
heimnisvolle Eisenkraut, die wilde Möhre oder das bittere Tau-
sendgüldenkraut gab. Oben im Schatten wartete ein Picknick im 
Schatten auf die Hexenbande, und mit gemeinsamen Futtern, 
Toben und Wasserbomben zum Abfrischen verging die Zeit bis 
zum Abstieg wie im Hexenflug. Doreen Maierhofer

Ruperti-Blosn
Was wird der neue Wiesn-Hit?
Das Rosenheimer Herbstfest und auch das Oktoberfest in Mün-
chen steht vor der „Festzelt-Türe“. Wie alle Jahre stellt sich die 
Frage: Was wird der diesjährige Wiesn-Hit? Die Frage ist wohl 
so alt, wie es Stimmungsmusik gibt. Die sechs Musiker der Ru-
perti-Blosn, welche alle in der Region beheimatet sind, haben 
als „Festzeltprofis“ natürlich beste Erfahrungswerte. Schließlich 
sind sie in den vergangenen Jahren nicht nur in vielen Bierzelten 
in der Region aufgetreten, sondern auch in weiter entlegenen 
Auftrittsorten: Ob in Wesel am Rhein, in Stralsund an der Ost-
see, am Gäubodenfest in Straubing oder wie erst kürzlich im ita-
lienischen Grado an der Adria sind die Musiker aufgetreten und 
haben für Stimmung gesorgt. Ein besonderes Highlight war auch 
ein mehrtägiger Aufritt beim Oktoberfest in Quebec in Kanada.

Festzeltstimmung� Foto: Alois Pfeffer

Bereits im Fasching war der Hit „Gute Laune“ ein großer An-
wärter auf den begehrten Titel „Oktoberfesthit“. Aber auch „Mon 
Amour“ der Schweizer Band „Hecht“ liegt gut im Rennen. Doch 
aktuelle Stimmungshits kommen und gehen. So mancher Ohr-
wurm der vergangenen Jahre ist wieder schnell verschwunden. 
Evergreens der vergangenen Jahrzehnte gehen aber im Fest-
zelt wohl immer. „Fürstenfeld“ von STS, „Skandal im Sperrbe-
zirk“ der Spider Murphy Gang sorgen überall für Stimmung. Auch 
das „Bobfahrerlied“ von Willy Michl ist immer ein Garant für gute 
Laune. Allein wenn man das Gitarrenintro zu ‚Marmor, Stein und 
Eisen bricht“ anspielt, ist die Stimmung garantiert. Überhaupt ge-
hen die Oldies der 1960er und 1970er Jahre immer sehr gut bei 
einem Auftritt, ganz zu schweigen von vielen bekannten Ober-
krainer-Hits und auch Märschen wie „Dem Land Tirol die Treue“, 
oder dem ‚Rainer-Marsch‘“. Und dann gibt es natürlich noch das 
„Prosit der Gemütlichkeit“, welches bereits im späten 19. Jahr-
hundert in Chemnitz vom Musiker Bernhard Traugott Dietrich 
komponiert wurde. Dies ist wohl der unbestritten größte Wiesnhit 
aller Zeit. Thomas Pfeffer

Die Ruperti-Blosn im großen Festzelt in Grado�Foto: Alois Pfeffer
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Waginger Böllerschützen gratulieren  
zum 80. Geburtstag

Jubilar Anton Lobensommer mit 1. Schützenmeisterin Rosmarie 
Mader
Mit kräftigem Böllerschall gratulierten die Waginger Böllerschützen 
ihrem Böllerkameraden Anton Lobensommer zu dessen 80. Ge-
burtstag. Zu diesem besonderen Anlass versammelten sich die 
Schützen bei dem Jubilar, um ihm mit einem traditionellen Eh-
rensalut ihre Glückwünsche zu überbringen.
Gemeinsam mit den Böllerschützen waren auch Ehrenschützen-
meister Leonhard Mader sowie 1. Schützenmeisterin Rosmarie 
Mader vor Ort, um dem Jubilar persönlich die besten Glückwün-
sche zu überbringen. 
Im Namen des Vereins überreichte Rosmarie Mader an Anton 
Lobensommer einen Präsentkorb und wünschte ihm weiterhin 
viel Gesundheit und alles Gute.
Anschließend ließen die Böllerschützen den Vormittag in ge-
selliger Runde ausklingen. Bei Brotzeit und Getränken wurde 
gemütlich zusammengesessen, geratscht und auf den runden 
Geburtstag angestoßen. 
Christina Mader

v.l. Ehrenschützenmeister Leonhard Mader, Jubilar Anton Lobens-
mmer, Franz Streitwieser, Schussmeister Sebastian Knittler, Hu-
bert Knittler, Christina Mader, Max Müller, Simon Siglbauer, Mat-
thias Schneider, Maxi Streitwieser, Josef Schneckenpointner jun.

Wasserwacht Ortsgruppe Waging
Mit Mut und Freude ins Wasser – erfolgreicher 
Schwimmkurs der Wasserwacht OG Waging
Bereits im Juni startete am Strandbad Seeteufel ein 
Schwimmkurs der Wasserwacht Waging. Einmal pro 
Woche trafen sich 23 Kinder, um ihre Schwimmfä-

higkeiten zu verbessern und mehr Sicherheit und Vertrauen im 
Wasser zu gewinnen.
Geleitet wurde der Kurs von Nora Schramke, Sonja Metzger und 
Bernhard Kaspar. Unterstützt wurden sie von Jugendlichen aus 
der Jugendgruppe.
Der Kurs erstreckte sich zunächst über fünf Montage. In der 
ersten Ferienwoche folgten die letzten Kurstage am Stück. 
Die Kinder wurden in zwei Gruppen eingeteilt, die jeweils zwei 
Schwimmeinheiten absolvierten.
Die Voraussetzungen waren sehr unterschiedlich. Während ei-
nige bereits im Vorjahr an einem Schwimmkurs teilgenommen 
hatten, waren andere zum ersten Mal dabei. Vorhandene Fähig-
keiten wurden ausgebaut, Anfängern die Grundlagen des Brust-
schwimmens vermittelt.
Zu Beginn wurde vor allem der Beinschlag geübt. Schwimmnu-
deln und Schwimmscheiben gaben dabei Sicherheit. Schritt für 
Schritt lernten die Kinder, die Bewegungsabläufe zu koordinieren 
und sich länger selbstständig über Wasser zu halten.
Auch das Abbauen von Ängsten waren wichtige Bestandteile. 
Die Kinder übten, den Kopf unter Wasser zu halten, zu tauchen 
und einen Stein vom Grund heraufzuholen. Eine besondere Mut-
probe war für viele der Sprung vom Steg ins tiefe Wasser. Man-
che benötigten Unterstützung, andere wagten ihn bereits alleine. 
Jeder kleine Schritt wurde als Erfolg gewertet.
Im Laufe des Kurses waren deutliche Fortschritte zu erkennen. 
Am Ende schafften es fast alle Kinder, sich ohne Schwimmhilfe 
über Wasser zu halten. Acht Kinder konnten das Seepferdchen-
Abzeichen absolvieren.
Der Kurs zeigte, dass Schwimmenlernen Zeit, Geduld und Übung 
braucht. Auch danach ist regelmäßiges Üben unerlässlich.
Die Wasserwacht Waging freut sich, auch im kommenden Jahr 
wieder viele Kinder beim Schwimmkurs begrüßen und sie auf 
ihrem Weg zu sicheren Schwimmern begleiten zu dürfen. Marco 
Haberstetter

Schwimmkurs 2026

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Der erfolgreiche Coastal- 
Rowing Mixed Zweier: Larissa 
Gather (Ratzeburg) und Adrian  
Klingemann (Waging)�
Foto: DRV

Adrian Klingemann blick damit 
auf ein äußerst erfolgreiches 
Meisterschaftswochenende zu-
rück. Sein nächstes Ziel ist be-
reits ins Auge gefasst: die Coas-
tal-Europameisterschaften in 
Spanien Mitte September.

Waginger Rudertalente überzeugen beim Bundeswettbewerb 
in Münster
Sieben Nachwuchsruderinnen und -ruderer maßen sich mit 
der deutschen Spitze

Julia Hueber und Shania Ghandour mit dem Pokal für den Sieg 
im allgemeinen Sportwettbewerb

Der Bundeswettbewerb ist der Saisonhöhepunkt für den deut-
schen Rudernachwuchs. In diesem Jahr waren auch sieben Kin-
der des Waginger Rudervereins in Münster dabei. Rund 1000 
junge Ruderinnen und Ruderer aus allen 16 Bundesländern 
traten auf dem Aasee und beim Allgemeinen Sportwettbewerb 
gegeneinander an.
Für Felix Stief, Bastian Steinmaßl, Kilian Rehrl, Laura Straßer, 
Amelie Felber, Carolin Hackl und Verena Englisch begann das 
Wochenende mit der großen Eröffnungsfeier. Fahnen, Schlacht-
rufe und viel Stimmung gehören beim Bundeswettbewerb eben-
so dazu wie die Rennen.
Sportlich stand zunächst die 3000-Meter-Langstrecke auf dem 
Programm. Besonders erfolgreich waren Bastian Steinmaßl und 
Kilian Rehrl im Jungen-Doppelzweier: Über 3000 und 1000 Me-
ter belegte das Waginger Duo jeweils den fünften Platz unter 20 
Booten.
Auch Laura Straßer und Amelie Felber erreichten im Leichtge-
wichts-Doppelzweier der Mädchen Rang fünf. Carolin Hackl und 
Verena Englisch kamen in einem weiteren Waginger Boot auf 
Platz zehn. Felix Stief belegte im Einer der 14-Jährigen in einem 
Feld mit 26 Booten den zehnten Rang.
Neben dem sportlichen Vergleich steht beim Bundeswettbewerb 
auch das Gemeinschaftserlebnis im Mittelpunkt. Die sieben 
Waginger gehörten zur bayerischen Mannschaft, die sich beim 
Allgemeinen Sportwettbewerb den ersten Platz in der Gesamt-
wertung sicherte. In der Pokalwertung belegte Bayern Rang drei 
– erstmals seit 15 Jahren wieder ein Podestplatz.

Sportnachrichten

Ruderverein Waging
Waginger Ruderer auf EM-Kurs - Vier Medaillen bei den 
Deutschen Coastal Rowing Meisterschaften in Flensburg
Vier Medaillen in drei Tagen: Adrian Klingemann vom Waginger 
Ruderverein hat bei den 3. Deutschen Coastal-Meisterschaften 
in Flensburg vom 14. bis 16. August ein starkes Wochenende 
erlebt. Im Beach Sprint und auf der Coastal-Langstrecke holte er 
zweimal Silber und zweimal Bronze.
Im Beach Sprint startete Klingemann gemeinsam mit Larissa 
Gather vom Ratzeburger RC im Mixed-Zweier. Bereits im Zeit-
fahren am Freitag zeigte das Duo seine Stärke und fuhr die 
zweitschnellste Zeit. 
Im Finale am Samstag folgte nach einem spannenden Rennen 
gegen starke Konkurrenz Silber.
Im Coastal-Vierer ging Klingemann gemeinsam mit Marc und 
Tim Danne (Honnef) und Artem Zakharov (Hannover) sowie 
Steuerfrau Annika Salcwicek (Hamburg) an den Start und konn-
te sich trotz Konkurrenz aus der deutschen Nationalmannschaft 
den die Bronzemedaille erkämpfen.
Am Sonntag stand die Coastal-Langstrecke auf dem Programm. 
Für den Waginger wurde es ein besonders langer Wettkampftag: 
Gleich viermal ging er über die sechs Kilometer an den Start.
Im Männer-Vierer holte die Mannschaft nach einem guten Ren-
nen Bronze. 
Anschließend folgte der Männer-Doppelzweier mit Artem Zakha-
rov. Das Duo erwischte einen starken Start und lag zeitweise 
sogar auf Goldkurs. Auf der langen Strecke machten sich jedoch 
kleine Schwächen bei den Wenden bemerkbar. Das bedeutete 
schließlich Silber, nur neun Sekunden hinter Gold.
Im Mixed-Zweier mit Larissa Gather folgte wenig später die 
nächste Medaille. Die beiden konnten sich früh auf Rang drei 
festsetzen und verteidigten diese
Position bis ins Ziel.

Siegerehrung Männer Doppelzweier: die Vizemeister Artem Zak-
harov und Adrian Klingemann (1. und 2. v.l.)� Foto: DRV

Zum Abschluss wartete noch der Coastal-Einer. Gegen die natio-
nale Spitze unter anderem mit dem mehrfachen Olympiateilneh-
mer Lars Wichert, lieferte sich Klingemann zunächst ein span-
nendes Rennen. Bis etwa zur Hälfte der Strecke war im Kampf 
um die Medaillen noch alles offen. Nach den bereits absolvierten 
Rennen ließen die Kräfte jedoch nach. Am Ende wurde es Platz 
fünf. Ein starkes Ergebnis angesichts des enormen Wettkampf-
programms.
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Für die Waginger war Münster damit nicht nur ein Vergleich mit 
der deutschen Nachwuchsspitze, sondern auch ein Wochenen-
de mit vielen gemeinsamen Erlebnissen und neuen Eindrücken.
Bea Schmid
17 Siege und Platz fünf für den Waginger Ruderverein  
in Nürnberg
Starker Auftritt bei der 56. Nürnberger Kurzstreckenregatta.
Der Waginger Ruderverein hat bei der 56. Nürnberger Kurzstre-
ckenregatta auf dem Dutzendteich einen starken Auftritt hinge-
legt. Mit 17 Siegen belegte der Verein Platz fünf in der Vereins-
wertung. Dazu kamen zahlreiche weitere Podestplätze.
Besonders erfolgreich waren Franziska Steinmaßl und Nicolas 
Wolf. Steinmaßl gewann sechs Rennen, Wolf sogar sieben. Bei-
de siegten unter anderem gemeinsam im Junioren-Mixed-Dop-
pelzweier B. Wolf war zudem in mehreren erfolgreichen Mann-
schaftsbooten am Start.
Vier Siege gingen auf das Konto von Bastian Steinmaßl. Er ge-
wann den Leichtgewichts-Jungen-Einer sowie gemeinsam mit 
Kilian Rehrl den Leichtgewichts-Doppelzweier. Rehrl und Stein-
maßl siegten dabei zweimal im Doppelzweier der Jungen 12/13. 
Kilian Mayer gewann den Junioren-Einer A und war ebenfalls in 
erfolgreichen Renngemeinschaften dabei.
Jasmin Hackl holte zwei Siege und belegte im Einer den dritten 
Platz. Auch Helena Öttl, Paula Wurm und Laura Straßer erreich-
ten vordere Platzierungen. Öttl wurde im Juniorinnen-Einer A 
Dritte und Vierte, Straßer belegte im Leichtgewichts-Mädchen-
Einer über 14 Jahre Rang zwei.
Für weitere Podestplätze sorgten Felix Stief und Tristan Düttra 
mit Platz zwei im Jungen-Doppelzweier 13/14. Stief wurde zu-
dem Dritter im Einer der 14-Jährigen. Maximilian Tradler gewann 
den Jungen-Einer über 13 Jahre.
Auch die Steuerfrauen Verena Englisch und Carolin Hackl wa-
ren an erfolgreichen Rennen beteiligt. Hackl erreichte mit Laura 
Straßer, Amelie Felber, Verena Englisch und Jasmin Hackl zu-
dem Platz zwei im Mädchen-Doppelvierer mit Steuerperson.

Bastian Steinmaßl  
am Siegersteg

Für Allegra Flesner war Nürn-
berg eine besondere Premiere. 
Bei ihrem ersten Regattastart 
wurde die jüngste Waginger 
Teilnehmerin im Einer der Zehn-
jährigen Dritte und Vierte.
Damit präsentierte sich der Wa-
ginger Ruderverein in Nürnberg 
über viele Alters- und Boots-
klassen hinweg erfolgreich – 
von den jüngsten Teilnehmerin-
nen bis zu den Juniorinnen und 
Junioren. Bea Schmid

o. l. Kilian Mayer, Nicolas Wolf, Jasmin Hackl, Carolin Hackl, 
Paula Wurm, Franzi Steinmaßl, Helena Öttl, Tristan Düttra, u. l. 
Maxi Tradler, Allegra Flesner, Verena Englisch, Basti Steinmaßl, 
Kilian Rehrl, Laura Straßer, Amelie Felber, lieg. Felix Stief

mbB
Steuerberatungsgesellschaft

Salzburger Straße 6
83329 Waging am See

Telefon 0 86 81 / 200
Telefax 0 86 81 / 13 02

E-Mail: info@msw-steuerberater.de
www.msw-steuerberater.de

Markus A. 
Schneckenpointner 
Steuerberater

Thomas 
Michl, M.A.
Steuerberater

Dipl.-Betriebswirt (DH)
Jan-Marc Schmidt
Steuerberater

Florian 
Willmann
Steuerberater

Dachstühle • Dachsanierung • Bedachung 
Holzhäuser • Trockenausbau • Fassaden • Balkone

D-83379 Wonneberg • Enzersdorf 8
Telefon 08681 477 866 7

info@zimmerei-rentz.de • www.zimmerei-rentz.de

83379 Wonneberg • Enzersdorf 8

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Regelmäßige Veranstaltungen:
Jeden Donnerstag
19:00 Uhr Lauftreff Tengling

Der TG Salzachtal lädt zum Lauftreff ein!Laufen 
mit Spaß zur Verbesserung von Kondition und 
Schnelligkeit.
Gelaufen wird ca. 1 Stunde, die Streckenlänge be-
trägt 8–10 km.
Treffpunkt: Strandbad Tengling

Jeden Sonntag
09:00 Uhr Lauftreff Tengling

Der TG Salzachtal lädt zum Lauftreff ein!Laufen 
mit Spaß zur Verbesserung von Kondition und 
Schnelligkeit.
Gelaufen wird ca. 1 Stunde, die Streckenlänge be-
trägt 8–10 km.
Treffpunkt: Hofanger, Tengling

Freitag, 18.09.2026
17:00 Uhr Kleiderbazar in Taching

Shoppe stylische Klamotten beim Kleiderbazar 
oder bei verschiedenen Flohmärkten in den Regi-
onen! – regional, nachhaltig und schonend für den 
Geldbeutel!
Anmeldung - nur bei Verkauf erforderlich:
www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projek-
te/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
Ort: Grundschule Taching, Kirchberg 14, Taching

19:00 Uhr Konzert Grendacher Kammerorchester
Das Grendacher Kammerorchester lädt herzlich 
zum festlichen Konzert in der Wallfahrtskirche Ma-
ria Himmelfahrt in Burg bei Tengling ein.
Zu hören sind das Cellokonzert B-Dur von Boc-
cherini mit Solistin Stefanie Wagner, Händels Con-
certo Grosso in B-Dur, Mozart: Rondo für Horn und 
von Haydn ein Konzert für zwei Liren, umgeschrie-
ben für zwei Flöten.
Der Eintritt ist frei!
Ort: Kirche Maria Himmelfahrt,  
Burg 9, Tengling

Sonntag, 27.09.2026
19:00 Uhr Kirchenkonzert in Burg bei Tengling

Die Musikkapelle Tengling lädt Sie herzlich zum 
Kirchenkonzert in der Wallfahrtskirche Mariä Him-
melfahrt in Burg bei Tengling ein. 
Freuen Sie sich auf einen Abend voller mystischer 
Klänge unter der Leitung von Erwin Gründler und 
Lena Mayer. Sektempfang um 18:00 Uhr.
Ort: Kirche Maria Himmelfahrt, 
Burg 9, Tengling

Samstag, 03.10.2026
Erntedankaltar schmücken
Der Gartenbauverein Taching am See schmückt 
den Altar in der neuen Kirche zu Erntedank.

19:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst
Die Pfarrei St. Laurentius Tengling lädt herzlich 
zum Gottesdienst zu Erntedank in die Wallfahrts-
kirche Maria Burg ein.
Ort: Kirche Maria Himmelfahrt,  
Burg 9, Tengling

Mitteilungen der Gemeinde

Notruf / Polizei ������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt / Wasserrettung ����  112
Polizeiinspektion Trostberg/
Polizei Traunreut ������������� (08621) 98420 bzw. (08669) 86140
Bauhof ��������������������������������������������������������� (08681) 4778521
���������������������������������������������������������  (0175) 4364313 - Mayer
�����������������������������������������������������������  (0175) 4364304 - Weiß
Kläranlage ������������������������������������������������������� (08685) 98870
Touristinformation ���������� (08681) 313, info@waginger-see.de
OGTS Grundschule Taching am See ���������������� (08681) 1464
Kita „Tausendfüßler“ ������������������������������������� (08687) 985 985
Strandbad/Campingplatz Taching ���������������������� (08681) 9548
Katholisches Pfarramt Taching am See ��������������� (08681) 331
Internet ���������������������������������������������������������� www.taching.de
Referent/in für den Bereich Tourismus und Erholung
Teresa Dufter ����������������������������������������������������0175/6236336
Franz Gramminger �����������������������������������������������(08687) 217
Referent/in für den Bauhof
Franz Seehuber �����������������������������������������������  0170/3478236
Referent/in für Kinder, Jugend und Familie
Teresa Dufter ����������������������������������������������������0175/6236336
Referent/in Vereine
Bastian Seehuber ���������������������������������������������0160/8318579
Referent/in Rettungswesen
Johannes Winkler �������������������������������������������0176/96819179
Daniela Alversammer
Referent/in Straßen
Klaus Öllinger �����������������������������������������������(08687) 9838857
Franz Seehuber ������������������������������������������������0170/3478236
Referent/in für Gewässer, Umwelt und Naturschutz
Brigitte Thaller ����������������������������������������������(08681) 4788847
Referent/in Gewerbe
Johannes Winkler �������������������������������������������0176/96819179
Ansprechpartner Sozialfonds
Taching
Brigitte Steinbacher �������������������������������������  (08681) 4005-16

Öffnungszeiten
Wertstoffhof in der Gemeinde Taching a. See
Freitag ��������������������������������������������������������  13.00 - 17.00 Uhr
Jederzeit zugängliche Papier- und Altglascontainer finden 
sich zusätzlich in Taching, Mühlstraße (unterhalb des Säge-
werks).

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Taching
Hinweis: Angaben basieren auf Veranstalterinformationen. Än-
derungen oder neue Veranstaltungen bitte an:

zehentner@waginger-see.de

http://www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
http://www.zukunftsregion-rupertiwinkel.bayern/projekte/anmeldung-zukunft-fair-gestalten/#anmeldung
http://www.taching.de
mailto:zehentner@waginger-see.de
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Während der Sommerferien hat sich für mich überraschend die 
Möglichkeit ergeben, im kommenden Schuljahr kommissarisch 
die Leitung der Grundschule Taching zu übernehmen. Auf diese 
neue Aufgabe freue ich mich sehr. 
Besonders gespannt bin ich darauf, die Schülerinnen und Schü-
ler, ihre Familien, das Kollegium sowie die Gemeinde kennenzu-
lernen und gemeinsam ein erfolgreiches und schönes Schuljahr 
zu gestalten.
Ich freue mich auf die Begegnungen und die gute Zusammenar-
beit in Taching.
Mit herzlichen Grüßen
Martina Waurig

Klassenbesetzung im neuen Schuljahr
Die Klassenbesetzung an der Grundschule Taching  
sieht im Schuljahr 2026/2027 wie folgt aus:
1. Klasse: Frau Christine Müller
Kombiklasse 1/2: Frau Melanie Reuter
2. Klasse: Frau Katharina Wehner
3a: Herr Claus Prokscha
3b: Frau Sophia Heboul
4a: Frau Magdalena Flor
4b: Frau Christine Süss
Daneben unterstützen uns Frau Marion Gotthardt und Frau 
Christina Priller als Lehrkräfte ohne eigene Klassenleitung.
Als Fachlehrerinnen sind für Katholische Religionslehre Frau Mi-
chaela Riedl und Frau Claudia Rieß-Bergmann sowie für Werken 
und Gestalten Frau Bernadette Armstorfer eingesetzt.
Artikel: M. Waurig

Vereine und Verbände

Dahoam in Taching und Tengling e.V.
Auf den Spuren von Heinz von Stein
Einen spannenden Ferientag erlebten 32 Kinder aus Taching 
und Tengling beim Ferienprogramm des Vereins Dahoam in Ta-
ching und Tengling e. V.. Gemeinsam ging es zur beeindrucken-
den Höhlenburg Stein an der Traun.

Bei einer interessanten Führung konnten die Kinder die Burg er-
kunden und dabei viel über ihre Geschichte und das Leben im 
Mittelalter erfahren. 
Besonders spannend waren die Geschichten rund um Heinz 
von Stein, der eng mit der Geschichte der Burg verbunden ist. 
Die außergewöhnliche Atmosphäre der alten Gemäuer und die 
vielen Geschichten sorgten bei den Kindern für große Begeiste-
rung.
Nach der Besichtigung ging es zum gemütlichen Abschluss noch 
gemeinsam zum Wirt in Stein, wo sich alle stärken und die Er-
lebnisse des Tages Revue passieren lassen konnten.
So wurde der Ausflug zu einem abwechslungsreichen und erleb-
nisreichen Ferientag, bei dem die Kinder nicht nur viel Spaß hat-
ten, sondern auch ein Stück Geschichte direkt vor der eigenen 
Haustür kennenlernen konnten.

Sonntag, 18.10.2026
13:00 Uhr Kirtahutschn

Der Tenglinger Dorfverein lädt am Kirchweihsonn-
tag herzlich zum traditionellen Kirtahutschn auf dem 
Steinerhof in Hochfeld ein. Freut euch auf einen ge-
mütlichen Nachmittag in bester Stimmung. Kommt 
vorbei und genießt das gesellige Beisammensein.
Hinweis: Änderung vorbehalten - bitte vorab ak-
tuelle Infos einholen!Ort: Steinerhof, Hochfeld 1, 
Taching

13:00 Uhr Tachinger-See-Lauf
Der SV Taching lädt herzlich zum Tachinger-See-
Lauf ein. Das Event mit einer Strecke von 13 km 
um den Tachinger See ist perfekt für alle Lauf-
begeisterten - ob Hobbyläufer oder ambitionierte 
Sportler.
Anmeldung und Infos:  
www.sv-taching.com/tachinger-see-lauf
Ort: TSV-Vereinsheim Taching, Am Strandbad 1, 
Taching

Veranstaltungen

Spendenübergabe vom Mitterwegfest  
an Hospizmobil
Mitterweg-Straßenfest brachte 220.-€ Spende  
für das „Herzenswunsch Hospizmobil“!

� Foto: Hospizmobil

Das letzten Monat abgehaltene Mitterwegfest auf dem ‚Hauser-
Festplatz‘ war von den meisten Bewohnern des Mitterwegs an-
genommen worden und alle legten ihre selbst mitgebrachten 
Fleischstücke oder Würscht auf den bereitstehenden Grill und 
genossen anschließend bei kalten Getränken die verschiedenen 
Köstlichkeiten. Bis spät in die Nacht hinein wurde lustig gefeiert, 
und so kam durch den Getränkeverkauf ein Spendenerlös von 
220.-€ heraus, der jetzt an Rosemarie Helliel (Bild) vom Hospiz-
mobil übergeben wurde. Im Bild außerdem die drei Organisato-
ren Sepp, Max und Schorsch (v.li.).

Schulnachrichten

Grundschule Taching
Neue kommissarische Leitung der Grundschule Taching
Mein Name ist Martina Waurig. Ursprünglich komme ich aus 
Würzburg und lebe seit 14 Jahren mit meinen beiden Kindern 
in Traunstein. Nach meiner Tätigkeit als Lehrerin an der Grund-
schule dort war ich in den vergangenen fünf Jahren als Konrek-
torin an der Grund- und Mittelschule in Chieming tätig.

http://www.sv-taching.com/tachinger-see-lauf
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An mehreren Stationen war für jeden etwas geboten: Beim Ziel-
spritzen mit dem C-Strahlrohr und der Kübelspritze konnten die 
Kinder ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Auch die beiden 
Feuerwehrfahrzeuge wurden genau unter die Lupe genommen 
und bei Bewegungsfahrten das Gemeindegebiet erkundet.
Besonders spannend wurde es bei der Vorstellung der Ausrüs-
tung und Aufgaben eines Atemschutzgeräteträgers. Wie sich ein 
Feuerwehrmann mit Atemschutz fühlt und welche besondere 
Ausrüstung dabei zum Einsatz kommt, konnten die Kinder haut-
nah erleben.
Ein echtes Highlight war außerdem der Hubsteiger der Freiwilli-
gen Feuerwehr Palling. Damit ging es für die Kinder hoch hinaus 
– bis auf beeindruckende 27 Meter Höhe. Von oben bot sich ein 
ganz besonderer Blick über den Tachinger See und die Umge-
bung.
Natürlich durfte auch ein wichtiger Teil der Brandschutzerziehung 
nicht fehlen: Bei einer Vorführung wurde gezeigt, was passiert, 
wenn ein Fettbrand mit Wasser gelöscht wird – und warum dies 
unbedingt vermieden werden muss. So lernten die Kinder nicht 
nur viel über die Feuerwehr, sondern auch wichtige Regeln für 
den Ernstfall.
Nach so vielen spannenden Erlebnissen war eine gemeinsa-
me Brotzeit zur Stärkung genau das Richtige. Zum krönenden 
Abschluss wurde es dann noch einmal richtig nass: Bei bestem 
Sommerwetter lieferten sich Klein und Groß eine wilde Wasser-
schlacht.
Ein rundum gelungener Ferientag mit viel Spaß, Action und je-
der Menge Feuerwehrwissen – kleine Helden ganz groß! Jana 
Mayer

Obst- und Gartenbauverein Taching
Ein Blick unter die Erde:  
Führung zur artesischen Quelle in Tengling
Am Mittwoch, 5. August, trafen sich 17 Erwachsene und 6 Kinder 
zu einer besonders interessanten Führung mit Wolfgang Grösch 
von unserem Wasserversorger - der Achengruppe. Ziel war die 
artesische Quelle in Tengling – und damit ein Ort, der uns ein-
drucksvoll vor Augen führte, welch wertvoller Schatz direkt unter 
unseren Füßen liegt: unser Grundwasser.
Wolfgang Grösch erklärte anschaulich, wie die Wasserversor-
gung funktioniert und was es mit dem sogenannten „gespann-
ten Grundwasser“ auf sich hat. Dabei steht das Grundwasser 
unter Druck, weil es von wasserundurchlässigen Schichten ein-
geschlossen ist. Wird eine solche Schicht angebohrt, kann das 
Wasser von selbst nach oben steigen – bei einer artesischen 
Quelle sogar bis an die Oberfläche.

Freiwillige Feuerwehr Taching
Ehrungen für langjährigen Feuerwehrdienst und  
Auszeichnungen für besondere Leistungen

� Foto: Jana Mayer

Beim diesjährigen Ehrenabend des Kreisfeuerwehrverbands 
Traunstein wurden sieben Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Taching für ihren langjährigen aktiven Dienst sowie für be-
sondere Verdienste ausgezeichnet.
Andreas Thaller wurde von Landrat Andreas Danzer für 40 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst geehrt. Die seltene Auszeichnung für 
50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielt Johann Kroiß ebenfalls 
aus den Händen des Landrats.
Für ihre langjährige Tätigkeit in der Vorstandschaft der Feuer-
wehr Taching wurden Josef Gramminger mit dem Feuerwehr-
Ehrenzeichen in Bronze sowie Wolfgang Mayer, Rudolf Jauernig 
und Thomas Seiler mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber 
durch Kreisbrandrat Christof Grundner ausgezeichnet. Als An-
erkennung für seine langjährige Tätigkeit als stellvertretender 
Kommandant der Feuerwehr Taching erhielt Markus Krauten-
bacher das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Bronze des Kreisfeuer-
wehrverbands Traunstein.
Bereits bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Ta-
ching wurden Florian Mayer für zehn Jahre aktiven Dienst sowie 
Johannes Kroiß und Andreas Krautenbacher für jeweils 20 Jahre 
aktiven Dienst geehrt.
Herzlichen Dank für euren unermüdlichen Einsatz und auf viele 
weitere gemeinsame Jahre!
Michael Lechner

Kleine Helden ganz groß –  
Ferienprogramm bei der Feuerwehr Taching

Über 40 Kinder erlebten einen spannenden und abwechslungs-
reichen Nachmittag bei der Freiwilligen Feuerwehr Taching am 
See. Beim Ferienprogramm durften die kleinen Feuerwehrfans 
selbst aktiv werden, jede Menge ausprobieren und dabei spiele-
risch die Arbeit der Feuerwehr kennenlernen.
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Gartengeister
Ausflug der großen Gartengeister nach Bad Reichenhall
Am Samstag, den 11. Juli, trafen wir fünf Gartengeister und Susi 
uns und fuhren mit dem Zug nach Bad Reichenhall, um unseren 
jährlichen Ausflug zu machen.

� Foto: Susi Wimmer

Im Zug fing es schon mit dem ersten Spiel an, bei dem wir aus 
Wörtern ein Gedicht erstellen mussten. Als wir dann angekom-
men waren, begannen wir mit einer Lauschtour durch den König-
lichen Kurgarten. Eine der Stationen war das Gurgeln von Salz-
wasser, das direkt aus der Saline stammte. Danach ging es auch 
schon in die Alte Saline, wo wir eine Führung durch das ganze 
Gebäude bekamen. Anschließend gingen wir in einen Park und 
ließen uns ein Picknick schmecken. Wir spielten außerdem noch 
viele lustige Spiele, wie zum Beispiel Wasser-Staffellauf und 
Frisbee. Am Ende fuhren wir wieder mit dem Zug nach Hause. 
Es war ein sehr schöner Ausflug, der von allen genossen wurde.
Anna Trattler

Obst- und Gartenbauverein Tengling
Kinder auf den Spuren der Bienen

Im Rahmen des Ferienprogramms des Gartenbauvereins Teng-
ling durften die Kinder einen ganz besonderen Tag erleben.
Gemeinsam mit 20 Kindern ging es auf den Schröckenbauern-
hof, wo sich alles um die faszinierende Welt der Bienen drehte.
Mit viel Begeisterung und Neugier erfuhren die Kinder wie ein 
Bienenvolk lebt, welche Aufgaben die einzelnen Bienen haben 
und wie Honig entsteht. Agnes erklärte anschaulich und kindge-
recht, wie wichtig die kleinen fleißigen Insekten für unsere Natur 
und unsere Pflanzenwelt sind.
Dabei konnten die Kinder jede Menge Neues entdecken und na-
türlich auch ihre Fragen rund um Bienen und Honig stellen.
Nach so vielen spannenden Eindrücken durfte auch das prakti-
sche Erlebnis nicht fehlen. Die Kinder konnten selbst Wachsker-
zen basteln und dabei kreativ werden. 

Der Grundwassersee unter unserer Region erstreckt sich über 
ein großes Gebiet bis in Richtung Trostberg und Traunreut. Die 
gute Nachricht: Die Grundwasserversorgung ist nach heutigem 
Kenntnisstand auch für die kommenden Jahrzehnte gewährleis-
tet. In den Jahren 1947/48 gab es bei uns in der Gegend eine 
Wassernot daher wird Quelle in Tengling bereits seit den 50er 
Jahren genutzt. Besonders beeindruckend war die Information, 
dass die Leitungen damals noch mühsam von Hand gegraben 
wurden.

Der neuen Hochbehälter wird in Augenschein genommen	
� Foto: GBV Taching am See

Auch die technische Entwicklung der Wasserversorgung wurde 
deutlich: Der Hochbehälter in Stecken ist seit 2023 technisch 
hochmodern ausgestattet. Im Vergleich dazu wirkt der ältere 
Hochbehälter aus den 1970er-Jahren fast wie eine Zeitreise.
Angesichts des heißen Sommerabends wurde außerdem deutlich, 
wie wichtig ein verantwortungsvoller Umgang mit Trinkwasser ist. 
In München können beispielsweise für unnötiges Autowaschen 
oder Rasensprengen bei entsprechenden Einschränkungen emp-
findliche Strafen von bis zu 50.000 Euro drohen.
Die Führung war äußerst informativ und spannend. Nicht alle 
Zahlen und technischen Details sind uns im Kopf geblieben – 
dafür aber eine wichtige Erkenntnis: Unser Grundwasser ist rein, 
kostbar und keineswegs selbstverständlich. Gerade an einem 
so heißen Sommerabend wurde uns bewusst, welch wertvollen 
Schatz wir mit unserer Wasserversorgung haben.
Katharina Ueing
Gartengeister-Aktion: Die Traumgärten der Gartengeiser
Am Samstag den 29.08.2026 versammelten sich 10 kreative 
Gartengeister bei Vroni vorm Tachinger Dorfladen. Es wurde 
eine Collage aus alten Gartenzeitschriften gebastelt. Der Fan-
tasie war dabei keine Grenze gesetzt und jeder Gartengeist 
gestaltete sich seinen eigenen Traumgarten. Susi Wimmer, die 
Jugendleiterin, und 3 Eltern unterstützen die Kinder beim Aus-
schneiden und Kleben. Die Collagen werden beim Malwettbe-
werb HausBauHaus GmbH in Traunstein eingereicht. Wir bedan-
ken uns ganz Herzlich bei Vroni vom Tachinger Dorfladen für die 
Möglichkeit bei ihr zu basteln. Des Weiteren danken wir Hilde
Stockhammer und dem Verlag von Kraut & Rüben für die vielen 
tollen Gartenzeitschriften. (Autor: Sophie Schmid)

�
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Fortschritt jedes Kindes fortlaufend während des gesamten Kur-
ses. Alle Kinder erhielten ein Abzeichen: 25 Kinder bekamen für 
ihre Teilnahme das Frosch-Abzeichen, wobei die individuellen 
Fortschritte jedes Kindes direkt auf der Urkunde vermerkt wur-
den. 16 Kinder erreichten das Schwimmabzeichen Seepferd-
chen, zwei weitere Kinder schafften sogar das Schwimmabzei-
chen Seeräuber. 
Für alle Teilnehmenden war es ein sichtbarer Beweis dafür, wie 
viel in den Kurstagen gelernt und geübt wurde.
Am letzten Tag wurden die Urkunden feierlich überreicht. Als be-
sonderes Highlight durften die Kinder anschließend noch eine 
Runde mit dem Motorboot der Wasserwacht mitfahren - ein Er-
lebnis, das bei den jungen Schwimmerinnen und Schwimmern 
für strahlende Gesichter sorgte und den Kurs auf eine schöne 
Art abrundete.
Der Erlös des Schwimmkurses kommt vollständig der Wasser-
wacht Taching zugute und unterstützt damit deren wichtige eh-
renamtliche Arbeit. 
Mit dem Engagement Ihrer ehrenamtlichen Schwimmtrainerin-
nen leistet die Wasserwacht Taching auch in diesem Jahr wieder 
einen wichtigen Beitrag zur Wassersicherheit der jüngsten Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Gemeinde.

Besonders lecker wurde es zum Abschluß: Bei gemütlichem Bei-
sammensein ließen sich alle die Honigbrote schmecken.
Ein herzliches Dankeschön gilt Agnes vom Schröckenbauernhof 
für den spannenden Einblick in die Welt der Bienen und für den 
schönen Vormittag.
Text: Andrea Mühlbacher

Schützengesellschaft Seerose Taching
Ferienprogramm „Schnupperkurs Licht- und 
Luftgewehr“ SG Seerose Taching am See e.V.
10 Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren beteiligten sich 
mit Neugier und Interesse am Schießen mit dem La-
ser-/Luftgewehr im Schützenheim der SG Seerose 

Taching am See e.V. Nachdem alle ihre Schüsse abgegeben 
hatten, gab es zur Stärkung für jedes Kind Leberkässemmel mit 
Getränken.

� Foto: Elke Thiel-Siglbauer

Bei der heiß ersehnten Preisverteilung der geschossenen Ringe 
erhielten alle Kinder einen Preis. Die 3 Sieger mit dem besten 
Teiler bekamen einen entsprechenden Pokal.
Schüler Klasse 1: Johannes Rausch, Johannes Sailer,  
Jonas Graf
Schüler Klasse 2: Anna Trattler
Teiler: 1. Platz Jonas Graf, 2. Platz Anna Trattler und  
3. Platz Johannes Sailer
Elke Thiel-Siglbauer

Wasserwacht Ortsgruppe Taching
43 Kinder lernen Schwimmen:  
Wasserwacht Taching zieht positive Bilanz
Taching am See. Plantschen, Tauchen, die ersten 
eigenständigen Züge im Wasser: Anfang August 
veranstaltete die Wasserwacht Taching wieder ihren 

beliebten Schwimmkurs. Insgesamt 43 Kinder nahmen teil und 
wurden von drei ausgebildeten Schwimmlehrerinnen sowie drei 
Rettungsschwimmern als Helfer Schritt für Schritt an das sichere 
Schwimmen herangeführt.
Damit jedes Kind passend zu seinem Können gefördert werden 
konnte, wurden die Teilnehmenden in zwei Gruppen aufgeteilt: 
den Fröschekurs und den Seepferdchen-Kurs. Im Fröschekurs 
standen die Wassergewöhnung und das erste Erlernen der 
Schwimmtechnik im Vordergrund - für viele Kinder der erste be-
wusste Kontakt mit dem tieferen Wasser. 
Im Seepferdchen-Kurs ging es dagegen darum, die bereits vor-
handene Technik zu verfeinern und durch viel Übung zu festigen.
Mit vielfältigen Materialien übten die Kinder in beiden Gruppen 
das Schwimmen, das Tauchen und den Sprung ins Wasser. So 
wurde spielerisch Sicherheit aufgebaut, die über den Kurs hin-
aus im Alltag am und im Wasser hilft.
Auf eine klassische Abschlussprüfung wurde bewusst verzich-
tet: Stattdessen dokumentierten die Trainerinnen und Helfer den 

Den richtigen

Schwung …

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Sportnachrichten

16. Tachinger See Lauf am 18.10.2026
Auch heuer wieder mit Team Challenge
Am Sonntag, den 18. Oktober geht der Tachinger See Lauf in 
die 16. Runde. Wie im letzten Jahr können die Läuferinnen und 
Läufer die 13 Kilometer lange Strecke entweder im Einzel be-
wältigen oder bei der Team Challenge mit einem Staffel-Partner 
teilen. So müssen die beiden Starter nur sechs bzw. sieben Ki-
lometer bewältigen.
Der Lauf startet wie immer am Sportplatz in Taching. Von dort 
geht es auf den Radweg nach Tengling und dort weiter zum 
Strandbad, über den landschaftlich sehr schönen Seeuferweg 
nach Tettenhausen und auf dem Radweg wieder zurück zum 
Sportplatz Taching. Der Startschuss fällt um 13 Uhr, um ca. 15 
Uhr findet die Siegerehrung statt. Die Team Challenge-Staffeln 
übergeben die Startnummer am Strandbad in Tengling.
Nach dem Lauf stehen wieder Masseurinnen für die Lockerung 
der strapazierten Muskeln zur Verfügung. Für das leibliche Wohl 
der Sportler und Zuschauer ist bestens gesorgt: es gibt Kuchen 
und Getränke im Sportheim und der Pizza Buzz kommt wieder 
zu uns mit seiner ausgezeichneten Pizza.
Anmelden können sich alle Läuferinnen und Läufer noch bis zum 
16. Oktober unter www.sv-taching.eu. Die Startgebühr beträgt 
für Erwachsene 10 €, für Jugendliche 5 € und für ein Team 15 
€. Nachmeldungen sind am Lauftag ab 11 Uhr bis eine Stun-
de vor dem Start am Sportheim möglich (Nachmeldegebühr 5 
€). Für die Erstplatzierten aller Altersklassen gibt es wie immer 
Sachpreise.
Mit der Teilnahme am Lauf sind die Sportlerinnen und Sportler 
automatisch beim Euregio-zwei-Länder-Laufcup registriert (gilt 
nicht für Team Challenge). Zu dieser Laufserie gehören auch der 
Alzauenlauf am 14. November und zum Abschluss der Ainringer 
Crosslauf am 21. November mit der Euregio-Cup-Siegerehrung.
Die Veranstalter SV Taching und Wasserwacht Taching freuen 
sich auf motivierte Teilnehmer und begeisterte Zuschauer!

Mobil 0170 / 553 02 96  
Tel. 0 86 87 - 98 59 09
83373 TENGLING • Steingrub 1
www.haustechnik-peterseehuber.de
info@haustechnik-peterseehuber.de

Professionelle Fußpflege in Tengling
Für gesunde & gepflegte Füße

• Klassische Fußpflege
• Hornhaut und Druckstellen sanft entfernen
• Nagellack klassisch oder UV
• Fußzonenmassage
• Hygienisch und sorgfältig
• Hausbesuche möglich

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel.: 0170 4871313

Gönnen Sie Ihren Füßen etwas Gutes!

Fachfußpflege Katharina Büsing 
Hofanger 13a · 83373 Tengling · fusspflege-buesing@web.de

Inserieren Sie doch mal wieder

LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1
83250 Marquartstein
Tel.: 08641 97810
anzeigen@wittich-chiemgau.de
www.wittich-chiemgau.de
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Donnerstag, 15.10.2026
19:00 Uhr Gedenkgottesdienst für die verst. Mitglieder 

des Gartenbauvereins Wonneberg mit an-
schließendem gemütlichen Beisammensein 
im Bürgerhaus

Freitag, 16.10.2026
17:00 Uhr Mädelsflohmarkt  

der kath. Frauengemeinschaft
im Bürgerhaus mit Stammtisch

Sonntag, 18.10.2026
08:30 Uhr Kirchweih – feierlicher Gottesdienst

Schulnachrichten

Grundschule Otting-Wonneberg
Ausbildung zum „Juniorhelfer“

� Foto: Maria Hipf

In der letzten Schulwoche vor den 
Sommerferien stand für die 3. Klasse 
in Otting noch ein besonderes Projekt 
auf dem Programm: die Ausbildung 
zum „Juniorhelfer“.
An zwei Vormittagen zeigte Regina 
Biffar vom Bayerischen Roten Kreuz 
den Schülerinnen und Schülern auf 
anschauliche Weise die wichtigsten 

Grundlagen der Ersten Hilfe. 
Mit viel Begeisterung übten die Kinder das Versorgen von Wun-
den, das Anlegen von Verbänden und den Einsatz des Dreiecks-
tuchs. Auch die stabile Seitenlage wurde fleißig trainiert.
Mit großem Interesse und viel Freude waren alle bei der Sache. 
Zum Abschluss erhielten die Drittklässler eine Urkunde und klei-
ne Geschenke und dürfen sich nun stolz „Juniorhelfer“ nennen.
S. Geißelbrecht

Mitteilungen der Gemeinde

Rathaus St. Leonhard ������������������������������������������� 08681/246
Grundschule Otting-Wonneberg ��������������������������������������� 754
Kindergarten St. Leonhard ��������������������������������������� 4779890
Wasserversorgung Surgruppe ����������������������������� 08666/9880
Kläranlage ��������������������������������������������������������� 08685/98870
Kuratie St. Leonhard ������������������������������������������������������ 9233

Öffnungszeiten
Rathaus St. Leonhard
Freitag �������������������������������������������������������� 16.00 - 18.00 Uhr
Wertstoffhof in der Gemeinde Wonneberg
(am Mooshäusl)
Mittwoch (von Mai - September) ���������������� 18.00 - 19.00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Wonneberg
Veranstaltungen September
Samstag, 19.09.2026
19:00 Uhr Zünftiges Weinfest im Bürgerhaus

veranstaltet durch den Bürgerhausverein
Sonntag, 26.09.2026
19:00 Uhr Bittgang auf den Mühlberg ab Aglassing

Treffpunkt um 18:30 Uhr
Samstag, 26.09.2026 bis Sonntag, 27.09.2026
07:00 Uhr
Abfahrt am
Dorfplatz

2-tägiger Vereinsausflug
der KSK Wonneberg nach Langenlois

Freitag, 02.10.2026
Tag der ewigen Anbetung in St. Leonhard

Freitag, 02.10.2026
Einlass
19:00 Uhr

Ultraläuferin Rosanna Buchauer zu Gast 
beim Kulturverein Wonneberg (siehe Flyer)
Infos & Tickets unter 
www.ticketscharf.de
VVK 24 €, Abnedkasse 28 €

Samstag, 03.10.2026 TAG DER DT. EINHEIT
12:00 Uhr
bis 16:00 Uhr

Vereinsmeisterschaft im Stockschießen
der Stockschützen des SV Wonnebergs  
am Stockplatz

Sonntag, 04.10.2026 ERNTEDANK
08:30 Uhr Erntedank -Gottesdienst
Freitag, 09.10.2026
19:00 Uhr Rittbitten des Leonhardivereins,  

im Bürgerhaus
Samstag, 10.10.2026

Straßenlauf des SV Wonneberg,  
am Bürgerhaus



VG-Blattl	 - 47 -	 Nr. 9/26
Die kleinen Hasen, Füchse und Eulen werden dabei begleitet 
und können sich Schritt für Schritt in ihrem neuen Alltag zurecht-
finden. Schon bald wird gemeinsam gespielt, gelacht und Neues 
ausprobiert.
Auch für die Kinder, die bereits länger in der Einrichtung sind 
ist der Start etwas Besonderes. „Alte“ Freunde werden wieder-
getroffen, Erlebnisse aus den Ferien erzählt und neue Freunde 
kommen dazu.
Ob beim Basteln, Singen, Bauen, Spielen oder bei gemeinsa-
men Aktivitäten – jeder Tag bringt neue schöne Momente. Die 
Kinder dürfen viel Neues lernen und werden dabei immer selbst-
ständiger.
So ist der Start ins neue Kindergartenjahr in St. Leonhard ge-
prägt von Freude, Gemeinschaft und vielen kleinen Erlebnissen. 
Ein neues Jahr voller spannender Geschichten, neuer Freund-
schaften und gemeinsamer Erinnerungen liegt vor den Kindern.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und dem gesamten Team 
eine wunderschöne Zeit und einen tollen Start in das neue Krip-
pen- und Kindergartenjahr! KIGA Wonneberg

Vereine und Verbände

GTEV Surtal-Lauter
Vereinspreisplattln im Wirtsgarten in Lauter  
ein voller Erfolg
Bei strahlendem Sonnenschein und bestem Sommerwetter 
fand vergangenen Samstag das Vereinspreisplattln des GTEV 
„Surtal“ Lauter im Wirtsgarten in Lauter statt. Zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sowie viele Zuschauer sorgten für eine 
hervorragende Stimmung und machten die Veranstaltung zu ei-
nem rundum gelungenen Ereignis.
In den verschiedenen Alters- und Leistungsklassen zeigten die 
Dirndl und Buam ihr Können und begeisterten mit präzisen Platt-
lern, sauber ausgeführtem Dirndldrehen, Walzertanzen und viel 
Freude am bayerischen Brauchtum. 
Die Preisrichter Martin Schützinger aus Traunstein, Franz Aschl 
aus Bergen, Martin Probst aus Chieming und Sepp Niederbuch-
ner aus Nußdorf hatten keine leichte Aufgabe, die besten Leis-
tungen zu bewerten.

Die ersten drei Plätze der einzelnen Klassen belegten:
Dirndl 1: 1. Kathi Maierhofer (36,5), 2. Caroline Ortner (35,6),  
3. Emma Prommersberger (33,8).
Dirndl 1a: 1. Elisabeth Pertl (22,5), 2. Mara Prommersberger 
(21,7), 3. Theresa Vordermayer (21,4).
Buam 1: 1. Lukas Lang (38,5), 2. Simon Thanbichler (36,5),  
3. Maxi Schmid (36,3).
Buam 1a: 1. Tobi Maier (26,3), 2. Simon Zollner (23,1).
Buam 3: 1. Korbinian Maier (38,1), 2. Pius Anfang 37,9), 3. Michi 
Mühlbacher 37,4/37,5).
Dirndl 3: 1. Leni Maierhofer (37,9), 2. Julia Siglbauer (37,6),  
3. Josepha Maierhofer (37,3).
Dirndl 4: 1. Julia Spiegelsberger (38,3), 2. Katharina Lohwieser 
(37,4), 3. Sarah Siglbauer (36,8).
Aktive Dirndl: 1. Irmi Aicher (76,2), 2. Sophia Hogger (76,0),  
3. Simone Spiegelsberger (75,7).
Aktive Buam: 1. Simon Mühlbacher (77,9), 2. Flore Burgharts-
wieser (77,3), 3. Tobi Burghartswieser (75,9).
Altersklasse: 1. Andi Heindl (38,9), 2. Ale Helminger (38,6),  
3. Berni Schützinger (38,5/38,6).
Auch abseits des Wettkampfes bot der Wirtsgarten beste Voraus-
setzungen für einen geselligen Nachmittag. Mittags konnte man 
sich an den Biergartenschmankerln von Wirtin Gabi Schnitzlbau-
mer stärken, für die kühlenden Getränke sorgte der Trachtenver-
ein und die Trachtenfrauen boten Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen, sowie Eis und Eiskaffee als süßen Nachtisch.
Thomas Maier

Willkommen im Schuljahr 2026-27
Am Dienstag, dem 15.09.2026 startete für unsere Schülerinnen 
und Schüler sowie für 30 ABC-Schützen die Schule. Wir freuen 
uns sehr, alle Kinder wiederzusehen und hoffen, dass sich unse-
re neuen Kinder bald bei uns eingelebt haben.

Im Folgenden werden die aktuelle Klasseneinteilung und allge-
meine Informationen bekanntgegeben:
Klassenverteilung:
Klasse 1 Frau Ortlauf
Klasse 1/2 Frau Wittmann
Klasse 2 Frau Richter
Klasse 3 Frau Hipf
Klasse 3/4 Herr Amann
Klasse 4 Frau Geißelbrecht

In diesem Schuljahr besuchen 123 Schülerinnen und Schüler in 
6 Klassen unsere Schule. Dabei hat die größte Klasse 23 Jun-
gen und Mädchen, die kleinste Klasse umfasst 19 Kinder. Die 
Klassen 2, die Kombiklasse 1/2 und die 3. Klasse sind in St. 
Leonhard, die 1. Klasse, die Kombi-Klasse 3/4 und die 4. Klasse 
sind in Otting untergebracht.
Als neue Lehrkraft dürfen wir Frau Eileen Wittmann begrüßen. 
Außerdem nimmt Frau Emilie Volkers als Lehramtsanwärterin 
im 1. Jahr ihren Dienst bei uns auf. Als zusätzliche Lehrkräfte 
unterstützen uns weiterhin Frau Susanne Pohl und Frau Carolin 
Schreiber. Frau Jasmin Korn wird in der Mobilen Reserve einge-
setzt. Wie auch im letzten Schuljahr bleiben uns die Fachlehre-
rinnen Frau Laura Gehricke und Frau Viktoria Schwarzer sowie 
unsere Sekretärin Frau Gabi Fenninger und das unabkömmliche 
Hauspersonal erhalten.

Ich wünsche allen, ein schönes sowie 
gesundes Schuljahr und hoffe weiter-
hin auf die gute Zusammenarbeit mit 
unseren Eltern.
Maria Hipf, Schulleiterin

Kindergartennachrichten

Kindergarten St. Leonhard Wonneberg
Mit Freude ins neue Kindergarten- und Krippenjahr

In der Kinderkrippe und im Kindergarten St. Leonhard ist wieder 
Leben eingekehrt. Mit viel Freude und Neugier sind die Kinder in 
das neue Jahr gestartet. Schon am Morgen hört man fröhliches 
Lachen, aufgeregte Stimmen und sieht viele bekannte und neue 
Gesichter.
Für die neuen Kinder gibt es in den ersten Tagen besonders viel 
zu entdecken. Neue Räume, Spielsachen und vor allem viele 
neue Spielkameraden warten darauf, kennengelernt zu werden. 
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ken in fantasievolle Figuren verwandeln lassen. Für strahlende 
Kinderaugen sorgte außerdem die Möglichkeit, mit einem Feuer-
wehrauto mitzufahren – ein Erlebnis, das begeistert angenom-
men wurde.
Thomas Maier

Die Krainer Spatzen unterhielten am Abend mit schöner Ober-
krainer-Musik� Foto: Veronika Maier

Jagdgenossenschaft Wonneberg
Gemeinsames Jagdessen der Jagdgenossenschaft
In der letzten Jahreshauptversammlung wurde beschlossen, das 
Jagdessen künftig gemeinsam mit den Frauen und Herren zu 
veranstalten.
Wir freuen uns daher, alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen 
mit ihren Partnerinnen und Partnern zu einem geselligen ge-
meinsamen Abend einzuladen.
Termin: Samstag, 23. Januar 2027
Ort: Bürgerhaus
Wir freuen uns auf einen schönen und geselligen Abend in ge-
meinsamer Runde!

Katholische Frauengemeinschaft St. Leonhard
Film im Rahmen des Ferienprogrammes
Pumuckl treibt wieder sein Unwesen, ein lustiger, kindgerechter 
Film wurde von der Frauengemeinschaft im Rahmen des Ferien-
programmes im Bürgerhaus gezeigt.
50 Kinder verschiedener Altersgruppen kamen zur Vorführung, 
ausgerüstet mit bequemen Stühlen und einer großen Portion 
Vorfreuden.
Natürlich durften Popcorn nicht fehlen, hat sich die Vorstand-
schaft doch kürzlich eine Popcornmaschine im Retro-Design 
zugelegt.
Getränke, Knabberei und große Spannung, alles war bereit. 
Licht aus und los ging es.

� Foto: Claudia Schnellinger

Amelie Schützinger und Korbinian Maier� Foto: Marion 
Vordermayer

Irmi Aicher und Tobias Burghartswieser� Foto: Marion 
Vordermayer
Dorffest in Lauter lockte zahlreiche Besucher an
Bei herrlichem Sommerwetter feierte der GTEV „Surtal“ Lauter 
am Samstag, den 1. August, sein traditionelles Dorffest im Bier-
garten des Wirtshauses Lauter. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten die Krainer Spatzen, die mit schwungvollem Ober-
krainer beste Stimmung verbreiteten und den Biergarten bis in 
die Abendstunden erfüllten. 

Die Aktiven tanzten den Stei-
rer auf der Bühne im Wirtsgar-
ten in Lauter�	
Foto: Marion Vordermayer

Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Die Getränke wur-
den vom Trachtenverein ausge-
schenkt, während Wirtin Gabi 
Schnitzlbaumer die Besucher 
mit Speisen vom Grill verwöhn-
te. Die Trachtenfrauen ergänz-
ten das kulinarische Angebot 
mit einer reichhaltigen Auswahl 
an Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen sowie Eis und Eis-
kaffee, die bei den sommerli-
chen Temperaturen besonders 
gefragt waren.
Ein besonderes Highlight war 
das abwechslungsreiche Kin-
derprogramm. Die jungen Be-
sucher konnten sich mit großen 
Bauklötzen im schattig-kühlen 
Wirtshaussaal kreativ beschäfti-
gen, auf der Hüpfburg austoben 
oder sich beim Kinderschmin-
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Die fertigen Sträusserl�
Foto: Tina Poller

Am Feiertag Maria Himmelfahrt 
fand in Enzersdorf an der Mari-
enkapelle eine Messe statt, wo 
die Büscherl von Pater Johan-
nes Stoffels geweiht und im An-
schluss an die zahlreichen Be-
sucher gegen eine freiwillige 
Spende verteilt wurden.
Der Erlös geht an einen sozia-
len Zweck in der Gemeinde.
Maria Gebauer

Kulturverein Wonneberg e.V.
Ferienprogramm des Kulturvereins Wonneberg
Am 13. August veranstaltete der Kulturverein Wonneberg im 
Rahmen des Ferienprogramms einen ganz besonderen Nach-
mittag für Kinder: Eine „Wanderung nach Töfenreut und Lager-
feuer“. Treffpunkt war um 15 Uhr am neuen Friedhof in St. Leon-
hard, von wo aus sich 22 erwartungsvolle Kinder gemeinsam auf 
den Weg machten.
Bei hochsommerlichen Temperaturen führte der Spaziergang 
zunächst über Lechau, Weißbach hinauf nach Wald – doch die 
eigentliche Überraschung ließ nicht lange auf sich warten: Mitten 
auf der Strecke traf die Gruppe auf Maria Frisch, die mit ihren 
Ziegen und Ponys unterwegs war. 
Die Kinder waren begeistert, die Tiere aus nächster Nähe zu er-
leben, zu streicheln und das letzte Stück des Weges mit ihnen 
gemeinsam zu gehen und zu laufen.
Das Ziel des Ausflugs war Marias Hof, dort ging es ans Brotba-
cken. Die Kinder durften selbst Semmeln, Stangal, etc. formen 
und dabei erleben, wie diese im Backofen gebacken wurden. 
Das ursprünglich geplante Lagerfeuer musste aufgrund der gro-
ßen Trockenheit und der damit verbundenen Brandgefahr leider 
ausfallen. Stattdessen wurde gemeinsam eine sichere Alternati-
ve gefunden und die Würste auf andere Weise zubereitet.
Zwischendurch blieb natürlich genügend Zeit zum Spielen und 
Toben im Garten. 
Die Kinder konnten den Nachmittag ganz ungezwungen genie-
ßen. Trotz der großen Hitze war die Stimmung bestens. Es war 
ein rundum gelungener Feriennachmittag. Der Kulturverein be-
dankt sich herzlich bei allen Helferinnen sowie bei Maria Frisch 
für die zur Verfügungsstellung des Hofes.

� Foto: C. Eder

Am Ende der Veranstaltung fragten die jungen Zuschauer, ob es 
denn eine weitere Reihe der Sendung zu sehen gäbe?
Die anwesenden Frauen versprachen, dass sie nächstes Jahr 
wieder kommen dürften wenn es heißt: Popcorn bereit? Licht 
aus, Film an! Maria Gebauer
Wieder Wanderung mit den Ferienkindern
Bäckeralmwanderung

Die Wandergruppe�
Foto: Claudia Schnellinger

Zu Beginn der Ferien lud die 
Frauengemeinschaft St. Leon-
hard Familien ein, gemeinsam 
auf die Bäckeralm zu wandern.
In Fahrgemeinschaften wurde 
nach Adlgass gefahren wo es 
losging, im schattigen Wald die 
Alm zu erwandern.
Die Kinder hatten natürlich auf 
dem Weg allerlei zu sehen, Ab-
kürzungen zu finden oder am 
Bach kurz zu rasten, um dort im 
Wasser Erfrischung zu finden.
Oben angekommen bot die 
Vorderseite der Hütte einen 
wunderbaren Schatten, wo alle 
gleich was zu Trinken bekamen.

Kinder mit selbst gesammelten Kräutern� Foto: Claudia Schnellinger

Auch eine gute Brotzeit, bzw. den guten Kaiserschmarren ließen 
sich die Wanderer gern schmecken. Die Kinder fanden im Alm-
gelände allerlei Möglichkeiten zu spielen und sich auszutoben. 
Nach einigen Stunden Ratschen und Ausruhen brachen die jun-
gen Mütter wieder auf, mit den Kindern ins Tal runter zu wandern.
Es war wieder eine ungezwungene und erlebnisreiche Veran-
staltung des Vereines. Maria Gebauer
Binden und Schlemmen für einen guten Zweck

Kräutersammeln�
Foto: Maria Gebauer

Zahlreiche Helferinnen fanden 
sich am Bürgerhaus ein, um mit 
der Frauengemeinschaft St. Le-
onhard Kräuterbüschel zu binden.
Frühmorgens trafen sich ein 
paar Frauen bereits, um auf den 
umliegenden Wiesen und in den 
Auen Kräuter und Wildblumen 
zu sammeln.
Nachmittags ging es dann fröh-
lich ans Werk.
Nachdem ca 150 Gebinde ge-
fertigt waren, wässerte man 
sie in Wannen ein und jetzt war 
angesagt, hinsetzen, in gemütli-
cher Runde trinken und mitge-
brachte Aufstriche und Brotzei-
ten zu schlemmen.
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Es war ein rundum gelungener, abwechslungsreicher und vor al-
lem kreativer Ferienprogrammnachmittag, bei dem die Kinder mit 
viel Freude den Garten und seine vielfältigen Möglichkeiten ent-
decken konnten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die diesen schönen Nachmittag ermöglicht haben.

Sportnachrichten

Ferienprogramm des SV Wonneberg  
am 17.08.2026
Ausgerüstet mit Regenjacken und Schirmen machten sich 26 
Kinder zu Fuß auf den Weg. Vom Bürgerhaus führte die Route 
über Ruhsdorf nach Waging zum Minigolfplatz. Gestartet wurde 
noch bei strahlendem Sonnenschein – doch das Wetter sollte 
sich schon bald ändern.

� Foto: E. Schuhmann

Kurz nach Beginn des Minigolfspiels zog ein Gewitter auf, sodass 
zunächst eine Pause eingelegt werden musste. Untergestellt 
am Minigolfplatz konnten sich die Kinder mit ihrer mitgebrach-
ten Brotzeit stärken und das Gewitter abwarten. Der Sportverein 
spendierte jedem Kind noch ein Eis.

� Foto: B. Vordermayer

Nachdem sich das Wetter wieder beruhigt hatte, konnte das Mi-
nigolfspiel fortgesetzt werden. Anschließend blieb noch Zeit für 
einen Besuch auf dem Spielplatz, bevor die Kinder dort von ihren 
Eltern abgeholt wurden.
Trotz des kurzen Wetterumschwungs war es ein abwechslungsrei-
cher und schöner Vormittag, bei dem der Spaß nicht zu kurz kam.
B. Vordermayer/T. Bühler

Leonhardiverein Wonneberg
Einladung zum Ritt-Bitten

Festwagen des Hl. Leonhard� Foto: Maier Hans

Der Leonhardiverein Wonneberg lädt alle Mitglieder, Vereins-
vorstände und Gemeindebürger am 9. Oktober um 19.30 Uhr 
zum traditionellen Ritt-Bitten
ins Wonneberger Bürgerhaus ein.
Für musikalische Unterhaltung und Bewirtung ist bestens gesorgt!
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme!
Heini Gebauer

Obst- und Gartenbauverein Wonneberg

Ferienprogramm  
des Obst- und Gartenbauvereins Wonneberg

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 32 Grad 
lud der Obst- und Gartenbauverein Wonneberg am Mittwoch 
05.08.26 im Rahmen des Wonneberger Ferienprogramms zu ei-
nem kreativen Nachmittag rund um Obst, Garten und Natur ein. 
Insgesamt 27 Kinder nahmen mit viel Begeisterung an der Ver-
anstaltung teil.
Mit viel Kreativität und Geschick bemalten die Kinder kleine Hol-
zobstkisten und gestalteten daraus fantasievolle Mini-Hochbeet-
Tiere.

� Foto: A. Daschiel

Anschließend durften die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner ihre 
Hochbeete mit Erde befüllen und mit Salat, Kohlrabi, Kresse und 
einer Blume bepflanzen. So entstand bei jedem Kind ein ganz 
individuelles kleines Gartenprojekt, das mit nach Hause genom-
men und weiter gepflegt werden konnte.
Natürlich durfte bei den sommerlichen Temperaturen auch eine 
gemütliche Brotzeit nicht fehlen. Mit Brezen, erfrischender Melo-
ne, leckeren Weintrauben und ausreichend Getränken konnten 
sich die Kinder zwischendurch stärken und eine kleine Pause im 
Schatten genießen.
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Wir haben noch Kapazitäten frei! Pflege und Betreuung zu Hause 
24-Stunden-Betreuung 
oder stundenweise

(	06232 9007763
 	0171 8325157
 	info@re24plus.com

 www.re24plus.com Seniorenbetreuung zu Hause
RE-24 Plus

Abrechnung mit allen Pflegekassen

Glaserei Meier-Rackerseder
meier-rackerseder@t-online.de
Bichelner Str. 6 · 83329 Waging

 Telefon: 08681 - 45228

Mitarbeiterin des Wittich-Verlags sucht langfristig
eine 3-4 Zimmer-Mietwohnung in Marquartstein

oder der näheren Umgebung, gerne mit Garten(teil)
oder im Grünen. Freundlich, zuverlässig, NR. 

Tel. 0160-8163304

3-köpfige F amilie sucht 3-4 Zi.-Mietwohnung

Propan- und Schankgas
Weidinger Wolfgang, Kurhausstr. 26, Waging

Lieferung möglich. 

Anruf genügt: Tel. 01 71 / 6 70 90 06

Verkaufe Baugrundstück
725 m² zwischen Traunstein und Waging,

Bahnanbindung, ruhige Ortslage, voll erschlossen,
bebaubar mit EFH/ZFH/DH. € 320.000,-

Telefon: 01 75 / 5 96 21 74

ACHTUNG! Zahle bar!
Haushaltsauflös., altes Spielzeug, Telespiele, Nachlässe,

Silber, Pelze, Handtaschen, Instrumente, Münzen,
Gemälde, Uhren, Schmuck, Bernstein u.v.m. Privat!

Hr. Drescher: 01 63 / 4 52 42 30

Suche Traktor mit 50 bis 150 PS
Dreiseitenkipper, Lemken Pflug

Tel: 0156-79565044 

Krankenschwester im Ruhestand sucht
dringend 2-Zi./Kü./Bad, EG oder mit Aufzug

Tel: 09861/9744833

Viele Katzenbabys und erwachsene Katzen
suchen ein Zuhause (Freigänger) - Tierschutz-Ring-Traunstein e.V.

0 86 66 / 9 27 85 81 oder 01 60 / 94 57 33 78
www.Tierschutz-Ring-Traunstein.de

Sammler kauft gegen Barzahlung
Militärnachlässe, -Münzen, -Stahlhelme, - Orden,

-Uniformen, -Dokumente, etc., alles vor 1945
Telefon: 01 71 / 4 17 13 00

Seniorenwohnen neu gedacht.
Wir kombinieren Seniorenbetreuung
& Hotellerie zu einem einzigartigen
Wohnkonzept im Alter.

AMBIANCE Quartiershaus Ainring

Tel.: +49 (0)8654 30 94 750
www.betreutes-wohnen.bayern

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de
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Waging am See. Wenn der 
Sommer sich neigt und die 
ersten warmen Herbstfar-
ben in den Ort ziehen, lädt 
Waging am See zum Herbst-
zauber ein. Am Sonntag, 
20. September, verwandelt 
sich der Ortskern in eine le-
bendige Flaniermeile voller 
regionaler Produkte, feiner 
Handwerkskunst und musi-
kalischer Akzente. Der tra-
ditionelle Septembermarkt 
bringt Händler, Autohäuser, 
Kunsthandwerker und Gas-

tronomen zusammen und 
entfaltet sich zu einer Fla-
niermeile, die den Ort mit 
Vielfalt und Genuss erfüllt.
Zwischen Marktplatz, Salz-
burger Straße, TouristInfo, 
Bahnhofstraße, Postgasse 
und der WilhelmScharnow-
Straße präsentieren Ausstel-
ler ihre besonderen Stücke: 
Holz- und Keramikarbeiten, 
Mode, Taschen, Alpakawoll-
Strümpfe, Naturdekoratio-
nen und fair gehandelte Wa-
ren. Auch Schmuck spielt 

Ein Meer aus Menschen bewegte sich durch die Salzburger Straße, denn der Herbstzauber mit den offenen Geschäften zieht die Besucher 
regelmäßig in Scharen an und lässt den Ortskern in pulsierender Marktstimmung aufleuchten. Foto: Caruso

Herbstzauber in Waging am See 
Farben, Genuss und Begegnungen

Großer Fierantenmarkt
Musik, Essen

und vieles mehr

20. Sept. 2026

-20%
ausgenommen ist bereits reduzierte Ware

Verkaufsof fener  Sonntag,  20.  September  2026 •  1 1 :00 -  16 :00 Uhr

HERBSTZAUBER
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Ein echter Blickfang waren im letzten Jahr die kleinen Schäfchen aus Schafwolle, die zwischen Decken und Pantoffeln aus der regionalen 
Wolle auf neue Besitzer warteten. Foto: Caruso

Bahnhofstraße 29 · 83329 Waging am See
Telefon: 08681 - 45281

Keine Feier ohne Mayer

eine glänzende Rolle. Es gibt 
filigrane Ketten, individuelle 
Armbänder und originelle 
Ohrringe, die Kunstfertigkeit 
und modernes Design ver-
binden.
Bereits am frühen Morgen er-
wacht der Markt zum Leben. 
Ab 11 Uhr öffnen zusätzlich 
die Waginger Geschäfte zum 
verkaufsoffenen Sonntag 
und laden zum entspannten 
Bummeln ein. Die Bayrisch-
Böhmische Blasmusik sorgt 
für beschwingte Klänge am 

Marktplatz, während in der 
Bahnhofstraße glänzende 
Automodelle regionaler Au-
tohäuser präsentiert werden. 
Es gibt Kräuter, Gewürze 
oder regionale und mediter-
rane Spezialitäten, die zum 
Probieren und Mitnehmen 
verführen.
Auch die jüngsten Besucher 
kommen nicht zu kurz: Das 
Kinderkarussell dreht fröh-
lich seine Runden und zau-
bert strahlende Gesichter. 
Ein besonderes Highlight 

für Kinder dürfte das Strähn-
chenfärben werden: Mit 
leuchtenden Farben und 
feinen Flechtsträhnen ver-
wandeln sich kleine Gäste 

in fröhliche Herbstelfen, die 
mit ihren neuen Farbtupfern 
durch das Marktgeschehen 
tanzen. 

WIE ZUHAUSE, NUR MIT KUCHEN
An unseren Öffnungstagen gibt es  

von 9.00 - 11.30 Uhr Frühstück und  
von 12.00 - 17.00 Uhr durchgehend warme Küche.
Freitag: „Strudeltag*“, z.B. Apfel-Quark-Strudel 

Samstag: „Schneckentag*“, z.B. Zimt-,  
Pistazien-Nuss-Schnecken u.v.m.

*solange Vorrat reicht

Café Paula im Unterwirt
Seestraße 23 | 83329 Waging am See

08681 - 69330 | info@unterwirt-waging.de
  cafe-paula.com

Öffnungszeiten:  
Do. - Mo.: 9 - 18 Uhr · Di. - Mi.: Ruhetag
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Auf zum Mountainbike-Spezialisten im Rupertiwinkel und ChiemgauAuf zum Mountainbike-Spezialisten im Rupertiwinkel und Chiemgau

2026er E-BIKES  
bis zu  

20% reduziert

Viele 2027er 
CUBE BIKES und  
E-BIKES lieferbar

NEU: 2027er BH BIKES mit AVINOX MOTOR  
auch bereits lieferbar

SERVICE PARTNER VON BOSCH, YAMAHA, SHIMANO

Bahnhofstr. 2    ·    83329 Waging am See    ·    Tel: 0 86 81 / 8 71    ·    bikesport_mayer@yahoo.de

CUBE · MERIDA · HAI BIKE · WINORA · GAERNE · BELL · GIRO · STEINBOCK BIKES 
KASK · THULE · SPORTFUL · BIANCHI · ORBEA · CONWAY · BH BIKES

Wäsche zum Träumen
Die neue Herbstkollektion wartet auf Sie.

Postgasse 1
83329 Waging / See
Tel. 0 86 81 / 48 10

Ein beliebter Treffpunkt ist 
der Weinstand der Pfarrei 
St. Martin, dessen Erlös der 
Finanzierung der neuen Or-
gel zugutekommt.
Organisiert wird der Herbst-
zauber von Lydia Wembacher 
und Karin Wiedemann im Na-
men des mitgliederstarken 
Bürger- und Gewerbevereins 
Waging bewegt. Gemeinsam 
mit Fieranten, Gastronomen 

und Geschäftsleuten schaf-
fen sie ein Markterlebnis, 
das zum Schauen, Schme-
cken und Verweilen einlädt. 
„Die Fülle an Anmeldungen 
der Händler zeigt schon jetzt 
das große Interesse“, betont 
Lydia Wembacher.
Wie Lydia Wembacher hofft 
auch der Vorsitzende von 
„Waging bewegt“, Markus 
Oswald, auf eine starke Re-

Das Schälen mit dem hier angebotenen Küchenhelfer sei „ein echtes Kinderspiel“, berichteten die Besucher begeistert. Foto: Caruso
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Herbstzauber

Unsere Zweigstelle in der Postgasse 8 in Waging
bietet am Sonntag, den 20.09.2026,

von 11 Uhr bis 16 Uhr
die Möglichkeit zur unverbindlichen Information

über Bestattungsvorsorgen und Naturbestattungen.

bei der Bestattung Loch in Waging

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

                                    wagingbewegt

sonanz und darauf, dass 
der Himmel ihnen einen 
freundlichen Marktsonntag 
schenkt. „Es wäre wirklich 
wunderbar, wenn wieder so 
viele Besucher kommen wür-
den wie in den Vorjahren und 
den Herbstzauber erneut zu 
einem lebendigen Treffpunkt 
sowie zu einem starken Zei-

chen für die Attraktivität 
des Waginger Ortskerns 
machen.“ Die positive Reso-
nanz zeigt, wie sehr dieses 
Ereignis den Menschen vor 
Ort am Herzen liegt und wie 
sehr solche Veranstaltungen 
das Gemeindeleben berei-
chern. Sie bildet zugleich 
einen stimmigen Übergang 

20. 6.Herbstzauber

HERBST
NEBEN
DEM 
TELLER

9

wir können mehr 

als nur kopieren...
--WWaaggiinngg..ddee

WWWWWW..

Bahnhofstr. 2 • 83329 Waging am See

Schul- und 
Bürobedarf

 Stets gut besucht ist an den Marktsonntagen unter anderem die 
Weinbar Bacchus im Zentrum, wo sich Besucher bei einem Kaffee 
oder Erfrischungsgetränk entspannen und das Marktgeschehen 
beobachten. Foto: Caruso

Zum
Herbstzauber 
am 20. September 2026

20 % Rabatt auf alle
Brillen, Brillengläser u. Sonnenbrillen *

* nicht kombinierbar mit and. Aktionen
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Die kleine Luna strahlt über ihren Riesenteddy, der ihr im Gastgarten des „Bräukellers“ gegenüber Platz genommen hat. Die Eltern hatten 
den Teddy beim Flohmarkt des Kindergartens St. Maria erstanden. Fotos: Caruso

wagingbewegt

   Café Hafenmair
        Inh. Markus Oswald

83
32

9 
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Wir sind dabei 
am „Herbstzauber“ Markt

mit unseren frischen Krapfen,  
den Auszognen,  

Zwetschgenbavesen,  
Apfelkücherl u. v. m.

Gartencafé geöffnet!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Markus Oswald mit Team

Telefon: 08681 - 40020

zum kulturellen Ausklang 
des Jahres.

Kulturherbst 
als stimmiger Ausklang
Nahtlos schließt sich an 
den Herbstzauber der Kul-
turherbst an: das „Zeltl’n“. 

Dabei handelt es sich um 
ein kleines Festival mit gro-
ßer Strahlkraft. Das „Zeltl’n“ 
gilt längst als Aushänge-
schild der oberbayerischen 
Kultur und Veranstaltungs-
landschaft. Mit seiner un-
verwechselbaren Mischung 

aus Konzerten, Kabarett und 
Show zieht es Jahr für Jahr 
ein breites Publikum an und 
verwandelt die Bergader-
Sportarena in einen Ort vol-
ler Energie, Humor und musi-
kalischer Vielfalt.

Auch der Waginger Straßen-
sommer rief heuer wieder 
ein lebendiges Echo hervor: 
Mit Konzerten an Donners-
tagen und Freitagen wurde 
der Marktplatz ebenso wie 
das Rondell vor dem Café 
Goldmarei zur sommer-

Weiter Informa em R ogr
or en Katalog an!

Tag f en

10.10. - 15.10.2026                                          ab: 729 €

W g teing ge

22.10. - 25.10.2026                                         ab: 529 € 

Dolce Vit
Romagna 

30.09.2026                                         inkl. Führung 43 €

elt t eg g

04.11. - 08.11.2026                                          ab: 499€

f
K tenz

Ausflüge mit Reiseleiter, Trüffelsuche, 
Abschlussabend mit Musik uvm.

12.11. - 15.11.2026                                          ab: 459 €

ana

18.11. - 22.11.2026                                          ab: 569 €

W ag at

05.12. - 06.12.2026                                          ab: 219 €

en

11.12. - 13.12.2026                                          ab: 369 €

ent in Zagr roa t

21.11.2026                                                                 42 €

W t

WWALDHERR
TOURISTIKGMBH
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lichen Bühne. Trotz der oft 
hochsommerlichen Tempe-
raturen, die selbst in den frü-
hen Abendstunden noch für 
drückende Wärme sorgten, 
blieben die Veranstaltungen 
bestens besucht. Die Mi-

schung aus Pop, Rock und 
kleinen Mitmachaktionen für 
Kinder zog viele Menschen 
an und verlieh den Abenden 
eine besondere Leichtigkeit.
Zauberclownin Manuela be-
scherte den Kindern an ver-

schiedenen Tagen mit ihren 
spontanen Einlagen immer 
wieder viele spannende Au-
genblicke und machte den 
Straßensommer zu einem 
Treffpunkt, der Generationen 
zusammenbrachte und der 

Marktgemeinde jene unver-
wechselbare Sommeratmo-
sphäre schenkte, die viele so 
schätzen.

Unser Lebensmittelmarkt am Strandkurhaus  
ist auch für Sie geöffnet! 

Montag bis Sonntag 7.00 – 18.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 20 Uhr • Sa. 7 - 19 Uhr

GRILLFLEISCHAUTOMAT

METZGEREIABTEILUNG

OBST- & GEMÜSEABTEILUNG

REGIONALE PRODUKTE
Entdecken Sie Vielfalt
in unserem Markt.

Waging am See 

... und vieles mehr!

Yilmaz

Die bewährte Böhmisch-Bayerische Blasmusik umrahmte den Markt auch heuer wieder mit schwungvollen Melodien und verleiht dem 
Geschehen eine festliche, beschwingte Note. Foto: Caruso

6
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Zeltl´n 2026Zeltl´n 2026
Bayrische Stars wie Nicki und die Band RELAX, Oldies mit Conny  

und die Sonntagsfahrer, Kabarett mit Tom & Basti sowie die Band  
Lenze & de Buam. Dabei ist auch DER österreichische Kabarettist  

überhaupt, Josef Hader – VVK läuft bereits 

Text und Bilder: Herr Wimmer

Das Zeltl´n 2026 ist die Aus-
gabe Nr. 21 und Gründer und 
Organisationsleiter Günter 
Wimmer buchte für 2026 
eine Mischung an Stars, Ka-
barett und Musik.

Einzigartig ist wohl auch 
gleich der Auftakt:  am 
30.10.26 machen echte 
Stars der damaligen Hitpa-
rade im ZDF und auch der 
"Neuen Deutschen Welle",  
obwohl hier eher die baye-
rische Welle gemeint ist.

Hits wie "Weil i di mog" 
oder "Des weiße Blatt'l Pa-
pier" von der Band RELAX 
sind echte Gassenhauer. 
Die Band ist mittlerweile 
zu einem Trio geschrumpft 
aber immer noch unterwegs.  
Chartstürmerin "NICKI" aus 
Plattling war mit Ihren Ohr-
würmern "Wenn i mit Dir 
tanz" oder "i bin a baye-
risches Cowgirl" ganz oben 
in den und ist am Schlager-
himmel die größte bayrische 
Sängerin der 80ger.

2026 21 JAHRE

30.10. Bayrische Schlagernacht 
Live: NICKI & RELAX  

31.10. JOSEF HADER: Hader on Ice
04.11. CONNY & DIE SONNTAGSFAHRER

05.11. TOM & BASTI
06.11. LENZE & DE BUAM
07.11. PANO-Party Nr. 2 



VG-Blattl	 - 59 -	 Nr. 9/26

8

Ein Hörverlust entwickelt 
sich oft schleichend: Ge-
räusche fehlen oder Klänge 
verschwimmen. Wichtig ist, 
sich damit auseinanderzu-
setzen, denn eine Hörmin-
derung betriff t die gesamte 
Gesundheit. Wer schlecht 
hört, zieht sich häufi ger 
zurück, meidet Gespräche 
und bewegt sich weniger – 
das kann die Lebensqualität 
mindern. Gutes Hören hin-
gegen fördert Austausch, 
Aktivität und Wohlbefi n-
den. Neuroth unterstützt 
am Weg zur Hörstärke: Bei 
einer kostenlosen Hörbera-
tung inklusive Hörtest prü-
fen wir nicht nur Ihr Gehör, 

Besser hören
heißt besser leben.
Wie sich Ihre Hörstärke auf die Gesundheit auswirkt 
und warum Neuroth-Hörlösungen helfen können – 
vom Experten an Ihre Bedürfnisse angepasst. 

sondern lernen auch Ihre 
persönlichen Hörbedürf-
nisse kennen und fi nden die 
passende Lösung. 

Überzeugen Sie sich da-
von und besuchen Sie uns 
in einem Hörcenter in Ihrer 
Nähe.

Hörcenter Waging am See
Seestraße 13
Tel.: 08681/47 88 320
neuroth.com

Vereinbaren
Sie jetzt Ihren 
persönlichen
Beratungstermin.

Besser 
hören.
Besser mit 
Neuroth.

Zeigen 

Sie jetzt Ihre 

hörstarke Seite. 

Kostenlosen Beratungs-

termin vereinbaren.

00800 8001 8001

RELAX und NICKI live in 
Waging bei der ersten Bay-
rischen Schlagernacht, da 
muass man hi.

DER Star am Kabaretthimmel 
Österreichs und zum ersten 
Mal in Waging: JOSEF HADER 

kommt mit ‚hader on ice‘ in 
die Bergader Sportarena. 
Kultfigur, Autor, Schauspie-
ler und Bühnenstar. Josef 
Hader einer der größten ös-
terreichischen Kabarettisten 
überhaupt und besucht Wa-
ging am 31.10..

SAUNA WAGING

Ruhebereich
Der gesamte Wellness-
bereich mit Sauna/Ruhe-
bereich kann komplett
als Gruppe/Paar 
nur für EUCH 
gebucht werden.
2 Stunden 
bei 2 Personen -  40,- €
jede weitere Person  10,- €

Solarium
SB Solarium 24/7 offen!
Nach Einweisung bräunen, 
wann DU Sauna willst!
10er Karte  80,- €

Lounge4Wellness
Waging am See
0162 - 3763796

info@lounge4wellness.de
www.lounge4wellness.de

Solarium

Sa
un

a

Entspannung in Waging
Du willst eine

entspannte Zeit
mit Freunden

oder allein
genießen?
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"Tom und Basti" sind be-
stens bekannt aus den BR-
Brettlspitzen und werden 
mit bayerischem Liedgut 
und lustigen Geschichten 
für einen vergnügten Abend 
sorgen, und zwar am 4.11.. 
"Conny und die Sonntags-

fahrer" bringen Schlager, 
echte Schlager der 50er und 
60er Jahre live zu uns. Lieder 
von Peter Alexander, Conny 
Froboess oder Caterina Va-
lente und andere TV- und Ra-
diohits der damaligen Zeit. 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  WWaasscchhppaarrkk::  
SSoonnnnttaagg  1122::0000——2222::0000;;  MMoo..——  SSaa..  77::0000——2222::0000  

SSBB--WWäässcchhee  uunndd  MMaasscchhiinneennwwäässcchhee  ffüürr  PPKKWW  uunndd  TTrraannssppoorrtteerr  

WWaaggiinngg——UUnntteerraasscchhaauu  

Wir freuen uns auf Sie!
Eure Beautylounge 

Am See 1 
83329 Waging am See

Beautylounge
Strandcamping 
Waging am See

Alle Einheimischen sind herzlich willkommen!

Unser Angebot für Sie:
• Massage • Kosmetik
• Fußpflege • Maniküre
• Physiotherapie

Bei Fragen oder Terminbuchung:  
beautylounge@strandcamp.de • 0171/1228033

 
Alle „Einheimischen“ sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. 10 bis 13 UhrÖffnungszeiten: Mi. - Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. 10 bis 13 Uhr

Der Laden in Traunstein schließt  
zum 31. Oktober 

Bitte GUTSCHEINE einlösen

Bei uns spielt  
Ultimum Maximum

Bahnhofstraße 49 • 83329 Waging
Inh. Fickl Sabine • Tel. 015752851557

Bei uns spielt  
Ultimum Maximum

Bahnhofstraße 49 • 83329 Waging
Inh. Fickl Sabine • Tel. 015752851557

Urlaub vom 14.09. – 31.09.2026 
Ab 1. Oktober sind wir gerne  

wieder für Sie da!

• Sa., 03.10., ab 20.00 Uhr

Rocknacht 
mit DJ Doffei

Inh. Fickl Sabine 

Bahnhofstraße 49 
83329 Waging

Telefon  
015752851557
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ICH VERGLEICHE UND SIE SPAREN!
Meine Serviceleistung:
•  Marktvergleich aus über 250 Versicherungsgesellschaften 

(von A wie Allianz bis Z wie Zurich) - Auf Wunsch 1:1 
Vertragsübernahme zu bestehenden Konditionen! -

•  Immobilienfinanzierung Anbieter aus über 400 Banken 
(auch für Selbstständige)

•    Kleinkredite und Konsumentenkredite 
(auch für Selbständige und Existenzgründer)

•    Strom und Gasvergleich bei über 40 Versorgern 
(Privat und Gewerbe)

•  Krankenkassenvergleich
•    Inflationsgeschützte Kapitalanlagen in physische Edelmetalle 

(GOLD, SILBER, PLATIN, PALADIUM u.v.m.)
Ich berate und arbeite ausschließlich in Ihrem Auftrag
(Versicherung unabhängig), persönlich vor Ort auch
im Schadenfall, ohne Maklergebühren!

Salzburger Straße 25
83329 Waging a. See 
Telefon     08681 - 26 59 59 - 0
Mobil        0176 - 22 909 641
E-Mail:  eduard.gruie@deutsches-maklerforum.de
Webseite:  www.makleragentur-gruie.de 

    
          

              

  

A Traum in Pettycoat und 
Anzug erwartet uns am 
5.11.. "Lenze & de Buam" 
(6.11.) sind aus der jungen 
bayerischen Musikszene 
nicht mehr wegzudenken. 

Echte Knaller hat der Len-
ze aus Brannenburg schon 
geschrieben, auch "Heidi" 
von Django 3000 stammt 
aus seiner Feder. An diesem 
Abend wird er und "seine 

Buam" von jungen "Baam 
Brass" aus der Region un-
terstützt, die für einen tol-
len 2er Pack-Abend sorgen 
werden. Den Abschluss am 
7.11. macht die zweite PANO-

PARTY mit den original PA-
NO-DJ's von früher. Hier nur 
Abendkasse. Alle Infos auf 
www.zeltln.de. Auf geht's. 
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Die kommunale Kommuni-
kation befindet sich mitten 
im Medienwandel. Bürge-
rinnen und Bürger erwar-
ten Informationen heute 
schnell, verlässlich und 
unkompliziert – und Kom-
munen stehen vor der He-
rausforderung, ihre Kom-
munikation über immer 
mehr digitale Kanäle wir-
kungsvoll zu gestalten. Für  
LINUS WITTICH ist des-
halb klar: Im digitalen Ge-
schäft besteht Handlungs-
bedarf, auch wenn das 
Flaggschiff meinOrt-App, 
schon gut unterwegs ist.

Mit der Cosmema WIT-
TICH GmbH gibt es ein 
neues Tochterunterneh-
men, das die digitalen 
Kompetenzen von Cosme-
ma mit dem kommunalen 
Netzwerk, der Erfahrung

 

und der Reichweite von  
LINUS WITTICH verbindet. 
 
Zwei Geschichten, ein 
digitales Ökosystem

LINUS WITTICH steht für 
jahrzehntelange Erfah-
rung, regionale Verbun-
denheit sowie gewachsene 
Beziehungen zu Kommu-
nen und Menschen. Cos-
mema WITTICH ist ein 
junges Unternehmen mit 
hoher Technologiekompe-
tenz, Innovationskraft und 
digitaler Geschwindigkeit.

Die Kernprodukte des Cos-
mema-Ökosystems heißen 
Heimat-Info App, Heimat-
Info Webseiten und KI-
Chatbots für Kommunen. 
Jede Kommune kann ihr 
digitales Ökosystem suk-
zessive erweitern, ohne 
bestehende Systeme aus-
tauschen zu müssen. Die 

Produktpaletten werden 

miteinander verbunden, 
Synergien und Stärken 
gebündelt. Es gibt eine 
klare strategische Vision:  
Kommunale Kommunikati-
on der Zukunft gemeinsam 
gestalten.

Ein Ansprechpartner  
für kommunale  
Kommunikation

Für Kommunen bedeutet 
diese neue Konstellation 
vor allem eines: mehr Lö-
sungen aus einer Hand. 
LINUS WITTICH und Cos-
mema WITTICH sind be-
reits heute Dienstleister für 
mehr als 4.000 Kommunen 
bundesweit, mit stetig stei-
gender Tendenz. Die bis-
herigen Print- und Online-
Angebote wachsen damit 
zu einem umfassenden 
Kommunikationsökosystem 
zusammen: Keine Insellö-
sungen, sondern Angebo-
te, die ineinandergreifen. 

Dabei bleibt die Kom-
munikation nicht auf Di-
gitales beschränkt. Die 
Zukunft der kommunalen 
Kommunikation wird ana-
log und digital sein. Wir 
verbinden die bewährte 
Briefkastenreichweite mit 
digitaler Echtzeitkommu-
nikation und schaffen da-
mit die Möglichkeit, Bür-
gerinnen und Bürger aller 
Altersklassen über unter-
schiedliche Wege zu er-
reichen. 

Die LINUS WITTICH Unter-
nehmensgruppe schafft 
mit der neuen Konstella-
tion einen Mehrwert an 
Möglichkeiten. Für die 
Menschen vor Ort bedeu-
tet dies perspektivisch 
noch mehr aktuelle, se-
riöse Informationsmög-
lichkeiten, basierend auf 
Nähe und Vertrauen. 

LINUS WITTICH investiert in neues Tochterunternehmen

Die digitale Zukunft heißt  
Cosmema WITTICH

Wir verbinden 
die bewährte Produktpalette 

von LINUS WITTICH mit 
weiteren digitalen Möglich-

keiten – für eine kommunale 
Kommunikation, die 
Menschen gedruckt 
und digital erreicht.

LINUS WITTICH Komplementärin 
Andrea Wittich-Bonk und 

Cosmema Inhaber Johannes 
Vollnhals bei der Unterschrift 
der Verträge im bayerischen 

Gaimersheim.
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Unsere Leistungen:
• Grundpflege 
• Behandlungspflege 
• Beratung 
• Mobile Fußpflege

Tel. 08662-417 19 85 oder 0170-380 24 85

(medizinisch)

www.mobile-pflege-chiemgau.de

Unser Pflegedienst für die Region Traunstein, Siegsdorf, Inzell, Weißbach, Ruhpolding, 
Bergen, Grabenstätt, Teisendorf und Waging.

Haben Sie spezielle Fragen oder Wünsche rund um die ambulante und häusliche Pflege?
Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Unser Pfl egedienst ist in den 
folgenden Ortschaft en 
für Sie im Einsatz:

Haben Sie spezielle Fragen oder Wünsche 
rund um die ambulante und häusliche Pfl ege? 
Gerne stehen wir Ihnen für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.

Grabenstätt 
Inzell
Weißbach

Traunstein 
Teisendorf 
Waging am See

Ruhpolding

Weißbach

Bergen

Grabenstätt 

Inzell

Wir sind 
umgezogen
83313 Siegsdorf
Traunsteinerstr. 1

Siegsdorf

Teisendorf

Traunstein

Waging am 
See

13 Jahre - Hörgeräte Fuchs - 13 Jahre - Qualität die Sie hören
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13 Jahre - Hörgeräte Fuchs - 13 Jahre - Qualität die Sie hören
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„Mit Stolz blicke ich auf 13 
Jahre zurück. 
Dank Ihnen, können wir 
dieses besondere Jubilä-
um feiern.
Ich freue mich auf die 
nächsten Jahrzehnte, in 
denen ich mit meinem 
Team den Kunden weiter-
hin mit Kompetenz und 
Herz zur Seite stehen 
werde.“

Hörgeräte Fuchs Steffi Schmidt
Werner-von-Siemens-Str. 9 • 83301 Traunreut
Telefon: 08 66 9 - 78 95 45 4 • www.fuchs-hoergeraete.de

Obere Hammerstraße 3 · 83278 Traunstein · 0861- 4318 
info@bestattung-huber.de · www.trauer-traunstein.de

FAMILIENBETRIEB IN 4. GENERATION
Wir blicken nicht nur auf unsere langjährige berufliche Erfahrung zurück, 

sondern schöpfen auch aus persönlichem Erleben.  
Wir nehmen uns Zeit und hören Ihnen zu.

 
 

Baumfällung mit

Sonderfahrzeug
Baumfällung mit

Sonderfahrzeug
Baumfällung mit

Sonderfahrzeug
Baumfällung mit

Sonderfahrzeug

Fa. GmbHRAMBICHLERFa. GmbHRAMBICHLER

In schwer zugänglichen
Bereichen, z.B. Siedlungen

• HOLZENTRINDUNG
• L -ANDMASCHINEN UND
• HYDRAULIKREPARATUR
• G 80ROSSHACKER BIS CM

Aich 1 • Waging am See • Tel. 08681-45055

Fa. GmbHRAMBICHLERFa. GmbHRAMBICHLER

Statt Karten - Familienanzeigen
Reit 1, 83417 Kirchanschöring
Tel.: 08685 527
info@landhandel-wimmer.de

� Landwirtschaftliche Produkte
� Öle & Schmierstoffe
� Sicherheits- & Arbeitskleidung

� Batterien
� Tiernahrung
� Heim & Garten

Die Familienanzeige
in Ihrer Gemeindezeitung

als Zeichen
Ihrer Dankbarkeit

©Vitalina Rybakova - stock.adobe.com
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JOBS 
IN IHRER REGION

Von Traunstein in die ganze Welt. 
Starten Sie mit uns gemeinsam durch!

LEIMER, bekannt für Semmelbrösel und Suppenzutaten, ist ein interna-
tional aktives Familienunternehmen, bei dem die gegenseitige Wertschät-

zung, Verantwortung und Dynamik als zentrales Leitbild im Mittel-
punkt aller Unternehmenstätigkeiten stehen.

Betriebselektriker (m/w/d)

Ja, bei Leimer da bleim‘mer.

Bewerben Sie sich noch heute:
LEIMER KG
Kotzinger Str. 16 | 83278 Traunstein 
Alexandra Lampersberger 
Tel. 0861/7091-270 | job@leimer.de

Für mehr 

Infos 

Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir einen

Ihre Aufgaben:
• Wartung und Instandhaltung unserer Produktionsanlagen
• Umbau von Bestandsanlagen
• Integration von Neuanlagen in bestehende Prozesse
• Mitwirken bei fachgebietsübergreifenden Projekten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik, Be-

triebselektriker oder eine vergleichbare Ausbildung
• Vorzugsweise mehrjährige Erfahrung in der Instandhaltung
• Erfahrung im Umgang mit Schützsteuerungen und SPS (S5 und S7)
• Einsatzfreude, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

Das bieten wir Ihnen:
• Ein spannendes und modernes Arbeitsumfeld in einem etablierten 

Familienunternehmen
• Fortbildungssysteme für Ihre persönliche und fachliche Weiterbildung
• Ein engagiertes Team, das Ihnen jederzeit unterstützend zur Seite steht
• Eine attraktive Vergütung mit jährlicher Gehaltserhöhung
• Betriebliche Altersvorsorge als Zusatzrente
• EGYM Wellpass mit umfangreichen Sport- und Fitnessangeboten
• Corporate Benefits mit tollen Angeboten und Vergünstigungen
• Belegschaftsverpflegung, auch für Vegetarier/Veganer und Allergiker

Käferholzernte und
Vermarktung

Wir haben Kapazitäten frei!

Lampertsham 1
83349 Palling

info@forstwirt-schillinger.de
Handy: 0151 / 538 66 342

Hans Schillinger

ZÄUNE UND SICHTSCHUTZZÄUNE          
 
www. zaunbau-krammer.de 
 

Roland Krammer 
Neuhaus 6   
83367 Petting 
08686/919990 

info@zaunbau-krammer.de 

FREUTSMOOS

Perfekte Geschenkideen
 Erlebniskochkurse mit Hannes Lehrer 
vor Ort oder online

Kernhaus-Gewürze

Koch-Starter-Set, Kochkursgutschein & 
Gewürze

www.kernhaus-freutsmoos.de
info@kernhaus-freutsmoos.com | 08629-626

Achtung Landwirte! Reifenreparatur auch an
Sonn- und Feiertagen! Handy 0170 - 53 71 971

IP Fahrzeugtechnik

u.v.m.
Reifenservice
Reifenreparatur
Felgen
Schmierstoffe
Kfz-Ersatzteile
Max Barmbichler
Oberaschau 1
83329 Waging am See
Tel. 0 86 81 / 17 29

www.ip-fahrzeugtechnik.de

wittich.de/Anzeigen

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!
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  Seniorenheim St. Martin

Für das Seniorenheim St. Martin in Waging a. See  
suchen wir in Voll- oder Teilzeit 

Pflegefachkraft m/w/d 
(gerne mit gerontopsychiatrischer Ausbildung)

Pflegehilfskraft m/w/d
 

Wir wünschen uns Mitarbeiter/innen, welche, nach einer umfangreichen Einarbeitung, selbstständig und mit viel  
Fachkompetenz unsere Bewohner versorgen und sich auf die verschiedenen Lebensverhältnisse unserer Bewohner 
einstellen können. Auch Rückkehrer aus der Elternzeit etc. sind gerne gesehen!
Wir erwarten gute Umgangsformen, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Flexibilität und  
Verantwortungsbewusstsein. Erfahrung mit EDV-gestützter Dokumentation ist wünschenswert.  
Die Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddienst, Fort- und Weiterbildung wird vorausgesetzt.
Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, ein angenehmes Betriebsklima, Fort- und Weiterbildung und Bezahlung  
nach TVöD-P. Ein 13. Monatsgehalt (Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt), arbeitgeberfinanzierte  
Altersvorsorge, diverse Zuschläge, etc. 
Weitere Infos siehe Homepage: www.seniorenheim-sankt-martin.de
Warum? Weil bei uns Bewohner und Mitarbeiter im Vordergrund stehen!
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das
Seniorenheim St. Martin · Pflegedienstleitung Frau Taschi · Salzburger Straße 29 · 83329 Waging a. See. 
Rückfragen unter Tel.: 08681-696-490 oder per E-Mail an: pdl@seniorenheim-waging.de

Wir sind eine anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst.

Wir suchen einen gelernten kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit (38,5 Std.-Woche) für alle anfallenden Arbeiten. Buchhaltungskenntnisse und 

Personalwesen wären wünschenswert. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf info@kaelte-linner.de

Kälte
 ist

 

Kälte
 ist

 

uns
ere 

Stärk
e!

uns
ere 

Stärk
e!

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.
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WIR STELLEN EIN:

SERVICEBERATER (M/W/D)
FÜR DIE MARKEN OPEL, HYUNDAI & FIAT IN MÜHLDORF

SERVICEBERATER
FÜR DIE MARKEN BMW & MINI IN BURGHAUSEN

(M/W/D)

LACKIERERMEISTER &  
LACKIERER
FÜR ALLE MARKEN IN MÜHLDORF

(M/W/D)

KFZ-TECHNIKER
FÜR DIE MARKEN OPEL, HYUNDAI & FIAT IN MÜHLDORF

(M/W/D)

SERVICEASSISTENT
FÜR DIE MARKEN OPEL, HYUNDAI & FIAT IN MÜHLDORF

(M/W/D)

KFZ-TECHNIKER
FÜR DIE MARKEN OPEL & HYUNDAI IN BURGHAUSEN

(M/W/D)

KARRIERE AUF DER
ÜBERHOLSPUR!

www.UNTERBERGER.cc/jobs/

GAS GEBEN STATT WARTEN
JETZT ONLINE BEWERBEN!

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir frischen Ihre Werbung auf!
Z

er
bo

r 
- 
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ot
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LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1· 83250 Marquartstein · Tel.: 08641 97810 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich-chiemgau.de

Mit einer individuell gestalteten Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt!

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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Minibagger-
arbeiten

Rasenmäh-
arbeiten

Gartenfräs-
arbeiten

u.v.m.

Adresse: Heilham 15, 83349 Palling

www.baumgartner-baumaschinenverleih.de

www.muxeneder-holz.de

Monika Poller
Wellness Masseurin

Gönn Dir Ruhe

Wellness-Massagen • Fußreflexzonenmassage 
Nuna Vut Massage • Klangschalenmassage 

Hot-Stone-Massage

– Gutscheine für jeden Anlass –
Bahnhofstraße 44 · 83329 Waging am See
0 86 81 / 477 95 20 oder 0163 / 712 92 08

83329 Waging/Holzhausen • Tel. 0 86 81 / 97 73

Zweirad BURGGRAFZweirad BURGGRAF
 

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

Kinder MOUNTAIN-BIKE 20 " + 24 "
7-Gang SHIMANO/ALU-Light Rahmen, 
TOP Ausstattung … 
GEWICHT NUR 7,6 KG (20 ")!!!

Die neue KELLYS Light-Serie!

20 " 449,- € 

24 " 499,- €

LINUS WITTICH Medien KG
Windeckstraße 1 · 83250 Marquartstein
Tel.: 08641 97810 · Fax: 08641 978122
anzeigen@wittich-chiemgau.de

Mit uns als Druckpartner
haben Sie allen Grund
zu strahlen!

©
 m
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y 
- 

F
ot
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ia

Staufenstr. 16 A • D-83329 Waging/See • Tel. 08681 47 76 983
Fax 47 76 984 • Mobil 0171 93 87 165 • info@danzl-karl.de

www.danzl-karl.de

Am Römergraben 8
83329 Waging am See

Tel.: 08681 92 95
Fax: 08681 471097

info@mugi-maschinenputz.de
www.mugi-maschinenputz.de

MUG i
MA S C H I N E N P U T Z M

e
i
s
t
e
r
b
e
t
r
i
e
b

Vollwärmeschutz

historische Putze

Verputzarbeiten

Sanierung

Malerarbeiten

Solarfarben

jeden
Freitag

Reservierung unter:
08662 - 8231

info@bruendlingalm.de

Frische Chiemgau Forelle vom Holzkohle Grill

Steckerlfisch
auf der Alm

wittich.de/Familienanzeigen



VG-Blattl	 - 68 -	 Nr. 9/26

• PHOTOVOLTAIK 
• BALKONKRAFTWERK 
• SPEICHERSYSTEME 
• WALLBOX

Photovoltaik zum fairen Preis!

30 JAHRE 
GARANTIE 

0% MwSt.

Jetzt Angebot anfragen!

 Unterwendling 1 · 83379 Wonneberg 
 a-a-energy@outlook.de ·  +49 171/371 78 04

Neu-u. Gebrauchtwagen • KFZ Meisterbetrieb
Leasing • Finanzierungen • Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fabrikate • Eigene Lackiererei

Renault • Dacia

Claus Wagner
Laufener Straße 24
83417 Kirchanschöring
Telefon 0 86 85 / 70 52
wagner.autohaus@t-online.de
www.autohaus-wagner.net

Servicepartner & Fahrzeugvermittlung 
Neu- und Gebauchtwagen

Telefon 0861 . 90 9995-0  info@hausbauhaus.com Wir sind HausBauHaus.   www.hausbauhaus.com

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

    

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

    

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

UNSERE IMMOBILIENANGEBOTE 
RUND UM DEN WAGINGER SEE

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

    

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

    

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

GARTENWOHNUNG IN WAGING AM SEE 
Wohnfläche:  ca. 135 m² 
Zimmeranzahl:  4 
Baujahr:   ca. 2020   
Parken:  2 Garagen 
 
Kaufpreis: 720.000,- Euro 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)

EIGENTUMSWOHNUNG IN WAGING AM SEE 
Wohnfläche:  ca. 92 m² 
Zimmeranzahl:  3 
Baujahr:   ca. 2020   
Parken:  Garage, Außenstellplatz 
 
Kaufpreis: 470.000,- Euro 
zzgl. 3,00 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)

    

DOPPELHAUS IN TENGLING AM SEE 
Wohnfläche:  ca. 240 m² 
Grundstücksfläche: ca. 1.004 m² 
Zimmeranzahl:  10 
Baujahr:   ca. 1982 
 
Kaufpreis: 820.000,- Euro 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)

ZWEIFAMILIENHAUS IN WAGING AM SEE 
Wohnfläche:  ca. 180 m² 
Grundstücksfläche: ca. 1.022 m²   
Zimmeranzahl:  8 
Baujahr:   ca. 1965 
 
Kaufpreis: 665.000,- Euro 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)  

 

 
   

  
   
    

 
 

 
  

   
   

  
     

 

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

    

 
  

  
  

   
 

 

 
  

   
  

   
 

 
 

 

GEWERBE MIT WOHNHAUS IN WAGING AM SEE 
Wohnfläche:  ca. 220 m²  
Zimmeranzahl:  6 
Grundstücksfläche: ca. 2.327 m²   
Gewerbenutzfläche: ca. 742 m²   
 
Kaufpreis: Auf Anfrage 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)

WOHN- UND GEWERBEOBJEKT IN WEIBHAUSEN 
Wohnfläche:  ca. 230 m² 
Grundstücksfläche: ca. 1.348 m²   
Nutzfläche: ca. 200 m²  
Zimmeranzahl:  7 
     
Kaufpreis: 750.000,- Euro 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. ges. MwSt)

 
  

  
     

   
 

 

 
  

  
     

   
 

 

GETRÄNKEMARKT
FRANZ MURR

Bahnhofstraße 14 · 83329 Waging am See
Telefon 0 86 81 / 17 64


